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\begin {equation}E_{\mathrm {max}} = 2 \cdot \left ( \frac {\au R}{\cf V_{\mathrm {F,OG}} K} \right )^{2} \label {eq: maximale Schlagenergie DIN 4150-2}\end {equation}


     𝐴  u   =   0,93  


$\au = 0{,}93$


     𝑐  F   =   0,8  


$\cf = 0{,}8$


$G$


          𝐺   max    =  2  ⋅      (        𝐴  u   𝑅       𝑐  F     𝑉    F  ,   OG     𝐾    )   2     . 


\begin {equation}G_{\mathrm {max}} = 2 \cdot \left ( \frac {\au R}{\cf V_{\mathrm {F,OG}} K} \right )^{2} \; . \label {eq: maximales Betriebsgewicht DIN 4150-2}\end {equation}
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$\au = 0{,}80$


$\cf = 0{,}8$
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1 Angaben zum Auftrag

11 Anlass und Aufgabenstellung

An der Strecke 6624 zwischen Annaberg-Buchholz Siid und Schwarzenberg (Erzgebirge)
ist bei Streckenkilometer 5,968 die ,Anderung des Bahniibergangs km 5,968 Walthers-
dorf“ geplant. Das FUCHS Ingenieurblro fiir Verkehrsbau GmbH wurde beauftragt, die
Schallimmissionen wahrend der BaumafRnahme anhand der maRgeblichen, gerausch-
intensiven Arbeitsgange nach den Vorgaben der AVV Baularm zu beurteilen. Erganzend
waren die baubedingten Erschutterungen nach den MaRstaben der DIN 4150 Teile 2 und
3 zu bewerten.

1.2 Beschreibung des Vorhabens

Die Strecke 6624 verlauft von Annaberg-Buchholz Siid bis Schwarzenberg (Erzgebirge).
Am Streckenkilometer 5,968 soll die zu untersuchende BaumaRnahme ,Anderung des
Bahniibergangs km 5,968 Walthersdorf“ umgesetzt werden. Ortlich befindet sich das Un-
tersuchungsgebiet in Walthersdorf, Gemeinde Crottendorf, im Freistaat Sachsen.

Die technische Sicherung des Bahniibergangs soll erneuert werden mit Halbschran-
ken, Lichtzeichen, Andreaskreuzen und einer Fugangerakustik. Im Zuge der MaBnahme
wird die bahnkreuzende StraBe aufgeweitet und die bahnlinke Feldwegeinmundung aus
dem Raumbereich verlegt. Die Einmiindung sowie die Kreuzung auf bahnrechter Seite
werden entsprechend der festgelegten Schleppkurvenanforderungen aufgeweitet.

Die Beurteilung der baubedingten Schallimmissionen wurde anhand der schalltech-
nisch maRgeblichen Arbeitsschritte aus dem Bauablaufplan vorgenommen. Zu diesen
zahlen im vorliegenden Fall:

» Herstellung Baustelleneinrichtung und -erschlieBung

» Herstellung neue Feldzufahrt zur Gewahrleistung Erreichbarkeit Flurstiick 123/1
aus Richtung Walthersdorf mit vorl. Schottertragschicht (immer in Abhadngigkeit
vom jeweiligen Bauzustand)

» Abfrasen Asphaltbefestigung OE Walthersdorf bis vor Einmiindung K 7132
» Ruckbau KS Q 11l

» Herstellung KS Q Ill neu, erster Teil

» Anderung StraRenquerung

» Herstellung KS Q Il neu, weitere Arbeiten

» Neubau Kabelschachte Q I, II, IV

» Neubau Gleisquerungen
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>

| 2

>

>

>

Ruckbau und Neubau StraRendurchlass

Herstellung Dammerweiterung Q IlI

Herstellung Zufahrt BSH

Herstellung Fundamente Q I, Il inkl. BSH-Fundamente

Herstellung libriger Kabeltiefbau BU Bereich

Herstellung Tiefbau und Griindungsarbeiten freie Strecke

Aufbau BSH

Herstellung Dammerweiterung Q IV

Herstellung Fundamente Q II, IV

Fahrbahnverbreiterung K 7132 (Oberbau ohne Asphalt)

Neubau Schlitzrinne

Erstellung endgiiltiger StraRenoberbau mit Asphaltarbeiten bahnrechts
Erstellung endgultiger StraBenoberbau mit Asphaltarbeiten bahnlinks

Ruckbau Baustelleneinrichtung, Umleitungsbeschilderung

Nicht schalltechnisch maBgeblich sind die folgenden Arbeiten, die im Zusammen-
hang mit dem Bauvorhaben ausgefiihrt werden. Sie sind nicht Teil der Untersuchung
und werden nur nachrichtlich aufgefiihrt.

| 2

>

>

>

>

>

Aufbringen neuer Markierung bahnrechts
Herstellung Beschilderung bahnrechts
Aufbringen neuer Markierung bahnlinks
Herstellung Beschilderung bahnlinks
Herstellung AN LST

Abnahmepriifung BU

Eine Kopie des Bauablaufplans ist als/Anhang A.V.2 angehangt.
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1.3 Verwendete Unterlagen

Grundlage der schalltechnischen Untersuchungen bilden neben den rechtlichen und all-
gemeinen Vorschriften ebenso die vorliegenden baulichen Planunterlagen. Sie finden
Verwendung sowohl fiir die zeitliche als auch raumliche Abgrenzung der BaumaBnah-
men und dienen als Vorlage fur die Modellierung im Berechnungsprogramm. In dieser
Untersuchung wurden die folgenden Planunterlagen berlcksichtigt:

» Bauablaufplan|[Stand: 05.02.2026]

» Unterlage 3.1 - Lageplan [Stand: 25.02.2026]
» Unterlage 7.1 - Kreuzungsplan [Stand: 25.02.2026]

» Unterlage 8.1 - Baustelleneinrichtungs und -erschlieBungsplan [Stand: 25.02.2026]

2 Formale Grundlagen zu baubedingten Schall- und Erschiit-
terungsimmissionen

Die Aufgabe des BImSch@/|ist laut § 1insbesondere Menschen vor schidlichen Umwelt-
einwirkungen zu schitzen und dem Entstehen schadlicher Umwelteinwirkungen vorzu-
beugen. Der Begriff der schadlichen Umwelteinwirkungen wird in § 3 Abs. 1 BImSchG
festgelegt. Dort heiBt es:

Schadliche Umwelteinwirkungen im Sinne dieses Gesetzes sind Immissionen, die nach
Art, Ausmaf3 oder Dauer geeignet sind, Gefahren, erhebliche Nachteile oder erhebliche
Beldstigungen fiir die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft herbeizufiihren.

Der Begriff der Immissionen ist in § 3 Abs. 2 BImSchG wie folgt definiert:

Immissionen im Sinne dieses Gesetzes sind auf Menschen, Wild- und Nutztiere und
Pflanzen, den Boden, das Wasser, die Atmosphare, das Klima sowie Kultur- und sonstige
Sachgtiter einwirkende Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen, Licht, War-
me, Strahlen und dhnliche Umwelteinwirkungen.

Die auf einer Baustelle betriebenen Gerate und Baumaschinen sowie die Baustel-
le selbst sind immissionsschutzrechtlich als nicht genehmigungsbediirftige Anlage zu
betrachten (§ 3 Abs. 5 BImSchG in Verbindung mit der 4. BiImSchV?). Damit fillt eine
Baustelle gemal} § 2 Abs. 1 Nr. 1 BImSchG in den Geltungsbereich des BImSchG. Laut §
22 Abs. 1 BImSchG steht der Betreiber nicht genehmigungsbedirftiger Anlagen in der
Pflicht die Anlagen so zu errichten und zu betreiben, dass

"Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBL. I S. 1274;
20211 S. 123), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBL. 2025 | Nr. 189) geandert
worden ist

2Verordnung liber genehmigungsbediirftige Anlagen in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai
2017 (BGBL. | S. 1440), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. November 2024 (BGBL. 2024 | Nr.
355) gedndert worden ist
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» schadliche Umwelteinwirkungen verhindert werden, die nach dem Stand der Tech-
nik vermeidbar sind und

» nach dem Stand der Technik unvermeidbare schadliche Umwelteinwirkungen auf
ein MindestmaR beschrankt werden.

Als Stand der Technik wird hierbei nach & 3 Abs. 6 BImSchG der Entwicklungsstand
fortschrittlicher Verfahren, Einrichtungen oder Betriebsweisen verstanden, der die prak-
tische Eignung einer MaBnahme zur Begrenzung von Emissionen in Luft, Wasser und Bo-
den oder sonst zur Vermeidung oder Verminderung von Auswirkungen auf die Umwelt
zur Erreichung eines allgemein hohen Schutzniveaus fiir die Umwelt insgesamt gesichert
erscheinen lasst.

21 Gesetzliche Grundlagen baubedingter Luftschallimmissionen

Die Beurteilung der von Geraten und Baumaschinen auf Baustellen hervorgerufenen Ge-
rauschimmissionen hat aufgrund von § 66 Abs. 2 BImSchG nach den Vorgaben der AVV
Baulérnﬂ zu erfolgen. Die Verwaltungsvorschrift AVV Baularm hat formell eine norm-
konkretisierende Wirkung. In Nr. 2.1. AVV Baularm wird konkretisiert, dass eine Baustelle
der Bereich ist, in dem Baumaschinen zur Durchfiihrung von Bauarbeiten Verwendung
finden. Dies schlieBt Platze ein, auf denen Baumaschinen zur Herstellung von Bauteilen
und zur Aufbereitung von Baumaterial fiir bestimmte Bauvorhaben betrieben werden.
Nach Nr. 2.2. AVV Baularm zahlen dabei auch die auf der Baustelle betriebenen Kraft-
fahrzeuge zu den Baumaschinen.

Unter dem Begriff Bauarbeiten sind laut Nr. 2.3. AVV Baularm Arbeiten zur Errich-
tung, Anderung oder Unterhaltung von baulichen Anlagen sowie Abbrucharbeiten zu
verstehen. Bauarbeiten sind nicht Arbeiten im Rahmen der Aufsuchung, Gewinnung oder
Aufbereitung von Bodenschatzen, auch solcher Bodenschatze, die als Baustoffe bei der
Herstellung baulicher Anlagen Verwendung finden, wie etwa Steine, Sand oder Kies.

Immissionen im Sinne von Nr. 2.4. AVV Baularm sind die auf Menschen einwirkenden
Gerausche, die durch Baumaschinen auf einer Baustelle hervorgerufen werden. Hierauf
aufbauend konkretisiert die AVV Baularm den Rechtsbegriff der schadlichen Umweltein-
wirkungen fiir Gerduschimmissionen von Baustellen®, In Nr. 31.1. AWV Baulidrm wird das
vom Normgeber fiir erforderlich gehaltene Schutzniveau und damit die fachplanerische
Zumutbarkeitsschwelle® fiir Gerduschimmissionen von Baustellen differenzierend nach
dem Gebietscharakter und nach Tages- und Nachtzeiten durch Festlegung von Immissi-
onsrichtwerten konkretisiert?l Die Immissionsrichtwerte der Nr. 31.1. AVV Bauldrm sind
in Tabelle [ wiedergegeben. Entsprechend Nr. 3.1.2. AVV Baularm gelten die Richtwerte

3Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baularm - Gerauschimmissionen - vom 19. Au-
gust 1970, BAnz. Nr. 160 vom 01. September 1970

“BVerwG, Urteil vom 10. Juli 2012 - 7 A 1111 - BVerwGE 143, 249 Rn. 26 f.

>BVerwG, Urteil vom 19. Marz 2014 - 7 A 2412 - Buchholz 406.25 § 41 BImSchG Nr. 63 Rn. 16

6BVerwG, Urteil vom 8.9.2016 - 3 A 5/15 - Rn. 95
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fur den Tag fiir die Zeit von 7 Uhr bis 20 Uhr, die Richtwerte fiir die Nacht gelten fur die
Zeit von 20 Uhr bis 7 Uhr.

Buch- Tagricht- Nacht-
Gebiete nach AVV Baularm 8 richtwert
stabe wert [dB(A)] [dB(A)]

Gebiete, in denen nur gewerbliche oder
industrielle Anlagen und Wohnungen fur
a Inhaber und Leiter der Betriebe sowie fur 70 70
Aufsichts- und Bereitschaftspersonen
untergebracht sind

Gebiete, in denen vorwiegend gewerbliche

b Anlagen untergebracht sind 65 >0
Gebiete mit gewerblichen Anlagen und
Wohnungen, in denen weder vorwiegend

o h . 60 45
gewerbliche Anlagen noch vorwiegend
Wohnungen untergebracht sind
Gebiete, in denen vorwiegend Wohnungen

d . 55 40
untergebracht sind
Gebiete, in denen ausschlieBlich Wohnungen

e . 50 35
untergebracht sind

f Kurgebiete, Krankenhauser und Pflegeanstalten 45 35

Tabelle 1: Immissionsrichtwerte nach Nr. 3.1.1. AVV Baularm. Als Tagzeit gilt die Zeit von
7 Uhr bis 20 Uhr. Entsprechend gilt die Zeit von 20 Uhr bis 7 Uhr als Nachtzeit.

Die AVV Baularm wurde am 19. August 1970 erlassen. Bedingt durch den damaligen
Stand der Technik ist sie im Wesen eine Messvorschrift fir Gerauschmessungen an be-
stehenden Anlagen. Heutzutage sind prognostische Einschatzungen von Gerauschim-
missionen Uber Schallausbreitungsrechnungen technisch leicht zuganglich. Zum Zwecke
einer Gerauschimmissionsprognose ist Nr. 3.1.3 AVV Baularm daher sinngemaR so aus-
zulegen, dass der Immissionsrichtwert tGberschritten ist, wenn der rechnerisch ermit-
telte Beurteilungspegel den Richtwert liberschreitet. Der Immissionsrichtwert fiir die
Nachtzeit ist ferner liberschritten, wenn ein oder mehrere rechnerisch ermittelte Be-
urteilungspegel kurzzeitiger Gerauschspitzen den Immissionsrichtwert um mehr als 20
dB(A) Uiberschreiten.

Fiir die Zuordnung zu den in Nr. 3.1.1. AVV Baularm bzw. Tabelle[] genannten Gebieten
gelten die folgenden Grundsatze:

» Sind im Bebauungsplan Baugebiete festgesetzt, die den in Nr. 31.1. AVV Baularm
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aufgefiihrten Gebieten entsprechen, so ist laut Nr. 3.2.1. AVV Baularm vom Bebau-
ungsplan auszugehen.

» Weicht die tatsachliche bauliche Nutzung im Einwirkungsbereich der Anlage er-
heblich von der im Bebauungsplan festgesetzten baulichen Nutzung ab, so gibt
Nr. 3.2.2. AVV Baularm vor von der tatsachlichen baulichen Nutzung des Gebietes
auszugehen.

» Ist ein Bebauungsplan nicht aufgestellt, so ist gemaR Nr. 3.2.3. AVV Baularm die
tatsachliche bauliche Nutzung zugrunde zu legen.

Mithin ist fur die Zuordnung zu den Gebietsarten die bebauungsrechtlich gepragte
Situation maBgebend. Fiir die Einstufung der Schutzwirdigkeit kann aber auch eine im
Einwirkungsbereich der Baustelle vorhandene Gerauschvorbelastung eine Rolle spielen
- beispielsweise dann, wenn die Vorbelastung tiber dem maRgeblichen Richtwert der
AVV Baularm liegt’| Dabei ist der Begriff Vorbelastung nicht einschrankend in dem Sinne
zu verstehen, dass nur Vorbelastungen durch andere Baustellen erfasst werden. MaR-
geblich ist vielmehr die Vorbelastung im natirlichen Wortsinn. In einem solchen konkre-
ten Fall ist die Schutzwiirdigkeit des Einwirkungsbereichs der Baustelle ausnahmsweise
geringer zu bemessen als in den gebietsbezogen festgelegten Immissionsrichtwerten
und eine Abweichung von den Richtwerten nach oben kann in Betracht kommen.

Als Konsequenz von Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte sieht die AVV Bau-
larm in Nr. 41. MaBnahmen zur Minderung der Gerausche vor. Es kommen insbesondere
in Betracht:

(a) MaBnahmen bei der Einrichtung der Baustelle,

(b) MaBnahmen an den Baumaschinen,

(c

die Verwendung gerauscharmer Baumaschinen,

)
)
(d) die Anwendung gerauscharmer Bauverfahren,
(e) die Beschrankung der Betriebszeit lautstarker Baumaschinen.

Explizit sollen laut Nr. 4.1. AVV Baularm MaRnahmen zur Minderung der Gerausche
angeordnet werden, wenn der nach Nr. 6. AVV Baularm messtechnisch ermittelte Be-
urteilungspegel des von Baumaschinen hervorgerufenen Gerausches den Immissions-
richtwert um mehr als 5 dB(A) liberschreitet. Der Sache nach wirkt sich der Zuschlag in
Nr. 4. der AVV Baularm wie ein Messabschlag zugunsten des Bauunternehmers aus. Ob-
gleich derartige Messabschlage im Rahmen von Messungen vor Ort gerechtfertigt sind,
kommen sie bei prognostischen Einschatzungen in Genehmigungsverfahren nicht zum
Tragen, weil dort nachzuweisen ist, dass die Zumutbarkeitskriterien eingehalten wer-
denﬁ Im Rahmen einer prognostischen schalltechnischen Untersuchung ist daher bei
jeglicher Uberschreitung der Immissionsrichtwerte ein Konzept zur Minderung der Ge-
rauschimmissionen auszuarbeiten.

7BVerWG, Urteil vom 10. Juli 2012 - 7 A 1111 - BVerwGE 143, 249 Rn. 32
8BVerwG, Urteil vom 10. Juli 2012 = 7 A 11.11 - BVerwGE 143, 249 Rn. 45
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2.2 Grundlagen Erschiitterungsimmissionen

In § 3 Abs. 2 BImSchG werden Erschiitterungen explizit als Immissionen genannt vor de-
nen Menschen und die Umwelt geschiitzt werden sollen. Dennoch gibt es derzeit keine
Gesetze, die festlegen, wie der Schutz vor Erschiitterungen zu bemessen ist. Insbeson-
dere gibt es keine gesetzlichen Richt- oder Grenzwerte fur die Bewertung von Erschut-
terungen. Ebenso fehlen gesetzliche Vorgaben fiir die Prognose von Erschutterungsim-
missionen.

Fir die Bewertung von prognostizierten Erschiitterungen werden Ublicherweise die
MaRBstabe der Normen DIN 4150-2 [1] und DIN 4150-3 [2] herangezogen. Dieser Konvention
wurde in der vorliegenden Untersuchung gefolgt.

DIN 4150-3: Erschiitterungen im Bauwesen - Einwirkungen auf bauliche Anlagen

Die Norm DIN 4150-3 legt Verfahren fur die Beurteilung der durch Erschitterungen verur-
sachten Einwirkungen auf bauliche Anlagen, die fiir vorwiegend ruhende Beanspruchung
bemessen sind, fest. Erschitterungen im Sinne der Norm sind nach Nr. 3.1 DIN 4150-3 me-
chanische Schwingungen fester Korper, die eine belastigende Wirkung fiir den Menschen
oder eine schadigende Wirkung fur bauliche Anlagen haben konnen. Schaden an bauli-
chen Anlagen sind in diesem Kontext bleibende Folgen einer Erschutterungseinwirkung,
die eine Verminderung des Gebrauchswertes der betroffenen Anlage im Hinblick auf ihre
Nutzung bedeutet.

Beispiele fiir eine Verminderung des Gebrauchswertes einer baulichen Anlage infolge
von Erschutterungsimmissionen sind

» die Beeintrachtigung der Standsicherheit der Anlage oder
» die Verminderung der Tragfahigkeit von Decken und anderen Bauteilen.

Bei Wohngebauden oder anderen besonders erschiitterungsempfindlichen Bauten
(wie etwa denkmalgeschiitzte Gebaude) ist eine Verminderung des Gebrauchswertes
auch gegeben, wenn beispielsweise

» Risse im Putz von Wanden auftreten,
» bereits vorhandene Risse vergroRBert werden oder
» Trenn- und Zwischenwande von tragenden Wanden oder Decken abreiBen.

Diese Schaden werden auch als leichte Schaden bezeichnet. Werden gewerblich ge-
nutzte Bauten, Industriebauten und ahnlich strukturierte Bauten beurteilt, stellen leich-
te Schaden keine Minderung des Gebrauchswertes dar.

Die maRBgeblichen BeurteilungsgroBen fiir die Bewertung von Erschiitterungsimmis-

sionen nach DIN 4150-3 sind die maximalen Schwinggeschwindigkeitenv, _ in den ho-

rizontalen Richtungen (i = x,y) und in der vertikalen Richtung (i = z). Die Schwingge-

schwindigkeiten v, . werden gemessen in mm/s. Fiir die Bewertung von Immissionen

wird zwischen kurzzeitigen Erschitterungen und Dauererschutterungen unterschieden.
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Kurzzeitige Erschiitterungen sind solche, deren Haufigkeit des Auftretens nicht aus-
reicht, um Materialermudungserscheinungen hervorzurufen, und deren zeitliche Abfolge
und Dauer nicht geeignet sind, um in baulichen Anlagen Resonanzphanomene auszulo-
sen. Kurzzeitige Erschiitterungen werden zum Beispiel hervorgerufen von Triimmern, die
bei Abbrucharbeiten auf den Boden prallen oder von einer Schlagramme beim Einbau
von Spundbohlen.

Fur die Beurteilung der Einwirkung von kurzzeitigen Erschutterungen auf bauliche
Anlagen werden die Schwinggeschwindigkeiten Vi max @M Fundament und in Deckenebe-

nen den Anhaltswerten der Tabelle 2| gegeniibergestellt.

Unter dem Begriff Dauererschutterungen werden alle Arten von Erschitterungen zu-
sammengefasst, auf die die Definition der kurzzeitigen Erschitterungen nicht zutrifft.
Bei der Bewertung der Wirkung von Dauererschutterungen werden nur die Schwingge-
schwindigkeiten in den Deckenebenen betrachtet und mit den Anhaltswerten der Tabel-
le 3 verglichen.

Bei einer Einhaltung der Anhaltswerte treten Schaden im Sinne einer Verminderung
des Gebrauchswertes, deren Ursachen auf Erschutterungen zurtickzufihren waren, er-
fahrungsgemaR nicht auf. Werden die Anhaltswerte liberschritten, konnen hingegen Scha-
den an baulichen Anlagen auftreten.
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Anhaltswerte flrv; . inmm/s
Oberste
Funplament, alle Deckenebe-
Richtungen, e Decken,
i =X,y,z Frequenzen horizo’ntal vertikal, i = z
In Hz i=x,y
.. . 10 bis 50 bis alle alle
Gebaudeart 1bis 10 50 100 Frequenzen Frequenzen
Gewerblich genutzte
Bauten, Industriebauten 20 20 bis 40 bis 40 20
und ahnlich strukturierte 40 50
Bauten
Wohngebaude und in ihrer
Konstruktion und/oder . 15 bis
Nutzung gleichartige > > bis 15 20 1 20

Bauten

Bauten, die wegen ihrer

besonderen Erschiitte-

rungsempfindlichkeit nicht

den vorstehenden

Gebaudearten entsprechen 3 3bis8 8bis10 8 20
und besonders

erhaltenswert (z.B. unter

Denkmalschutz stehend)

sind

Tabelle 2: Anhaltswerte der DIN 4150-3 fir v; .. zur Beurteilung der Wirkung von kurz-
zeitigen Erschutterungen auf Gebaude. Auch bei Einhaltung der Anhaltswerte fir ge-
werblich genutzte Bauten konnen leichte Schaden nicht ausgeschlossen werden. Bei
Frequenzen uber 100 Hz diirfen mindestens die Anhaltswerte fiir 100 Hz angesetzt wer-

den.
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Anhaltswerte fur Vi max in mm/s
Oberste
.. Deckenebene, Decken, vertikal,
Gebaudeart :
horizontal, alle alle Frequenzen
Frequenzen
Gewerblich genutzte Bauten,
Industriebauten und ahnlich strukturierte 10 10
Bauten
Wohngebaude und in ihrer Konstruktion 5 10

und/oder Nutzung gleichartige Bauten

Bauten, die wegen ihrer besonderen

Erschutterungsempfindlichkeit nicht den

vorstehenden Gebaudearten entsprechen 2,5 10
und besonders erhaltenswert (z.B. unter

Denkmalschutz stehend) sind

Tabelle 3: Anhaltswerte der DIN 4150-3 fiir v, __ zur Beurteilung der Wirkung von Dauer-
erschutterungen auf Gebaude.
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DIN 4150-2: Erschiitterungen im Bauwesen - Einwirkungen auf Menschen in Gebauden

Wie oben erwahnt sind nach & 3 Abs. 2 BImSchG Menschen vor Erschiitterungseinwir-
kungen zu schitzen. Mithin sollten Menschen, die sich in Wohnungen oder vergleichbar
genutzten Raumen aufhalten, so wenig wie moglich wahrnehmbaren Erschitterungen
ausgesetzt werden. Wahrnehmbare Erschutterungen im Rahmen von Bauarbeiten sind
jedoch nach dem Stand der Technik meist nicht ganzlich zu vermeiden.

Ob und in welchem Ausmal Erschiitterungseinwirkungen zu individuellen Beein-
trachtigungen und Belastigungen fiihren konnen ist abhangig vom Grad der Erschiitte-
rungsbelastung und deren Wechselwirkung mit individuellen Eigenschaften und situati-
ven Bedingungen des Betroffenen. Die belastigende Wirkung von Erschiitterungen wird
beeinflusst von

» der Starke der auftretenden Erschutterungen,

» ihrer Frequenz,

» ihrer Einwirkungsdauer,

» der Haufigkeit und Tageszeit des Auftretens und der Auffalligkeit,

» der Art und Betriebsweise der Erschitterungsquelle.

Zur Beurteilung der Belastigung durch Erschiitterungseinwirkungen gibt die Norm
DIN 4150-2 Anforderungen und Anhaltswerte vor, bei deren Einhaltung erwartet werden
kann, dass in der Regel erhebliche Belastigungen von Menschen in Aufenthaltsraumen
vermieden werden.

Die BeurteilungsgroRen der DIN 4150-2 sind die maximale bewertete Schwingstarke
KB, ., und die Beurteilungs-Schwingstarke KB,,. Beide Schwingstarken werden abge-
leitet aus Werten der Schwinggeschwindigkeiten v in horizontaler Richtung (i = x, y) und
in vertikaler Richtung (i = z) auf dem Boden des zu untersuchenden Raums.

Die Einwirkdauer von Erschitterungen findet tUber die Festlegung von Beurteilungs-
zeitraumen Einzug in das Beurteilungsverfahren der DIN 4150-2. Der Tagzeitraum im Kon-
text der DIN 4150-2 ist die Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr. Entsprechend umfasst der Nacht-
zeitraum die Zeit von 22 Uhr bis 6 Uhr.

Fir die Beurteilung der von BaumaBnahmen am Tag verursachten Erschutterungs-
einwirkungen sieht DIN 4150-2 einen Vergleich der BeurteilungsgroBen mit den Anhalts-
werten in Tabelle4|vor. Fiir nachts auftretende Erschiitterungen gelten die Anhaltswerte
der Tabelle 5l Der algorithmische Ablauf des Vergleichs ist in Abbildung[1schematisch
dargestellt.

Die Anhaltswerte der Tabelle [4|sind unterteilt nach der Dauer D der Erschiitterungs-
einwirkungen in Tagen, d.h. nach der Anzahl von Tagen, an denen tatsachlich Erschiit-
terungsimmissionen auftreten. Dariiberhinaus erfolgt die Beurteilung von zeitlich be-
grenzten Erschiitterungsimmissionen durch BaumafRnahmen in drei Stufen:

Stufe I: Bei Unterschreitung ist auch ohne besondere Vorinformation nicht mit erhebli-
chen Belastigungen zu rechnen.
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Einwirkungsdauer D in Tagen

Anhaltswerte 1 2 3 4 5 6 7bis26 27 bis 78
A, (Stufe 1) 080 073 067 060 053 047 0,40 0,30
A, (Stufe 1) 120 113 1,07 1,00 093 0,87 0,80 0,60
A, (Stufe Il) 1,60 1,53 147 140 1,33 127 1,20 0,80
A, (Stufe 1) 040 038 037 035 033 0,32 0,30 0,20
A, (Stufe I1) 080 077 073 070 067 0,63 0,60 0,40
A, (Stufe 111) 120 197 113 110 1,07 1,03 1,00 0,60
A, (Stufen I - Il1) 5 5 5 5 5 5 5 5

Tabelle 4: Anhaltswerte A fiir Erschiitterungseinwirkungen durch BaumafRnahmen auBer
Sprengungen. Die Dauer D entspricht der Anzahl Tage, an denen tatsachlich erschutte-
rungsintensive Tatigkeiten stattfinden. Fiir Gewerbe- und Industriegebiete gilt A = 6.

Stufe II: Bei Unterschreitung ist ebenfalls noch nicht mit erheblichen Belastigungen zu
rechnen, falls die unten genannten MaBnahmen ergriffen werden. Bei zunehmen-
der Uberschreitung auch dieser Stufe werden mit wachsender Wahrscheinlichkeit
erhebliche Belastigungen auftreten. Ist zu erwarten, dass Erschitterungsimmissio-
nen auftreten, die oberhalb der Anhaltswerte der Stufe Il liegen, so ist zu priifen,
ob der Einsatz weniger erschiitterungsintensiver Verfahren moglich ist.

Stufe llIl: Bei Uberschreitung der Anhaltswerte der Stufe Il liegen unzumutbare Erschiit-
terungseinwirkungen vor. In diesem Fall wird die Vereinbarung besonderer MaR-
nahmen notwendig, die liber die unten genannten hinausgehen.

Die Anhaltswerte der Tabelle[5|sind hingegen unterteilt nach der Art des Einwirkungs-
orts. In der ersten Spalte von Tabelle [5 sind in Klammern jeweils die Gebiete der Bau-
NVOﬂ angegeben, die in der Regel den Kennzeichnungen unter Tabelle |5 Zeile 1 bis 4
entsprechen. Eine schematische Gleichsetzung ist jedoch nicht moglich, da die Kenn-
zeichnung unter Zeile 1 bis 4 ausschlief3lich nach dem Gesichtspunkt der Schutzbedurf-
tigkeit gegen Erschutterungseinwirkungen vorgenommen ist, die Gebietseinteilung in
der BauNVO aber auch anderen planerischen Erfordernissen Rechnung tragt.

Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBL. | S. 3786),
die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBL. 2023 | Nr. 176) gedndert worden ist
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Nachts

Einwirkungsort A A

Einwirkungsorte, in deren Umgebung nur

gewerbliche Anlagen und gegebenenfalls
ausnahmsweise Wohnungen fiir Inhaber

und Leiter der Betriebe sowie fir 0,4 6
Aufsichts- und Bereitschaftspersonen

untergebracht sind (siehe

Industriegebiete BauNVO, § 9).

Einwirkungsorte, in deren Umgebung
vorwiegend gewerbliche Anlagen
untergebracht sind (siehe
Gewerbegebiete, § 8 BauNVO).

0,3 6

Einwirkungsorte, in deren Umgebung

weder vorwiegend gewerbliche Anlagen

noch vorwiegend Wohnungen

untergebracht sind (siehe Kerngebiete

BauNVO, § 7, urbane Gebiete BauNVO, § 0,2 5
6a, Mischgebiete BauNVO, § 6,

Dorfgebebiete BauNVO, § 5, dorfliche

Wohngebiete BauNVO, § 5a, besondere

Wohngebiete BauNVO, § 4a).

Einwirkungsorte, in deren Umgebung
vorwiegend oder ausschlieBlich
Wohnungen untergebracht sind (siehe
reine Wohngebiete BauNVO, § 3,
allgemeine Wohngebiete BauNVO, § 4,
Kleinsiedlungsgebiete BauNVO, § 2).

0,15 3

Besonders schutzbedurftige
Einwirkungsorte, z.B. in Krankenhausern,
Kurkliniken, soweit sie in dafur
ausgewiesenen Sondergebieten liegen.

0,1 3

0,2

0,15

0,1

0,07

0,05

0,3

0,2

0,1

0,1

0,1

0,6

0,4

0,3

0,2

0,15

0,15

0,1

0,07

0,05

0,05

Tabelle 5: Anhaltswerte A der DIN 4150-2 fur die Beurteilung von Erschiitterungsimmis-

sionen in Wohnungen und vergleichbar genutzten Raumen.
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Unterlage 111

BeurteilungsgroBen KB

Fmax!’

Anhaltswerte A , A, A,

KBFTr

Ja
< KBFmax - Au?
Nein
Y
Nein
KBFmax - Ao? >
Ja
\ 4
seltene Ja
Einwirkungen? g
Nein
\ 4
KB, ermitteln!
\4
Nein Ja
< KBer, < A7 >
\ \
Anforderungen Anforderungen
der Norm sind der Norm sind
nicht eingehalten! eingehalten!

Abbildung 1: Flussdiagramm fiir das Beurteilungsverfahren nach Nr. 6 DIN 4150-2. Bei sel-
ten auftretenden und nur kurzzeitig einwirkenden Erschitterungen bis zu 3 Ereignissen

je Tag gilt gemaR Nr. 6.5.1 DIN 4150-2 die Anforderung als eingehalten, wenn KB
Die Ermittlung von KB, und der Vergleich mit A_entfallt in diesem speziellen Fall.

<A,

Fmax
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3 Ortliche Gegebenheiten

31 Lageim Netz

Die BaumaBnahme soll bei Streckenkilometer 5,968 der Strecke 6624 Annaberg-Buchholz
Stid - Schwarzenberg (Erzgebirge) durchgefiihrt werden.

Eine Ubersicht des Untersuchungsbereichs ist in den Anhangen bis darge-
stellt.

3.2 Topographie

Mit Blick in aufsteigender Kilometrierungsrichtung weist die Trasse im Abschnitt vor dem
Bahnubergang eine Einschnittslage auf. Nach dem Bahnibergang beginnt eine leichte
Dammlage. In der weiteren Umgebung weist das Gelande weitlaufige Hiigel auf. Natiir-
liche Gelandemerkmale, die eine schallabschirmende Wirkung entfalten konnen, liegen
im Untersuchungsbereich nicht vor.

3.3 Beschreibung und Einstufung der naheren Umgebung der Baustelle

Flir den Untersuchungsbereich liegen keine rechtskraftigen Bebauungsplane vor. GemaR
den Vorgaben der Nr. 3.2. AVV Baularm wurde daher die tatsachliche bauliche Nutzung
des Bereichs aufgenommen und einer Einstufung der Schutzwirdigkeit zugrunde gelegt.
Mithin wurde der Untersuchungsbereich wie folgt in Gebiete unterteilt.

Entlang den StralRen ,Fuchsleite” und ,HauptstraBe” liegen Gebiete gemaR Buchsta-
be b Tabelle[1vor, in denen liberwiegend gewerbliche Anlagen untergebracht sind.

Gebiete nach Buchstabe c Tabelle[1liegen im Bereich der StraRen ,Fuchsleite®, ,Boh-
mische StraBe” und ,Adlerweg” vor. In diesen Gebieten befinden sich gewerbliche An-
lagen und Wohnungen, wobei weder vorwiegend gewerbliche Anlage noch vorwiegend
Wohnungen untergebracht sind.

Gebiete, in denen vorwiegend Wohnungen untergebracht sind, d.h. Gebiete nach
Buchstabe d Tabelle [1lwurden im Bereich der StraBen ,Hauptstrale’, ,Am Steinhiigel",
JFuchsleite, ,Wiesenweg", ,Am Rosenbach®, ,Bohmische Strale*, ,,Adlerweg“ und ,An der
Zschopau® vorgefunden.

Im Untersuchungsbereich liegen zudem Kleingartenanlagen vor. Diesen wurde die
Schutzbediirftigkeit eines Gebiets nach Buchstabe c Tabelle[]zugeordnet.

Eine Ubersicht der vorgefundenen Gebietstypen ist in den Anhdngen |A.L.6| bis A.L10|
hinterlegt.

4 Modellierung der Schallemissionen

Zur Erstellung des Berechnungsmodells wurde in einem ersten Schritt ein digitales Ge-
landemodell generiert, basierend auf amtlichen Datensatzen [9]. In einem zweiten Schritt
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wurde das digitale Gelandemodell mit dreidimensionalen Gebaudemodellen belegt, wel-
che ebenfalls amtlichen Datensatzen [8] entstammen. Beide Datensatze wurden soweit
erforderlich angepasst, um den aktuellen Stand des Untersuchungsgebiets abzubilden.

Im letzten Schritt wurden die Bauphasen modelliert. Hierzu wurden pro Bauphase
die schalltechnisch maRgeblichen Arbeitsschritte und der voraussichtliche Maschinen-
einsatz in Abstimmung mit der Fachplanung Bautechnik identifiziert. AnschlieBend wur-
den geeignete Linien- und Flachenschallquellen im Berechnungsmodell hinterlegt. Um
der praktisch auftretenden Unscharfe des Betriebsortes der Baumaschinen Rechnung
zu tragen, wurden alle Schallquellen mit groRziigig gewahlten geometrischen Abmes-
sungen angelegt.

Zur Ermittlung der Emissionsansatze wurde auf die einschlagigen Literaturquellen
als Datengrundlage zuriickgegriffen. Tabelle 6 zeigt eine Gesamtiibersicht aller verwen-
deten Emissionsansatze.

Literatur- L L

Bezeichnung avele 8l By wwelu SR
Asphaltfrase (4] 109,0 - 0 109,0
Dieselramme 6] 125,0 - 0 125,0
Hydraulikbagger 7] 100,8 - 0 13,6
LKW (Fahrgerausche) 1111 - 63,0 0 108,0
LKW (Leerlauf) 94,0 - 0 100,0
Minibagger 7] 93,8 - 0 97,8
Mobilkran 171 1044 - 0 117,22
Plattenruttler 1071 - 0 113,5
Radlader 171 107,0 - 0 122,9
StraBenfertiger 171 102,2 - 0 104,2
Vibrationswalze (groR) 104,5 - 0 108,6
Vibrationswalze (klein) 171 98,2 - 0 107,8
Zweiwegebagger 171 102,6 - 0 127,5

Tabelle 6: Angesetzte Schallleistungspegel L, bzw. langenbezogene Schallleistungspe-
gelL,., aller betrachteten Gerate und Baumaschinen. Ebenfalls aufgelistet sind Zuschla-
ge fur Tonhaltigkeit K, sowie die maximalen Schallleistungspegel L kurzzeitiger
Gerauschspitzen gemal den zitierten Literaturquellen.

WAFmax

Entsprechend den Vorgaben der Nr. 6. AVV Baularm wurden gegebenenfalls Zuschla-
ge K; fur die Tonhaltigkeit von emittierten Gerauschen beriicksichtigt. Gemal Nr. 6.7.1.
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AVV Baularm wurden die Emissionsdaten der Gerate und Baumaschinen zudem mit einer
Zeitkorrektur K, anhand der veranschlagten Betriebsdauer belegt. Die erlaubten Werte
fur die Zeitkorrektur K, sind in Tabelleaufgefijhrt.

Durchschnittliche tagliche Betriebsdauer in der Zeit von

Zeitkorrektur K,

7 Uhr bis 20 Uhr 20 Uhr bis 7 Uhr [dB(A)]
bis 2,5 h bis 2 10

uber2,5h bis 8 h uber2hbis6h 5
uber 8 h uber 6 h 0

Tabelle 7: Zeitkorrekturen K, fiir Schallleistungspegel von Geraten und Baumaschinen
unter Berucksichtigung der durchschnittlichen taglichen Betriebsdauer nach Nr. 6.7.1.
AVV Baularm.

Der Einsatz von Baumaschinen auf einer Baustelle beschrankt sich in der Regel nicht
auf die hier genannten, gerauschintensiven Maschinen. Je nach Anforderung an den Bau-
vorgang kommen auch kleinere Gerate und manuelle Arbeiten zum Einsatz. Es ist davon
auszugehen, dass diese bei Einhaltung des Standes der Technik wesentlich geringere
Schallemissionen verursachen und dadurch den Gesamtschallleistungspegel unwesent-
lich beeinflussen. Es erfolgt daher keine weitere Beriicksichtigung dieser Gerate.

41 Beschreibung der Bauphasen

In den nachfolgenden Abschnitten werden die angesetzten Schallquellen fiir die einzel-
nen Bauphasen beschrieben.

411 Bauphase 0 - vorbereitende Arbeiten
Die Bauphase 0 enthalt die folgenden schalltechnisch maBgeblichen Arbeitsschritte:
» Herstellung Baustelleneinrichtung und -erschlieBung

» Herstellung neue Feldzufahrt zur Gewahrleistung Erreichbarkeit Flurstiick 123/1
aus Richtung Walthersdorf mit vorl. Schottertragschicht (immer in Abhadngigkeit
vom jeweiligien Bauzustand)

Die Ausfiihrung dieser Arbeitsschritte ist mit einer Dauer von rund 10 Tagen einge-
plant. Zu Nachtarbeiten kommt es im unmittelbaren Zusammenhang mit diesen Arbeits-
schritten nicht. In Tabelle 8| sind die Schallquellen aufgelistet, mit denen die Bauphase
0 modelliert wurde. Die Tabellen [9] und [10|zeigen, wie sich die angesetzten Emissionen
aus den betrachteten Baumaschinen ergeben.
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Vorhaben: Unterlage 111
Eisenbahnstrecke 6624 Annaberg-Buchholz Siid - Schwarzenberg (Erzgeb)
Planfeststellungsabschnitt km 4,060 bis km 6,456

Anderung des Bahniibergangs km 5,968 in Walthersdorf

Quellentyp

(relative Hohe) Zeltraum Gerate & Baumaschine

Bezeichnung

Hydraulikbagger, LKW
(Leerlauf)

LKW Fahrweg Linie (1 m) Tag LKW (Fahrgerausche)

Baustelle Flache (1,5 m) Tag

Tabelle 8: Auflistung der Schallquellen zu Bauphase 0 im Berechnungsmodell

Gerat/Bauma- An- Lya Lwarmax  durchschnittliche rzeek',:llj(flrg WAr
schine zahl [dB(A)] [d B(As] Betriebsdauer d B(A)]Z [d B(L\A)]
Hydraulikbagger 1 100,8 113,6 uber2,5h bis8h 5 95,8

LKW (Leerlauf) 1 94,0 100,0 uber25hbis8h 5 89,0

96,6

Tabelle 9: Emissionsdaten der Schallquelle ,,Baustelle” zu Bauphase 0. Durch energeti-
sche Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L, = 96,6 dB(A).
Fur den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert Ly, .. =
113,6 dB(A).

Gerat/Bauma- An- Lyya LwaFmax durchschnittliche rZeT:’:lIJ(?Irg WAr
schine zahl  [dB(A)] [dB(As] Betriebsdauer z  [dB(A)]
[dB(A)]
LKW . 63,0 108,0 uber2,5h bis 8 h 5 58,0
(Fahrgerausche)
58,0

Tabelle 10: Emissionsdaten der Schallquelle ,LKW Fahrweg“ zu Bauphase 0. Durch
energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L., =
58,0 dB(A). Fir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert

Lyarmay = 108,0 dB(A).

41.2 Bauphase 1- Neubau Kabelschachte

Die Bauphase 1 enthalt die folgenden schalltechnisch maRgeblichen Arbeitsschritte:

» Abfrasen Asphaltbefestigung OE Walthersdorf bis vor Einmiindung K 7132

Stand: 25.02.2026  FUCHS Ingenieurbliro fiir Verkehrsbau GmbH Seite 18
Voigtstrafie 31, 09116 Chemnitz, Tel.: 0371/36 99 99 0



Vorhaben: Unterlage 111
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» Ruckbau KS Q Il

v

Herstellung KS Q Il neu, erster Teil

Anderung StraRenquerung

v

v

Herstellung KS Q Il neu, weitere Arbeiten

v

Neubau Kabelschachte Q |, II, IV
» Neubau Gleisquerungen

» Ruckbau und Neubau StraRendurchlass

Die Ausfuhrung dieser Arbeitsschritte ist mit einer Dauer von rund 11 Tagen einge-
plant. Zu Nachtarbeiten kommt es im unmittelbaren Zusammenhang mit diesen Arbeits-
schritten nicht. In Tabelle[11sind die Schallquellen aufgelistet, mit denen die Bauphase
1 modelliert wurde. Die Tabellen[12 und [13|zeigen, wie sich die angesetzten Emissionen
aus den betrachteten Baumaschinen ergeben.

Quellentyp

(relative Hohe) Zeltraum Gerate & Baumaschine

Bezeichnung

Hydraulikbagger, LKW

Baustelle Flache (1,5 m) Tag (Leerlauf), Minibagger,
Asphaltfrase
LKW Fahrweg Linie (1 m) Tag LKW (Fahrgerausche)

Tabelle 11: Auflistung der Schallquellen zu Bauphase 1im Berechnungsmodell

Stand: 25.02.2026  FUCHS Ingenieurbliro fiir Verkehrsbau GmbH Seite 19
Voigtstrafie 31, 09116 Chemnitz, Tel.: 0371/36 99 99 0
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Gerat/Bauma- An- Lya Lyarmax  durchschnittliche rzeil’fbflrg WA
schine zahl [dB(A)] [d B(As] Betriebsdauer d B(A)]Z [dB(A)]
Asphaltfrase 1 109,0 109,0 uber 8 h 0 109,0
Hydraulikbagger 1 100,8 113,6 uber2,5h bis8h 5 95,8
LKW (Leerlauf) 1 94,0 100,0 uber 2,5h bis 8 h 5 89,0
Minibagger 1 93,8 97,8 uber 8 h 0 93,8
109,4

Tabelle 12: Emissionsdaten der Schallquelle ,Baustelle” zu Bauphase 1. Durch energeti-
sche Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L, = 109,4 dB(A).
Fir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert Ly, . =
113,6 dB(A).

Gerat/Bauma- An- Lya Lyarmax  durchschnittliche rﬁ(‘:ﬁf; WAr
schine zahl  [dB(A)] [dB(A)] Betriebsdauer z  [dB(A)]
[dB(A)]
LKW . )
(Fahrger'aiusche) 63,0 108,0 uber2,5hbis8h 5 58,0
58,0

Tabelle 13: Emissionsdaten der Schallquelle ,LKW Fahrweg" zu Bauphase 1. Durch
energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L., =
58,0 dB(A). Fiir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert

Luyarmax = 108,0 dB(A).

41.3 Bauphase 2 - Aufbau Betonschalthaus

Die Bauphase 2 enthalt die folgenden schalltechnisch maBgeblichen Arbeitsschritte:

» Herstellung Dammerweiterung Q Ill

» Herstellung Zufahrt BSH

» Herstellung Fundamente Q I, Il inkl. BSH-Fundamente
» Herstellung iibriger Kabeltiefbau BU Bereich

» Herstellung Tiefbau und Griindungsarbeiten freie Strecke
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Vorhaben: Unterlage 111
Eisenbahnstrecke 6624 Annaberg-Buchholz Siid - Schwarzenberg (Erzgeb)
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» Aufbau BSH

» Herstellung Dammerweiterung Q IV

» Herstellung Fundamente Q II, IV

» Fahrbahnverbreiterung K 7132 (Oberbau ohne Asphalt)

» Neubau Schlitzrinne

Die Ausfiihrung dieser Arbeitsschritte ist mit einer Dauer von rund 19 Tagen einge-
plant. Zu Nachtarbeiten kommt es im unmittelbaren Zusammenhang mit diesen Arbeits-
schritten nicht. In Tabelle[14|sind die Schallquellen aufgelistet, mit denen die Bauphase
2 modelliert wurde. Die Tabellen und[17]zeigen, wie sich die angesetzten Emissio-
nen aus den betrachteten Baumaschinen ergeben.

Quellentyp

(relative Hohe) Zeltraum Gerate & Baumaschine

Bezeichnung

Hydraulikbagger, LKW

Baustelle Bereich (Leerlauf), Radlader,

» Flache (1,5 m) Tag Minibagger, Plattenriittler,
Bahnubergang Vibrationswalze (klein),
Mobilkran
LKW Fahrweg Linie (1 m) Tag LKW (Fahrgerausche)
Rammarbeiten freie .. Dieselramme,
Strecke Flache (1,5 m) Tag Zweiwegebagger

Tabelle 14: Auflistung der Schallquellen zu Bauphase 2 im Berechnungsmodell
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Vorhaben: Unterlage 111
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Zeitkor-

Gerat/Bauma- An- Lya L durchschnittliche

WAFmax WAr
schine zahl [dB(A)] [d B(As] Betriebsdauer rfgtglfi\ﬁz [dB(A)]
Hydraulikbagger 1 100,8 113,6 uber2,5h bis 8 h 5 95,8
LKW (Leerlauf) 1 94,0 100,0 liber2,5h bis8h 5 89,0
Minibagger 1 93,8 97,8 uber2,5h bis 8 h 5 88,8
Mobilkran 1 104,4 117,2 uber 2,5h bis8 h 5 99,4
Plattenruttler 1 1071 113,5 uber 2,5h bis 8 h 5 102,1
Radlader 1 107,0 122,9 uber2,5h bis 8 h 5 102,0
Vibrationswalze 982 1078 iiber2,5h bis8h 5 93,2
(klein)

106,8

Tabelle 15: Emissionsdaten der Schallquelle ,Baustelle Bereich Bahniibergang” zu Bau-
phase 2. Durch energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel
von L, = 106,8 dB(A). Fiir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich

der Wert Lyarmax = 122,9 dB(A).
Gerat/Bauma- An- Lya Lwarmax  durchschnittliche FZGTJEL(?II; WAr
schine zahl  [dB(A)] [dB(Aﬁ] Betriebsdauer z  [dB(A)]
[dB(A)]
LKW . 63,0 108,0 uber 2,5h bis 8 h 5 58,0
(Fahrgerausche)
58,0

Tabelle 16: Emissionsdaten der Schallquelle ,LKW Fahrweg“ zu Bauphase 2. Durch
energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L.,
58,0 dB(A). Fiur den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert

Lyarmay = 108,0 dB(A).
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Gerat/Bauma- An- Ly Luarmax  durchschnittliche rzeelil’fb:)lrg WA
schine zahl [dB(A)] [d B(Ag] Betriebsdauer d B(A)]Z [dB(A)]
Dieselramme 1 125,0 125,0 uber2,5hbis8h 5 120,0
Zweiwegebagger 2 102,6 127,5 uber 2,5h bis 8 h 5 100,6
120,0

Tabelle 17: Emissionsdaten der Schallquelle ,Rammarbeiten freie Strecke” zu Baupha-
se 2. Durch energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von
Lyar = 120,0dB(A). Fur den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der
Wert Ly = 127,5 dB(A).
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41.4 Bauphase 3 - Erstellung endgiiltiger StraBenoberbau

Die Bauphase 3 enthalt die folgenden schalltechnisch maBgeblichen Arbeitsschritte:
» Erstellung endgiiltiger StraRenoberbau mit Asphaltarbeiten bahnrechts
» Erstellung endgiiltiger StraRenoberbau mit Asphaltarbeiten bahnlinks

Die Ausfiihrung dieser Arbeitsschritte ist mit einer Dauer von rund 10 Tagen einge-
plant. Zu Nachtarbeiten kommt es im unmittelbaren Zusammenhang mit diesen Arbeits-
schritten nicht. In Tabelle[18|sind die Schallquellen aufgelistet, mit denen die Bauphase
3 modelliert wurde. Die Tabellen[19|und 20| zeigen, wie sich die angesetzten Emissionen
aus den betrachteten Baumaschinen ergeben.

Quellentyp

(relative Hohe) Zeltraum Gerate & Baumaschine

Bezeichnung

Hydraulikbagger, LKW

. (Leerlauf),
Baustelle Flache (1,5 m) Tag Vibrationswalze (grof),
StralRenfertiger
LKW Fahrweg Linie (1 m) Tag LKW (Fahrgerausche)

Tabelle 18: Auflistung der Schallquellen zu Bauphase 3 im Berechnungsmodell

Gerat/Bauma- An- Lya Lwarmax  durchschnittliche ri?(':bf; WAr
schine zahl  [dB(A)] [dB(A)] Betriebsdauer d B(A)]Z [dB(A)]
Hydraulikbagger 1 100,8 113,6 uber 2,5h bis 8 h 5 95,8
LKW (Leerlauf) 1 94,0 100,0 Uber2,5h bis8h 5 89,0
StralRenfertiger 1 102,2 104,2  Uber2,5h bis8h 5 97,2
Vibrationswalze . 10, 1086  iiber2,5 hbis8h 5 99,5
(groR)

102,7

Tabelle 19: Emissionsdaten der Schallquelle ,Baustelle” zu Bauphase 3. Durch energe-
tische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L, = 102,7 dB(A).
Fir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert L
113,6 dB(A).

WAFmax =
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Gerat/Bauma- An- Lion Lwarmax durchschnittliche rzeil’fbflrg WA
schine zahl [dB(A)] [d B(As] Betriebsdauer d B(A)]Z [dB(A)]
LKW . 63,0 108,0 uber2,5h bis 8 h 5 58,0
(Fahrgerausche)

58,0

Tabelle 20: Emissionsdaten der Schallquelle ,,LKW Fahrweg" zu Bauphase 3. Durch
energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L., =
58,0 dB(A). Fiir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert

Lyyarmax = 108,0 dB(A).

41.5 Bauphase 4 - abschlieBende Arbeiten

Die Bauphase 4 enthalt die folgenden schalltechnisch maRRgeblichen Arbeitsschritte:
» Riickbau Baustelleneinrichtung, Umleitungsbeschilderung

Die Ausfiihrung dieser Arbeitsschritte ist mit einer Dauer von rund 2 Tagen einge-
plant. Zu Nachtarbeiten kommt es im unmittelbaren Zusammenhang mit diesen Arbeits-
schritten nicht. In Tabelle[21/sind die Schallquellen aufgelistet, mit denen die Bauphase
4 modelliert wurde. Die Tabellen 22 und [23|zeigen, wie sich die angesetzten Emissionen
aus den betrachteten Baumaschinen ergeben.

Bezeichnung ngllentyp Zeitraum Gerate & Baumaschine
(relative Hohe)

Baustelle Flache (1,5 m) Tag Hydra(uLllekebr:l:lagugsr, LKW

LKW Fahrweg Linie (1 m) Tag LKW (Fahrgerausche)

Tabelle 21: Auflistung der Schallquellen zu Bauphase 4 im Berechnungsmodell
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Zeitkor-

Gerat/Bauma- An- Lya LyaFmax durchschnittliche rektur K Lyar
schine zahl [dB(A)] [d B(As] Betriebsdauer Z  [dB(A)]
[dB(A)]
Hydraulikbagger 1 100,8  113,6  iber2,5hbis8h 5 95,8
LKW (Leerlauf) 1 94,0 100,0 liber2,5h bis8h 5 89,0
96,6

Tabelle 22: Emissionsdaten der Schallquelle ,Baustelle” zu Bauphase 4. Durch energeti-
sche Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L, = 96,6 dB(A).
Fir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert Ly, .. =
113,6 dB(A).

Gerat/Bauma- An- Lya Lwarmax  durchschnittliche ri?(':bf; WAr
schine zahl  [dB(A)] [dB(A)] Betriebsdauer Zz  [dB(A)]
[dB(A)]
LKW . .
(Fahrger'aiusche) 63,0 108,0 uber2,5h bis8h 5 58,0
58,0

Tabelle 23: Emissionsdaten der Schallquelle ,LKW Fahrweg“ zu Bauphase 4. Durch
energetische Pegeladdition ergibt sich ein Gesamtschallleistungspegel von L.,
58,0 dB(A). Fiir den Maximalpegel kurzzeitiger Gerauschspitzen ergibt sich der Wert

Lyuarmax = 108,0 dB(A).

5 Schallimmissionen

51 Berechnungsverfahren

Die AVV Baularm enthalt keine Vorgaben fur eine Schallausbreitungsrechnung nach der-
zeitigem Stand der Technik. Stattdessen wurde die Ausbreitungsrechnung, in Anlehnung
an die Vorgaben der TA Lér gemaR ISO 9613-2 [5] durchgefiihrt. Bei diesem Verfahren
werden folgende Dampfungsterme auf dem Schallausbreitungsweg berticksichtigt:

Ay, Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung

D_  Richtwirkungskorrektur

C

9Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische Anlei-
tung zum Schutz gegen Larm - TA Ldrm) vom 26. August 1998 in der gednderten Fassung vom 01. Juni 2017
(Banz. S. 4643, Ausgabe vom 08. Juni 2017)
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A Dampfung aufgrund von Luftabsorption fiir 70% Luftfeuchtigkeit und 10°C Luft-

temperatur

atm

A Dampfung aufgrund des Bodeneffekts

A Dampfung aufgrund von Abschirmung
A .. Dampfung aufgrund verschiedener anderer Effekte
C

met Meteorologische Korrektur

Ausgehend von den A-bewerteten Summenpegeln der Emissionsansatze wurden mit-
hilfe des Programms IMMI (Version 2025) der Firma Wolfel Engineering GmbH + Co. KG
Beurteilungspegel an 1568 Immissionsorten in der naheren Umgebung der Baustelle be-
rechnet. Die Lage der Immissionsorte wurde entsprechend den Vorgaben der AVV Bau-
larm gewahlt. Immissionsorte im Erdgeschoss wurden 3,5 m iiber dem Gelande platziert.
Fir jedes weitere Geschoss wurde uniform von einer Geschosshohe von 2,8 m ausgegan-
gen. Bei AuBenwohnbereichen und Kleingarten wurden die Immissionspunkte in einer
Hohe von 2 m mittig uber der als AuBenwohnbereich genutzten Flache platziert.

5.2 Ergebnisse der Schallausbreitungsrechnung

In allen betrachteten Bauphasen sind Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte so-
wohl an Gebauden, als auch an AuBenwohnbereichen zu erwarten. Die Balkendiagram-
me der Abbildungen 2 und [3 zeigen eine zusammengefasste Ubersicht der jeweils be-
troffenen Gebaude und Bereiche. Eine ausfiihrliche Auflistung aller berechneten Beur-

teilungspegel zeigt/Anhang A.R.1l

5.21 Betroffenheiten in Bauphase 0

In der rund 10 Tage dauernden Bauphase 0 kommt es an folgendem Gebaude zu einer
Uberschreitung der Immissionsrichtwerte:

» HauptstraBe 132
Daneben kommt es auch an folgenden AuRenwohnbereichen zu Uberschreitungen:

» HauptstraBe 132

5.2.2 Betroffenheiten in Bauphase 1

In der rund 11 Tage dauernden Bauphase 1 kommt es an folgendem Gebaude zu einer
Uberschreitung der Immissionsrichtwerte:

» Bohmische StrafRe 61
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140 IBohne Uberschreitung !B mit Uberschreitung |

124 121 124 124

Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4

120

100

(o))
o

Anzahl Gebaude
(0]
o

N B
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Abbildung 2: Dieses Balkendiagramm zeigt pro Bauphase die Anzahl der Gebaude im
Untersuchungsbereich, an denen die Schallausbreitungsrechnung Richtwertiiberschrei-
tungen ergeben hat.

140 |- Ilohne Uberschreitung !0 mit Uberschreitung i
122 120 122 122

120 -
100 | 94
29 i
1 1

Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4

Py (o))
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T T

Anzahl AuBenwohnbereiche
(0]
o

N
o
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Abbildung 3: Dieses Balkendiagramm zeigt pro Bauphase die Anzahl der AuRenwohn-
bereiche und Kleingarten im Untersuchungsbereich, an denen die Schallausbreitungs-
rechnung Richtwertliberschreitungen ergeben hat.

» Bohmische StraRe 63

» HauptstraBe 132

» HauptstraBe 185

Stand: 25.02.2026  FUCHS Ingenieurbliro fiir Verkehrsbau GmbH Seite 28
Voigtstrafie 31, 09116 Chemnitz, Tel.: 0371/36 99 99 0



Vorhaben: Unterlage 111
Eisenbahnstrecke 6624 Annaberg-Buchholz Siid - Schwarzenberg (Erzgeb)
Planfeststellungsabschnitt km 4,060 bis km 6,456

Anderung des Bahniibergangs km 5,968 in Walthersdorf

Daneben kommt es auch an folgenden AuRenwohnbereichen zu Uberschreitungen:

>

>

>

Bohmische StraBe 63
HauptstraBe 132 (Beurteilungspegel iiber 70 dB(A))
Hauptstralle 185

5.2.3 Betroffenheiten in Bauphase 2

In der rund 19 Tage dauernden Bauphase 2 kommt es an folgendem Gebaude zu einer
Uberschreitung der Immissionsrichtwerte:

>

>

>

>

An der Zschopau 33

An der Zschopau 39 bis 45

Bohmische StraRe 37

Bohmische StraBe 40B

Bohmische StraBe 41 bis 50

Bohmische StraBe 52 bis 54

Bohmische StraRe 55 (Beurteilungspegel iiber 70 dB(A))
Bohmische StraBe 56 bis 57

Bohmische StraBe 59

Bohmische StraBe 61 bis 64

Bohmische StraRe 68

Bohmische StraRe 70

Bohmische StraBe 72

Bohmische StraRe 74

Bohmische StraBe 76

Bohmische StraRe 78

Bohmische StraRe 80 (Beurteilungspegel iiber 70 dB(A))
Bohmische StraRe 82 (Beurteilungspegel liber 70 dB(A))
Bohmische StraRe 84 (Beurteilungspegel iiber 70 dB(A))
Hauptstralle 132
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» HauptstraBe 185

» Wiesenweg 1
Daneben kommt es auch an folgenden AuRenwohnbereichen zu Uberschreitungen:

» An der Zschopau 33

» An der Zschopau 39 bis 45
» Bohmische StraBe 47

» Bohmische Stralle 49

» Bohmische Stralle 50

» Bohmische StralRe 52 bis 59
» Bohmische StraRe 61

» Bohmische StraRe 63

» Bohmische StralRe 64

» Bohmische StrafRe 68

» Bohmische StralRe 70

» Bohmische StralRe 72

» Bohmische StraRe 74

» Bohmische StraRe 76

» HauptstraBe 132

» HauptstraBe 185

» Wiesenweg 1

5.2.4 Betroffenheiten in Bauphase 3

In der rund 10 Tage dauernden Bauphase 3 kommt es an folgendem Gebaude zu einer
Uberschreitung der Immissionsrichtwerte:

» HauptstraBRe 132
Daneben kommt es auch an folgenden AuRenwohnbereichen zu Uberschreitungen:

» HauptstraBe 132
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5.2.5 Betroffenheiten in Bauphase 4

In der rund 2 Tage dauernden Bauphase 4 kommt es an folgendem Gebaude zu einer
Uberschreitung der Immissionsrichtwerte:

» HauptstraBe 132
Daneben kommt es auch an folgenden AuRenwohnbereichen zu Uberschreitungen:

» HauptstraBe 132

5.3 Qualitat der Prognose

Sowohl die Eingangsdaten (Emissionswerte, Betriebszeiten etc.) als auch die Wahl von
Parametern der Schallausbreitungsrechnung haben Auswirkungen auf die Qualitat der
Ergebnisse.

Die angesetzten Schallleistungspegel fur die Schallquellen der Baustelle wurden ein-
schlagigen Literaturquellen entnommen.

Fiir die verwendete Software IMMI (Version 2025) der Firma Wélfel Engineering GmbH
+ Co. KG liegt eine aktuelle Konformitatserklarung nach DIN 45687 [3] vor. Die zu erwar-
tende Genauigkeit fiir die Schallausbreitungsrechnung wird in 1SO 9613-2 [5] angegeben.

Alle Berechnungen wurden mit der vollen Rechengenauigkeit der verwendeten Soft-
ware durchgefiihrt. Erst fiir die Angabe der Endergebnisse in der Tabelle des
wurden die ermittelten Beruteilungspegel auf eine Nachkommastelle gerundet.

6 Diskussion geeigneter SchallschutzmaRnahmen

Wie oben erwahnt hat die Schallausbreitungsrechnung gezeigt, dass wahrend der Bau-
maBnahme Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte zu erwarten sind. Vor diesem
Hintergrund sind MaBnahmen zur Gerauschminderung nach den Grundsatzen von Nr.
411. AWV Baularm zu priifen und in Hinblick auf die technische Realisierbarkeit, AusmaR
der Gerauschminderung und VerhaltnismaRigkeit von Aufwand und nutzen zu bewerten.

6.1 MaBnahmen bei der Einrichtung der Baustelle

Es handelt sich um eine lokal stark begrenzte BaumaBnahme. Die maRgeblichen Gerau-
sche werden durch den Einsatz von Baumaschinen hervorgerufen. Eine Verlagerung der
Baumaschinen in einen zur umliegenden Bebauung entfernteren Teil der Baustelle ist
nicht moglich. Bedingt durch die raumlichen Verhaltnisse ist ebenfalls nicht zu erwar-
ten, dass eine signifikante Minderung von Gerauschimmissionen durch das Aufstellen
temporarer Schallschutzwande oder Baucontainern erreicht werden kann.
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6.2 MaRnahmen an den Baumaschinen

Wirkungsvolle MaBnahmen zur Verminderung der Gerauschemmissionen bei Bauma-
schinen sind meist nur bei der Herstellung der Baumaschinen moglich. Besonders ho-
he Schallpegel von Baumaschinen gehen haufig auf mangelhafte Wartung zuriick. Be-
schadigte Schalldampfer und lockere Maschinenteile, wie klirrende Bleche, lockere Ver-
schraubungen oder nicht angezogene Spannverschlisse, konnen den Schallpegel erho-
hen. Wahrend der Bauausfuihrung ist daher sicherzustellen, dass alle Maschinen und
Gerate ausschlieBlich in einem ordnungsgemaBen Zustand zum Einsatz kommen und
regelmaRig gewartet werden.

6.3 Verwendung gerauscharmer Baumaschinen

Bei der Erstellung des Berechnungsmodells wurden Emissionsdaten von Maschinen ver-
wendet, die den Vorgaben der 32. BImSch genligen. Bei der Durchfiihrung der Bau-
maRnahme sind ebenso nur derartige Baumaschinen zu verwenden.

Soweit zur Bauausfuhrung alternativandere, nicht in dieser Untersuchung aufgefuihr-
te Baumaschinen zum Einsatz kommen, so sind gerauscharme Modelle dieser Bauma-
schinen zu verwenden. Der Einsatz von Geraten und Baumaschinen, die den Vorgaben
der 32. BImSchV entsprechen, ist bereits wahrend der Ausschreibungs-/Vergabephase
der Bauleistungen zu beachten.

6.4 Anwendung gerauscharmer Bauverfahren

Die zugrunde liegenden Bauverfahren stellen den Stand der Technik dar. Fiir sie sind kei-
ne alternativen, gerauscharmeren Bauverfahren vorhanden, mit denen der baubedingte
Immissionskonflikt vermieden werden kann.

Nichtsdestotrotz sind die vor Ort tatigen Mitarbeiter der Baufirma in gerauscharmes
Verhalten auf der Baustelle einzuweisen. Hierzu gehort insbesondere der Hinweis auf
die Vermeidung unnotiger Leerlaufzeiten von Baugeraten und -maschinen.

6.5 Beschrankung der Betriebszeit lautstarker Baumaschinen

Bereits in der Planung des Bauablaufs wurde eine Reduktion der Betriebszeiten von
Baumaschinen vorgenommen, um Nachtarbeiten ganzlich zu vermeiden und die Arbei-
ten hauptsachlich unter der Woche stattfinden zu lassen.

Eine weitere Reduktion der Betriebszeiten ist nicht zweckmaRBig, da sich dadurch
Bauablaufe verzogern wiirden. Es kame so insgesamt zu einer groBeren Anzahl an Ar-
beitstagen und somit zu einem langeren Zeitraum mit baubedingten Gerauscheinwir-
kungen.

"Gerate- und Maschinenlarmschutzverordnung vom 29. August 2002 (BGBL. | S. 3478), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 22. Oktober 2025 (BGBL. 2025 | Nr. 249) geandert worden ist
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6.6 Information der Betroffenen

Die Betroffenen sind vorab lber die Baumafnahme, die Bauverfahren, die Dauer und
die zu erwartenden Gerauscheinwirkungen aus dem Baubetrieb zu informieren. Dane-
ben kann es sinnvoll sein eine Ansprechstelle zu benennen, an die sich die Betroffenen
wenden konnen, wenn sie besondere Probleme durch Gerauscheinwirkungen haben.

7 Erschiitterungsimmissionen

Die maBgeblichen Quellen von Erschiitterungen wahrend der BaumaRnahme sind vibra-
tionsverdichtende Baumaschinen (Plattenriittler, Vibrationswalze) sowie eine Schlag-
ramme/Dieselramme. Bei Vibrationsverdichtungen werden stationare Erschiitterungen
mit Frequenzen von rund 40 Hz und hoher erzeugt. Bei Schlagrammungen kommt es
hingegen regelmaBig zu kurzzeitigen, impulsformigen Erschiitterungen mit dominantem
Frequenzanteil nahe 10 Hz.

Die der Baustelle am Bahnlibergang nachstgelegenen Bauten sind das Hauptgebau-
de und ein Nebengebaude des denkmalgeschiitzten Bahnhofsmuseum Walthersdorf
(HauptstraBe 132). Das Hauptgebaude befindet sich rund 16 m von der Baustelle am
Bahnubergang entfernt, wohingegen der Abstand vom Nebengebaude zur Baustelle nur
etwa 3 m betragt. Die Gebaude des Bahnhofsmuseum Walthersdorf sind wahrend der
BaumaBnahme Erschiitterungen durch Vibrationsverdichtungen ausgesetzt.

Die Schlagrammungen sollen auf der freien Strecke im Bereich des Streckenkilome-
ters 6,440 durchgefiihrt werden. Die diesem Teil der Baustelle nachstgelegenen Gebaude
sind gewerblich genutzte Gebaude in rund 20 m Entfernung (Bohmische StraBe 82, 84,
jeweils kein Obergeschoss) sowie ein Wohngebaude in circa 60 m Abstand (B6hmische
StraBRe 55, mit Obergeschoss).

71 Prognose und Beurteilung nach DIN 4150-3
711  Schlagrammende Verfahren

In Bauphase 2 kann es an mehreren Tagen zum Einsatz einer Dieselramme auf der freien
Strecke im Bereich des Streckenkilometer 6,440 kommen. Im Sinne der DIN 4150-3 wer-
den hierbei kurzzeitige Erschiitterungen erzeugt. Basierend auf Erfahrungswerten wird
davon ausgegangen, dass die maRgebende Frequenz dieser Erschiitterungen bei 10 Hz
liegt. Diese Frequenz liegt im typischen Bereich von Gebaudeeigenfrequenzen, was im
weiteren Verlauf durch einen groRziigig gewahlten Ubertragungsfaktor beriicksichtigt
wurde (siehe unten).

Raumlich werden die Rammarbeiten in Abstanden von rund 20 m bzw. 60 m zur nach-
sten Bebauung stattfinden. GemalR DIN 4150-3 kommen fiir gewerblich genutzte Gebaude
und Wohngebaude unterschiedliche BewertungsmaBstabe in Form von Anhaltswerten
zur Anwendung.

Die BeurteilungsgroRen der DIN 4150-3 fur kurzzeitige Erschutterungen sind die ma-

ximalen Schwinggeschwindigkeiten v, .., Vy max und v, ... am Fundament sowie in der
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obersten Deckenebene. Fur schlagrammende Verfahren kann nach die maximale
Fundamentschwinggeschwindigkeit v, = max{vlelmaX, Ve max vF'Z’maX} mit einer statisti-
schen Sicherheit von 95% prognostiziert werden uber die Beziehung
VE
VF = K? . (1)
Hierin sind:

K empirische Konstante, K = 3,58

E kinetische Schlagenergie des Dieselbaren in [kNm]

R  Abstand zwischen Erschiitterungsquelle und Immissionsort in [m]

Um aus dem Prognosewert flr v, einen Wert fir die zu erwartenden maximalen
Deckenschwinggeschwindigkeiten v, = maX{VOG,x,max'.YOG,y,max' VOG'Z,maX}abzuleiten,Wird
die Fundamentschwinggeschwindigkeit v, mit einem Ubertragungsfaktor V_ ,. multipli-
ziert. Mit diesem gilt:

(2)
E
F,0G K%

Nach den Vorgaben der DIN 4150-3 bzw. Tabelle [2| sollen am Fundament und in der
obersten Deckenebene entsrpechende Anhaltswerte nicht iiberschritten werden, d.h. es
sollen die Ungleichungen

=V

Ve S Vanhaitr PZWe Vo S Vanhaitos (3)

gelten. Durch Einsetzen der Gleichungen 1 und 2 in obige Ungleichungen lasst sich
die maximale kinetische Schlagenergie E eines Dieselbaren abschatzen, bei deren Unter-
schreitung Schaden an den umliegenden Wohngebauden ausgeschlossen werden kon-
nen. Es ist

v

R\2 v R\?2
Anhalt,F Anhalt,0G
Emax,F = ( K ) bzw. Emax,OG = ( VF OGK ) * (4)

Die Tabelle 24 zeigt fiir die betroffenen Gebaude die ermittelten, maximalen kine-
tischen Schlagenergien sowie die numerischen Werte der Eingangsparameter. Typische
Dieselrammen haben erfahrungsgemaR Schlagenergien von hochstens 100 kNm. Die be-
rechneten maximalen Schlagenergien liegen jedoch allesamt uber 499 kNm. Zusammen-
gefasst kann folglich mit einer Sicherheit von 95 % davon ausgegangen werden, dass
infolge Schlagrammungen keine Gebaudeschaden zu erwarten sind.
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v v E E

Gebiude RIm K V. Anhalt,F Anhalt,0G max,F max,0G
[m] FOG  [mm/s] [mm/s] [kNm] [kNm]
Bohmische StraBe 55 60 3,58 10 5 15 7.022 632
Bohmische StraRe 82 20 3,58 10 20 40 12.484 499
Bohmische StralRe 84 20 3,58 10 20 40 12.484 499

Tabelle 24: Diese Tabelle zeigt die ermittelten maximalen kinetischen Schlagenergien
bei deren Unterschreitung Schaden an umliegenden Gebauden ausgeschlossen werden
konnen. Zudem sind die numerischen Werte der in die Berechnung einflieRenden Para-
meter angegeben.

71.2 Vibrationsverdichtende Verfahren

Verteilt Uber die verschiedenen Bauphasen kann es an mehreren Tagen zum Einsatz von
Plattenruttlern und Vibrationswalzen im Baustellenbereich am Bahniibergang kommen.
Die stationaren Erschiitterungen, die durch den Einsatz von Plattenrittler und Vibrati-
onswalzen hevorgerufen werden, sind als Dauererschitterungen im Sinne der DIN 4150-3
einzustufen. Der maBgebliche Frequenzanteil liegt regelmaRig bei 40 Hz oder hoher, d.h.
deutlich hoher als ubliche Gebaudeeigenfrequenzen. Anders als bei der Schlagrammung
sind Resonanzphanomene hier mithin nicht zu erwarten.

Die von den stationaren Erschitterungen betroffenen Gebaude sind das Hauptge-
baude und ein Nebengebdaude des Bahnhofsmusuem Walthersdorf (HauptstraBe 132).
Das Hauptgebadude (mit Obergeschoss) hat einen Abstand von etwa 16 m zu den Erschiit-
terungsquellen, wahrend fiir das Nebengebaude (nur ein Erdgeschoss) im schlimmsten
Fall in 3 m Entfernung Erschiitterungen erzeugt werden konnen.

Wie flir kurzzeitige Erschiutterungen sind die maximalen Schwinggeschwindigkeiten
auch fiir Dauerschiitterungen als BeurteilungsgroRe heranzuziehen. Jedoch sind hier nur
die Schwingungen in den obersten Deckenebenen maRBgeblich. Fiir Vibrationsverdich-
tungen kann nach die maximale Fundamentschwinggeschwindigkeit
Ve = max{vF’X’maX, Ve y,max’ vF'Z’maX} mit einer statistischen Sicherheit von 95% prognosti-
ziert werden uber die Beziehung

Ve = K—. (5)
Hierin sind:
K empirische Konstante, K = 9,72
G Betriebsgewicht der vibrierenden Baumaschine in [t]

R  Abstand zwischen Erschiitterungsquelle und Immissionsort in [m]
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Um aus dem Prognosewert flir v, einen Wert fiir die zu erwartenden maximalen

Deckenschwinggeschwindigkeiten v, = max{VOG'X’maX, voqu’max, VOG'Z'maX}abzulelten,wur-

de die Fundamentschwinggeschwindigkeit v, mit einem Ubertragungsfaktor V, ;. multi-
pliziert. Mit diesem gilt:
Vos = Vo6 " Vr
JG (6)
= Vo6 K?

Nach den Vorgaben der DIN 4150-3 bzw. Tabelle[3|soll an denkmalgeschiitzten Bauten
der Anhaltswert v, .. = 2,5mm/s nicht Uberschritten werden, d.h. es soll die Unglei-
chung

Vos S Vannatt = 25 Mm/s (7)

gelten. Durch Einsetzen von Gleichung 6] in obige Ungleichung lasst sich das maxi-
male Betriebsgewicht G, vibrationsverdichtender Baumaschinen abschatzen, bei des-
sen Unterschreitung Schaden an den Gebauden des Bahnhofsmuseums ausgeschlossen
werden konnen. Es ist

G - (VAnhaltR)2 ) (8)

max VF OGK

Die Tabelle[25zeigt fiir die betroffenen Gebdude die ermittelten, maximalen Betriebs-
gewichte vibrationsverdichtender Maschinen. Daneben sind die numerischen Werte der
Eingangsparameter angegeben. Zusammengefasst lasst sich feststellen, dass Schaden
am Hauptgebaude des Bahnhofsmuseum ausgeschlossen werden konnen, sofern die
Betriebsgewichte der verwendeten Gerate 4,2 t nicht Uiberschreiten und die Gerate nicht
in weniger als 16 m Entfernung zum Einsatz kommen.

Um auch Schaden am Nebengebaude ausschlieBen zu konnen, diirfen Vibrationsver-
dichtungen in Abstanden von 3 m oder weniger nicht mit Geraten durchgefiihrt werden,
deren Betriebsgewicht Uiber 0,6 t liegt.

7.2 Prognose und Beurteilung nach DIN 4150-2

Bei der Beurteilung von Erschiitterungseinwirkungen auf Menschen in Gebauden sind
nur diejenigen Gebaude maRgeblich, die als standige Aufenthaltsorte genutzt werden.
Hierzu zahlen Wohngebaude, aber auch gewerblich genutzte Gebaude. Im vorliegenden
Fall sind die bereits im vorhergehenden Abschnitt betrachteten Gebaude maRgeblich,
mit Ausnahme des Nebengebaude des Bahnhofsmuseum Walthersdorf.

721 Schlagrammende Verfahren

Der Ausgangspunkt fur die Beurteilung nach DIN 4150-2 ist die maximale Schwingge-

schwindigkeit v = max{vOGlxlmax, Vo6,y,max’ VOG'Z'maX} in den Deckenebenen. Gemald Nr. 7
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v

Gebaude R [m] K VF,OG [n'?m?g] Gpmnax [t]
Hauptstralle 132

Hauptgebaude 16 272 2 2 “2
HauptstralRe 132

Nebengebiude 3 %72 1 i o

Tabelle 25: Diese Tabelle zeigt die ermittelten maximalen Betriebsgewichte vibrierender
Gerate bei deren Unterschreitung Schaden an umliegenden Gebauden ausgeschlossen
werden konnen. Zudem sind die numerischen Werte der in die Berechnung einflieRen-
den Parameter angegeben.

DIN 4150-2 lasst sich aus v, naherungsweise die maximale bewertete Schwingstarke

KBr,ax ermitteln tiber die Formel

i (9)

= —Vq. .
Fmax \/5 oG

Hierin ist c. eine Konstante, deren Wert anhand von Tabellefestgelegt wird. Um
erhebliche Belastigungen durch BaumaBnahmen zu vermeiden, sollte KB. . am Tage
den unteren Anhaltswert A (Stufe I1) nach Tabelle und in der Nacht den unteren An-
haltswert A, nach Tabelle |5 nicht lberschreiten. FormelmaRBig bedeutet das, dass die
Ungleichung

KB

C

F

Fmax — ﬁ "Vog S Au (10)

gelten soll. Durch Einsetzen von Gleichung 2 in obige Ungleichung und Umstellen

nach E lasst sich eine maximale kinetische Schlagenergie E__ ermitteln, bei deren Un-

terschreitung erhebliche Belastigungen fiir Menschen in umliegenden Gebauden ver-
mieden werden konnen. Es gilt:

AR \?
Epax = 2° (1)

CVe 06K

KB

Die Schlagrammungen auf der freien Strecke konnen im schlimmsten Fall an bis zu
17 Tagen stattfinden. Mit Blick auf Tabelle |4 ergibt sich der Anhaltswert A, = 0,93. Aus
Tabellewurde flir Schlagrammungen der Wert ¢, = 0,8 abgeleitet.

Die Berechnungen haben ergeben, dass erhebliche Belastigungen von Menschen in
schutzwurdigen Raumen der Gebaude an der Bohmischen StraRe 55, 82 und 84 vermie-
den werden konnen, wenn Schlagrammungen nur mit kinetischen Schlagenergien un-
terhalb 5,6 kNm durchgefiihrt werden. Erfahrungsgemall kommen fiir die angedachten
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Kurzbeschreibung der Einwirkungsart o

Harmonische Schwingungen mit geringen Verzerrungen (z.B. Sagewerke in

groBRer Entfernung oder bei wesentlicher Resonanzbeteiligung) 0,9

Harmonische Schwingungen mit starken Verzerrungen — mehr als etwa
20% Verzerrungen (z.B. Sagewerk in enger Nachbarschaft, wenn noch 0,8
mehrere Oberschwingungen vorhanden sind)

Stochastische Schwingungen und periodische Vorgange mit Schwebungen
mit Resonanzbeteiligung (z.B. Webereien, Rammen, gemessen auf 0,8
mitschwingenden WohnungsfuBbdden)

Stochastische Schwingungen und periodische Vorgange mit Schwebungen

ohne Resonanzbeteiligung (z.B. auf nicht unterkellerten 0,7
WohnungsfuBbdden)

Einzelereignisse kurzer Dauer mit Resonanzbeteiligung 0,8
Einzelereignisse kurzer Dauer ohne Resonanzbeteiligung 0,6

Tabelle 26: Erfahrungswerte flr die Konstante ¢ nach DIN 4150-2 fiir verschiedene Arten
von Erschiitterungseinwirkungen. Die Einordnung eines Erschiitterungsereignis in eine
dieser Klassen sollte nach dem typischen Schwingungsbild erfolgen. Die genannten Bei-
spiele sollten nur eine Orientierung geben, in welchen Situationen die einzelnen Klassen
der Erschitterungseinwirkung haufig anzutreffen sind. Die Werte fur ¢, sind mittlere Er-
fahrungswerte. Abweichungen von etwa +15% konnen auftreten.

Arbeiten Rammen mit hoheren Schlagenergien zum Einsatz, sodass hier mit Belastigun-
gen durch Erschutterungseinwirkungen zu rechnen ist. Diese Feststellung bedingt das
Aufstellen eines erschiitterungstechnischen Schutzkonzepts weiter unten.

E

Gebaude R [m] K C; Ve 06 A, [kmr);]
Bohmische StraBe 55 60 3,58 0,8 10 0,8 5,6
Bohmische Straf3e 82 20 3,58 0,8 10 0,8 0,6
Bohmische Stralle 84 20 3,58 0,8 10 0,8 0,6

Tabelle 27: Diese Tabelle zeigt die ermittelten maximalen kinetischen Schlagenergien
bei deren Unterschreitung erhebliche Belastigungen fiir Menschen in schutzwiirdigen
Raumen vermieden werden. Zudem sind die numerischen Werte der in die Berechnung
einflieBenden Parameter angegeben.
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7.2.2 Vibrationsverdichtende Verfahren

Die Einschatzung der Auswirkungen erfolgt analog dem vorhergehenden Abschnitt. Nun
wird in Ungleichung[10/die Gleichung[6|eingesetzt und nach G umgestellt. Auf diese Weise
lasst sich ein kritisches, maximales Betriebsgewicht abschatzen iiber

c 5 ( AR )2
e CeVr 06K
Unter der Annahme, dass es wahrend der BaumalRnahme insgesamt an hochstens 26
Tagen zu Vibrationsverdichtungen kommt, liefert Tabelle {4 den Anhaltswert A, = 0,80.
Aus Tabelle folgt ¢, = 0,8 fuir vibrationsverdichtende Arbeiten.

Die Tabelle 28|zeigt das errechnete maximale Betriebsgewicht fiir vibrationsverdich-
tende Maschinen, bei dessen Unterschreitung erhebliche Belastigungen von Menschen
durch Erschitterungen vermieden werden. Sofern Vibrationsverdichtungen in weniger
als 16 m Abstand mit Geraten hoheren Gewichts durchgefiihrt werden, kann es zu be-
lastigenden Wirkungen kommen. Im Sinne der potentiell Betroffenen wird dies im er-
schutterungstechnischen Schutzkonzept beriicksichtigt.

(12)

Gebaude R [m] K c t]

u max [

F Vi o6 A G

HauptstralRe 132

Hauptgebiude 16 9,72 0,8 2 0,8 1,4

Tabelle 28: Diese Tabelle zeigt die ermittelten maximalen Betriebsgewichte vibrierender
Gerate bei deren Unterschreitung erhebliche Belastigungen fur Menschen in schutzwiir-
digen Raumen vermieden werden. Zudem sind die numerischen Werte der in die Be-
rechnung einflieBenden Parameter angegeben.

8 Schutzkonzept fiir Erschiitterungseinwirkungen

Die geplanten BaumaBnahmen sind temporar und erstrecken sich nur tber wenige Wo-
chen. Die Arbeitsschritte, die Erschiitterungsimmissionen erzeugen, sind zeitlich noch
starker begrenzt auf wenige Tage.

Die Wirksamkeit von Bauverfahren, bei denen vibrationsverdichtende Baumaschinen
eingesetzt werden, beruht darauf, dass Schwingungen in den Baugrund eingeleitet und
dann durch das Erdreich auch in die Umgebung libertragen werden. Erschiitterungsfreie
oder -arme Verfahren sind im vorliegenden Fall nicht einsetzbar oder fiihren zur wesent-
lichen Verlangerung der Bauzeit und zu wesentlich hheren Baukosten. Ahnlich verhalt
es sich bei schlagrammenden Verfahren, deren Einsatz durch erschwerte Bedingungen
beim Einbringen von Rammgut in das Erdreich bedingt ist.

Um das Auftreten baulicher Schaden an den Gebauden des Bahnhofsmuseums zu
vermeiden, sollten Plattenruttler und Vibrationswalzen mit Betriebsgewichten tuiber 0,6
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t nur in hinreichendem Abstand zu den Gebauden betrieben werden. Fiir das Haupt-
gebaude ist ein Mindestabstand von 16 m einzuhalten, fur das Nebengebaude sollten
Gerate nicht naher als 3 m heranrticken. Sofern der Einsatz von Maschinen mit groRen
Massen fiir die Bauausfuhrung erforderlich ist, sind die Betriebszeiten soweit moglich
Zu minimieren.

Die Eigenfrequenzen von Gebaudedecken liegen meist zwischen 6 Hz und 20 Hz. Plat-
tenruttler und Vibrationswalzen sollten daher mit Arbeitsfrequenzen deutlich uber 20
Hz betrieben werden, um Resonanzphanomene bei der Schwingungsibertragung auf
die Gebaude zu umgehen. Zudem sollten zu diesem Zweck Ein- und Ausschaltvorgange
vibrierender Baumaschinen in groRer Distanz zu den Gebauden durchgefiihrt werden.

Nicht zuletzt wird die Aufnahme des baulichen Zustands der Museumsgebaude zur
Beweissicherung durch einen Sachverstandigen vor Durchfihrung der Baumalnahme
empfohlen.

Bei der Bewertung von Erschutterungen durch BaumafRnahmen wird das Schutzziel
~Vermeidung erheblicher Belastigung von Menschen in Gebauden” haufig tiberschritten.
Es muss eine Abwagung zwischen der Zumutbarkeit flir Anwohner einerseits und der
Vermeidung unangemessen hoher Kosten andererseits vorgenommen werden.

Im vorliegenden Fall entsprechen die angedachten Bauverfahren bereits dem Stand
der Technik. Grundsatzlich erschutterungsfreie Bauverfahren stehen nicht als Alterna-
tive zur Verfigung. Sofern Plattenruttler oder Vibrationswalzen mit Betriebsgewichten
uber 1,4 tin einem Abstand von rund 16 m zum Einsatz kommen, konnen erschiitterungs-
bedingte Belastigungen von Menschen im Bahnhofsmuseum nicht ausgeschlossen wer-
den. Daneben sind Belastigungen von Menschen an der Bohmischen StraRe nahe den
Schlagrammarbeiten zu erwarten. Grundsatzlich zeigt die Erfahrung, dass viele Betrof-
fene oft starke, aber nur wenige Tage einwirkende Erschitterungen eher hinnehmen als
lang andauernde maRig starke. Laut Nr. 6.5.4.3 DIN 4150-2 konnen die psychischen Aus-
wirkungen von Erschiitterungsimmissionen weiter vermindert werden durch folgende
MaBnahmen:

a) umfassende Information der Betroffenen liber die BaumaRnahmen, die Bauver-
fahren, die Dauer und die zu erwartenden Erschiitterungen aus dem Baubetrieb

b) Aufklarung liber die Unvermeidbarkeit von Erschiitterungen infolge der BaumaR-
nahmen und die damit verbundenen Belastigungen

c) zusatzliche baubetriebliche MaBnahmen zur Minderung und Begrenzung der Bela-
stigungen (Pausen, Ruhezeiten, Betriebsweise der Baugerate usw.)

d) Benennung einer Ansprechstelle, an die sich Betroffene wenden kénnen, wenn sie
besondere Probleme durch Erschutterungseinwirkungen haben

e) Information der Betroffenen iiber die Erschiitterungseinwirkungen auf das Gebau-
de

Die aufgelisteten MaBnahmen sind vor Beginn der erschutterungsverursachenden
Baumalinahme durchzufiihren.
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9 Zusammenfassung

An der Strecke 6624 zwischen Annaberg-Buchholz Siid und Schwarzenberg (Erzgebirge)
ist bei Streckenkilometer 5,968 die ,Anderung des Bahniibergangs km 5,968 Walthers-
dorf“ geplant. Das FUCHS Ingenieurbiiro fiir Verkehrsbau GmbH wurde beauftragt, die
Schallimmissionen wahrend der BaumalRnahme anhand der maRgeblichen, gerausch-
intensiven Arbeitsgange nach den Vorgaben der AVV Baularm zu beurteilen. Erganzend
waren die baubedingten Erschitterungen nach den MaRRstaben der DIN 4150 Teile 2 und
3 zu bewerten.

Die Schallausbreitungsrechnungen haben gezeigt, dass es wahrend der BaumafRnah-
me im Untersuchungsbereich zu Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte nach Nr.
3.1.1. AVV Baularm im Tagzeitraum kommen kann.

Zur Minderung der Gerauscheinwirkungen wurde ein Schallschutzkonzept aufgestellt.
Dieses umfasst die MaRnahmen:

» Einsatz von Baumaschinen, die den Anspriichen der 32. BImSchV geniigen
» RegelmaBige Kontrolle und Wartung der eingesetzten Baumaschinen

» Einweisung der bauausfuihrenden Mitarbeiter der Baufirma in gerauscharmes Ver-
halten

» Vermeidung unnotiger Laufzeiten der Baumaschinen und Gerate
» Information der Betroffenen vor Beginn der BaumaBnahmen

» Benennung einer Ansprechstelle fiir Betroffene

Die Erschiitterungsprognose hat ebenfalls ergeben, dass bauzeitlich Immissionskon-
flikte entstehen konnen. Zum Schutz von Menschen und Gebauden vor Erschutterungen
wurde ein Schutzkonzept bestehend aus den folgenden MaBnahmen aufgestellt:

» Betrieb von vibrationsverdichtenden Maschinen mit Betriebsgewichten tiber 0,6 t
nur in mindestens 3 m Abstand zum Nebengebaude des Bahnhofsmuseum Walt-
hersdorf

» Betrieb von vibrationsverdichtenden Maschinen mit Betriebsgewichten uber 4,2 t
nur in mindestens 16 m zum Hauptgebaude des Bahnhofsmuseum Walthersdorf

» Betrieb von Plattenrittlern und Vibrationswalzen mit Arbeitsfrequenzen deutlich
uber 20 Hz

» Ein- und Ausschaltvorgange vibrierender Maschinen nur in groRem Abstand zum
Haupt- und Nebengebaude.

» Aufnahme des baulichen Zustands der Museumsgebaude vor der BaumalRnahme
» Information der Betroffenen vor Beginn der BaumaBnahmen

» Benennung einer Ansprechstelle fiir Betroffene
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1 Anhang

Dem Erlauterungsbericht dieser schalltechnischen Untersuchung sind die folgenden An-
hange beigelegt.

Lageplane
Plane A.L1 bis/A.L.5

Diese Lageplane zeigen eine Ubersicht der im Berechnungsmodell platzierten Immissi-
onsorte. Die Beschriftungen der Immissionsorte stimmen tiberein mit den Bezeichnun-

gen des/Anhang A.R.1

Plane/A.L.6/ bis A.L10/

In diesen Lageplanen sind die vorgefundenen Einstufungen der Baustellenumgebung
hinsichtlich der Schutzbedurftigkeit flachenhaft dargestellt. Die Gebietsbezeichnungen
sind auf Tabelle [ bzw. Nr. 3.1.1. AVV Baularm bezogen.

Plane A.L11bis A.L.30

Diese Lageplane zeigen die Isophonenkarten zu den betrachteten Bauphasen. Isophone
sind Linien konstanter Schalldruckpegel. Sie gehen aus einer Rasterberechnung in 6,3
m Hohe mit einer Auflosung von 5m x 5m hervor. Es sei betont, dass Isophonenkarten
lediglich ein visuelles Hilfsmittel darstellen und nur zu informativen Zwecken beigelegt
sind. In die eigentliche Beurteilung der baubedingten Gerauschimmissionen flieRen Iso-
phonenkarten nicht ein.

Neben den Isophonen sind in diesen Lageplanen auch die Flachen- und Linienschall-
quellen eingezeichnet, mit denen die Bauphasen schalltechnisch modelliert wurden.

Rechenergebnisse
A.R1 - Beurteilungspegel in den Bauphasen

Eine Ubersicht der berechneten Beurteilungspegel, aufgeschliisselt nach den betrachte-
ten Bauphasen. Zu jedem Immissionsort sind StraBe, Hausnummer, Geschoss und Aus-
richtung der Fassade angegeben. Flir Immissionsorte in Erdgeschossen wurde eine Hohe
von 3,5 m angenommen. Fir jedes weitere Geschoss wurden 2,8 m addiert. Bei Aul’en-
wohnbereichen und Kleingarten liegt der Immissionsort in 2 m Hohe uber der Mitte der
als AuRenwohnbereich genutzten Flache.

Ferner sind die vorgefundenen Gebietstypen mitsamt der zugehorigen Immissions-
richtwerte angegeben. Die Bezeichungen der Gebiete sind bezogen auf Tabelle[1bzw. Nr.
3.11. AVV Baularm. Uberschreitungen der Richtwerte sind farblich hervorgehoben.
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Verschiedenes
AV - Aligemeine Recheneinstellungen

In diesem Anhang sind die allgemeinen Recheneinstellungen der verwendeten Berech-
nungssoftware IMMI (Version 2025) tabelliert, wie sie fiir die Einzelpunktberechnungen
und Rasterberechnungen verwendet wurden.

AV.2 - Kopie des Bauablaufplans

Dieser Anhang zeigt eine Kopie des Bauablaufplans, auf dessen Basis die Baumalnahme
modelliert wurde.
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A.R.1 - Beurteilungspegel in den Bauphasen

Die nachstehende Tabelle zeigt die Beurteilungspegel als Ergebnis der Schallausbreitungsrechnung. Die Abkiirzungen ,,EG* und ,,0G" stehen fir
Erdgeschoss bzw. Obergeschoss, wohingegen ,,AWB* fiir AuBenwohnbereich steht. In der Spalte ,Richtung” bedeuten ,N/W*“ Nordwest, ,N/O“
Nordost,,S/W* Siidwest und ,S/0“ Siidost. Die Gebietsbezeichnungen sind bezogen auf Nr. 3.1.1. AVV Baularm. Sowohl die Immissionsrichtwerte
als auch die Beurteilungspegel sind stets in der Einheit dB(A) angegeben. Uberschreitungen der Richtwerte sind hervorgehoben.

Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. SC?]%_SS Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Adlerweg 153 AWB - - d 55 40 28,3 - 40,7 - 48,2 - 34,7 - 22,6 -
Adlerweg 153 1 EG Siid d 55 40 12,5 - 24,0 - 28,8 - 18,1 - 10,4 -
Adlerweg 153 1 0G1 Siid d 55 40 12,9 - 241 - 28,9 - 18,2 - 10,5 -
Adlerweg 153 2 EG Ost d 55 40 26,4 - 38,9 - 39,9 - 33,0 - 21,2 -
Adlerweg 153 2 0G1 Ost d 55 40 26,5 - 39,0 - 42,0 - 331 - 21,8 -
Adlerweg 153 3 EG Nord d 55 40 26,3 - 391 - 40,5 - 33,0 - 23,8 -
Adlerweg 153 3 0G1 Nord d 55 40 26,6 - 39,4 - 429 - 33,3 - 24,0 -
Adlerweg 153 4 EG Nord d 55 40 23,3 - 37,7 - 38,9 - 31,2 - 23,6 -
Adlerweg 153 4 0G1 Nord d 55 40 24,8 - 38,9 - 41,7 - 32,5 - 24,0 -
Adlerweg 153 5 EG N/W d 55 40 10,1 - 22,7 - 28,7 - 16,1 - 9,2 -
Adlerweg 153 5 0G1 N/W d 55 40 10,7 - 23,7 - 28,8 - 17, - 9,2 -
Adlerweg 153 6 EG S/w d 55 40 9,2 - 21,6 - 28,4 - 151 - 8,5 -
Adlerweg 153 6 0G1 S/W d 55 40 9,2 - 21,7 - 28,4 - 15,2 - 8,5 -
Adlerweg 155 AWB - - d 55 40 25,9 - 39,3 - 48,8 - 331 - 22,8 -
Adlerweg 155 1 EG S/W d 55 40 9,4 - 21,8 - 28,7 - 15,3 - 8,8 -
Adlerweg 155 1 0G1 S/wW d 55 40 9,7 - 22,1 - 29,5 - 15,6 - 8,8 -
Adlerweg 155 2 EG S/0 d 55 40 12,6 - 24,8 - 29,2 - 179 - 12,8 -
Adlerweg 155 2 0G1 S/0 d 55 40 14,2 - 26,6 - 29,8 - 19,7 - 15,0 -
Adlerweg 155 3 EG S/0 d 55 40 13,9 - 271 - 29,7 - 20,4 - 13,8 -
Adlerweg 155 3 0G1 S/0 d 55 40 16,1 - 29,4 - 30,5 - 22,8 - 15,9 -
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Adlerweg 155 4 EG N/O d 55 40 12,0 - 24,8 - 46,4 - 18,6 - 10,7 -
Adlerweg 155 4 0G1 N/O d 55 40 14,2 - 26,8 - 48,5 - 20,5 - 12,7 -
Adlerweg 155 5 EG N/W d 55 40 24,5 - 33,5 - 45,5 - 28,7 - 11,8 -
Adlerweg 155 5 0G1 N/W d 55 40 25,2 - 35,3 - 48,7 - 30,0 - 144 -
Adlerweg 155 6 EG N/W d 55 40 25,7 - 38,1 - 48,7 - 32,2 - 14,0 -
Adlerweg 155 6 0G1 N/W d 55 40 26,3 - 38,9 - 48,7 - 331 - 174 -
Adlerweg 157 AWB - - d 55 40 27,0 - 39,5 - 48,7 - 33,4 - 22,6 -
Adlerweg 157 1 EG N/W d 55 40 274 - 40,0 - 49,1 - 34,2 - 23,7 -
Adlerweg 157 1 0G1 N/W d 55 40 27,6 - 40,1 - 49,5 - 34,0 - 24,0 -
Adlerweg 157 2 EG N/W d 55 40 27,2 - 39,8 - 46,6 - 33,7 - 23,6 -
Adlerweg 157 2 0G1 N/W d 55 40 274 - 39,9 - 49,3 - 33,9 - 23,9 -
Adlerweg 157 3 EG S/wW d 55 40 13,5 - 26,1 - 29,7 - 19,8 - 12,7 -
Adlerweg 157 3 0G1 S/wW d 55 40 15,9 - 28,6 - 31,6 - 22,2 - 14,7 -
Adlerweg 157 4 EG Sid d 55 40 10,3 - 22,7 - 29,0 - 16,3 - 10,0 -
Adlerweg 157 4 0G1 Sid d 55 40 11,0 - 23,5 - 30,1 - 17,0 - 10,7 -
Adlerweg 157 5 EG s/0 d 55 40 14,9 - 28,1 - 30,3 - 21,2 - 15,9 -
Adlerweg 157 5 0G1 S/0 d 55 40 17,3 - 31,0 - 37,0 - 24,1 - 18,3 -
Adlerweg 157 6 EG Ost d 55 40 17, - 311 - 48,8 - 24,8 - 12,3 -
Adlerweg 157 6 0G1 Ost d 55 40 18,8 - 32,1 - 49,1 - 26,0 - 14,0 -
Adlerweg 159 AWB - - d 55 40 26,0 - 38,5 - 50,7 - 32,7 - 19,3 -
Adlerweg 159 1 EG West d 55 40 14,3 - 26,8 - 34,3 - 20,7 - 137 -
Adlerweg 159 1 0G1 West d 55 40 16,6 - 29,3 - 38,8 - 23,3 - 15,0 -
Adlerweg 159 2 EG Sid d 55 40 16,7 - 28,6 - 47,6 - 22,3 - 13,4 -
Adlerweg 159 2 0G1 Sud d 55 40 18,9 - 30,5 - 47,8 - 24,3 - 13,7 -
Adlerweg 159 3 EG Sud d 55 40 20,1 - 32,5 - 32,8 - 26,2 - 16,3 -
Adlerweg 159 3 0G1 Sud d 55 40 21,3 - 33,0 - 377 - 277 - 16,5 -
Adlerweg 159 4 EG Ost d 55 40 28,0 - 40,6 - 49,8 - 344 - 24,4 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Adlerweg 159 4 0G1 Ost d 55 40 28,1 - 40,6 - 49,6 - 344 - 24,7 -
Adlerweg 159 5 EG Nord d 55 40 28,3 - 40,9 - 49,6 - 35,0 - 26,0 -
Adlerweg 159 5 0G1 Nord d 55 40 28,3 - 41,0 - 49,9 - 34,8 - 26,3 -
Adlerweg 159 6 EG Nord d 55 40 29,4 - 42,3 - 49,4 - 36,3 - 25,9 -
Adlerweg 159 6 0G1 Nord d 55 40 29,5 - 42,5 - 50,0 - 36,2 - 26,2 -
Adlerweg 161 AWB - - d 55 40 30,0 - 42,3 - 49,3 - 36,2 - 27,0 -
Adlerweg 161 1 EG Nord d 55 40 27,8 - 40,2 - 50,9 - 34 - 24,8 -
Adlerweg 161 1 0G1 Nord d 55 40 279 - 40,3 - 51,1 - 34,2 - 25,0 -
Adlerweg 161 2 EG West d 55 40 10,7 - 231 - 291 - 16,8 - 9,7 -
Adlerweg 161 2 0G1 West d 55 40 10,8 - 23,2 - 35,8 - 16,8 - 9,7 -
Adlerweg 161 3 EG S/0 d 55 40 18,3 - 30,3 - 31,2 - 23,7 - 17,5 -
Adlerweg 161 3 0G1 S/0 d 55 40 18,4 - 30,4 - 35,0 - 23,8 - 17,6 -
Adlerweg 161 4 EG Ost d 55 40 27,8 - 40,2 - 49,1 - 344 - 25,1 -
Adlerweg 161 4 0G1 Ost d 55 40 28,0 - 40,3 - 49,6 - 34,5 - 25,3 -
Adlerweg 173 1 EG Ost C 60 45 31,9 - 44,2 - 53,3 - 38,2 - 29,9 -
Adlerweg 173 2 EG Ost C 60 45 28,7 - 40,5 - 55,6 - 34,5 - 24,3 -
Adlerweg 173 3 EG Nord c 60 45 32,0 - 44,3 - 53,5 - 38,2 - 30,2 -
Adlerweg 173 4 EG N/W o 60 45 28,0 - 40,0 - 53,5 - 33,9 - 24,3 -
Adlerweg 173 5 EG N/W c 60 45 15,3 - 28,1 - 39,8 - 22,0 - 13,5 -
Adlerweg 173 6 EG S/wW o 60 45 15,7 - 28,7 - 34,8 - 22,5 - 14,0 -
Adlerweg 173 7 EG S/o o 60 45 31,8 - 441 - 43,5 - 38,2 - 29,7 -
Am Rosenbach 124A AWB - - d 55 40 2,4 - 349 - 39,8 - 282 - 24,0 -
Am Rosenbach 124A 1 EG Sud d 55 40 15,5 - 279 - 35,4 - 21,3 - 15,5 -
Am Rosenbach 124A 1 0G1 Sud d 55 40 171 - 29,9 - 36,2 - 23,3 - 17,0 -
Am Rosenbach 124A 2 EG Ost d 55 40 30,6 - 42,7 - 50,1 - 36,9 - 28,6 -
Am Rosenbach 124A 2 0G1 Ost d 55 40 34,8 - 479 - 51,2 - 41,0 - 35,8 -
Am Rosenbach 124A 3 EG Nord d 55 40 24,2 - 375 - 50,2 - 29,9 - 25,9 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Am Rosenbach 124A 3 0G1 Nord d 55 40 30,8 - 44,7 - 50,6 - 36,9 - 32,8 -
Am Rosenbach 124A EG West d 55 40 15,7 - 28,1 - L4b 4 - 21,4 - 15,6 -
Am Rosenbach 124A 4 0G1 West d 55 40 18,3 - 30,8 - 48,2 - 24,4 - 18,0 -
Am Rosenbach 124B AWB - - d 55 40 33,5 - 42,8 - 48,9 - 38,8 - 22,6 -
Am Rosenbach 124B 1 EG West d 55 40 20,5 - 33,0 - 49,5 - 28,4 - 174 -
Am Rosenbach 124B 1 0G1 West d 55 40 21,2 - 33,5 - 51,0 - 29,1 - 17,6 -
Am Rosenbach 124B 2 EG Sid d 55 40 18,3 - 30,3 - 34,0 - 24,6 - 17,3 -
Am Rosenbach 124B 2 0G1 Sid d 55 40 19,0 - 30,7 - 34,5 - 25,2 - 17,6 -
Am Rosenbach 124B 3 EG s/0 d 55 40 25,1 - 37,0 - 39,1 - 30,9 - 26,4 -
Am Rosenbach 124B 3 0G1 S/0 d 55 40 27,2 - 39,6 - 40,4 - 33,0 - 29,4 -
Am Rosenbach 124B 4 EG N/O d 55 40 31,3 - 40,1 - 51,4 - 36,3 - 24 -
Am Rosenbach 124B 4 0G1 N/O d 55 40 32,4 - 42,5 - 51,6 - 377 - 29,5 -
Am Rosenbach 124B 5 EG Nord d 55 40 34, - 42,7 - 51,0 - 39,2 - 21,0 -
Am Rosenbach 124B 5 0G1 Nord d 55 40 344 - 43 - 51,8 - 39,7 - 23,5 -
Am Rosenbach 124C AWB - - d 55 40 18,7 - 30,2 - 52,2 - 24,4 - 17,3 -
Am Rosenbach 124C 1 EG s/o d 55 40 24,3 - 35,4 - 36,3 - 30,2 - 21,2 -
Am Rosenbach 124C 1 0G1 S/0 d 55 40 25,8 - 36,1 - 377 - 31,9 - 20,3 -
Am Rosenbach 124C 2 EG N/O d 55 40 33,6 - 47,2 - 47,7 - 39,8 - 36,1 -
Am Rosenbach 124C 2 0G1 N/O d 55 40 34,5 - 479 - 49,1 - 40,9 - 37,2 -
Am Rosenbach 124C 3 EG N/W d 55 40 32,0 - 43,5 - 42,8 - 36,6 - 33,4 -
Am Rosenbach 124C 3 0G1 N/W d 55 40 33,2 - 45,0 - 44,9 - 38,6 - 35,4 -
Am Rosenbach 124C 4 EG S/W d 55 40 20,7 - 31,9 - 36,3 - 26,7 - 17,3 -
Am Rosenbach 124C 4 0G1 S/wW d 55 40 23,2 - 35,1 - 40,1 - 29,2 - 21,2 -
Am Rosenbach 126 AWB - - d 55 40 377 - 50,0 - 50,6 - 43,5 - 39,3 -
Am Rosenbach 126 1 EG Sud d 55 40 32,4 - 44,3 - 41,9 - 37,6 - 35,7 -
Am Rosenbach 126 1 0G1 Sud d 55 40 20,9 - 33,9 - 36,7 - 26,9 - 21,6 -
Am Rosenbach 126 2 EG West d 55 40 26,8 - 373 - 50,9 - 34,2 - 18,4 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Am Rosenbach 126 2 0G1 West d 55 40 31,2 - 43,0 - 51,3 - 379 - 29,3 -
Am Rosenbach 126 3 EG Nord d 55 40 35,3 - 49,0 - 50,6 - 41,9 - 378 -
Am Rosenbach 126 3 0G1 Nord d 55 40 36,3 - 49,7 - 52,2 - 42,8 - 38,0 -
Am Rosenbach 126 4 EG Ost d 55 40 36,3 - 49,6 - 46,7 - 42,6 - 378 -
Am Rosenbach 126 4 0G1 Ost d 55 40 37,0 - 49,9 - 47,3 - 43,2 - 379 -
Am Rosenbach 128 AWB - - d 55 40 34,9 - 47,0 - 47,6 - 40,7 - 37,7 -
Am Rosenbach 128 1 EG Sid d 55 40 29,8 - 45,0 - 43,2 - 36,1 - 30,8 -
Am Rosenbach 128 1 0G1 Sid d 55 40 30,8 - 45,5 - 43,7 - 36,6 - 31,3 -
Am Rosenbach 128 2 EG Ost d 55 40 32,0 - 43,0 - 45,1 - 38,3 - 29,6 -
Am Rosenbach 128 2 0G1 Ost d 55 40 39,0 - 50,6 - 49,5 - 44,7 - 38,6 -
Am Rosenbach 128 3 EG Nord d 55 40 39,3 - 51,1 - 53,4 - 451 - 39,8 -
Am Rosenbach 128 3 0G1 Nord d 55 40 39,9 - 51,8 - 53,7 - 45,6 - 40,5 -
Am Rosenbach 128 4 EG West d 55 40 25,8 - 38,2 - 51,7 - 34,3 - 20,6 -
Am Rosenbach 128 4 0G1 West d 55 40 29,6 - 40,2 - 51,9 - 35,5 - 26,4 -
Am Steinhligel 98 AWB - - d 55 40 21,1 - 33,7 - 441 - 26,7 - 24,2 -
Am Steinhiigel 98 1 EG N/O d 55 40 28,6 - 39,8 - 447 - 33,9 - 29,3 -
Am Steinhiigel 98 1 0G1 N/O d 55 40 28,9 - 40,1 - 48,3 - 34,2 - 29,4 -
Am Steinhiigel 98 1 0G2 N/O d 55 40 29,0 - 40,3 - 49,3 - 34,3 - 29,4 -
Am Steinhiigel 98 2 EG Sud d 55 40 13,6 - 26,2 - 30,7 - 19,7 - 14,2 -
Am Steinhiigel 98 2 0G1 Sud d 55 40 17,3 - 294 - 34,6 - 22,9 - 18,1 -
Am Steinhligel 98 2 0G2 Sud d 55 40 28,9 - 40,2 - 48,2 - 344 - 29,3 -
Am Steinhiigel 98 3 EG West d 55 40 11,8 - 24,2 - 29,5 - 17,7 - 12,3 -
Am Steinhiigel 98 3 0G1 West d 55 40 15,3 - 27,2 - 344 - 20,9 - 15,7 -
Am Steinhiigel 98 3 0G2 West d 55 40 28,8 - 40,0 - 48,2 - 34, - 29,2 -
Am Steinhiigel 98 4 EG N/W d 55 40 271 - 38,9 - 46,6 - 32,7 - 29,0 -
Am Steinhiigel 98 4 0G1 N/W d 55 40 28,3 - 39,6 - 49,2 - 33,7 - 29,2 -
Am Steinhiigel 98 4 0G2 N/W d 55 40 28,8 - 40,0 - 50,0 - 34 - 29,2 -
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Am Steinhiigel 99 AWB - - d 55 40 19,5 - 31,8 - 50,3 - 25,3 - 20,5 -
Am Steinhligel 99 1 EG Ost d 55 40 18,1 - 29,2 - 47,2 - 22,8 - 18,1 -
Am Steinhiigel 99 1 0G1 Ost d 55 40 25,1 - 36,0 - 48,3 - 30,1 - 25,8 -
Am Steinhiigel 99 1 0G2 Ost d 55 40 28,7 - 39,8 - 49,9 - 33,9 - 29,1 -
Am Steinhiigel 99 2 EG Sud d 55 40 11,6 - 23,9 - 30,0 - 17,4 - 12,2 -
Am Steinhiigel 99 2 0G1 Sud d 55 40 15,4 - 273 - 43,4 - 21,0 - 16,2 -
Am Steinhiigel 99 2 0G2 Sid d 55 40 28,6 - 40,0 - 49,9 - 33,9 - 29,0 -
Am Steinhiigel 99 3 EG West d 55 40 10,6 - 23,1 - 29,6 - 16,7 - 10,8 -
Am Steinhiigel 99 3 0G1 West d 55 40 13,8 - 25,9 - 349 - 19,6 - 13,9 -
Am Steinhiigel 99 3 0G2 West d 55 40 28,3 - 39,6 - 49,9 - 33,6 - 28,7 -
Am Steinhiigel 99 4 EG Nord d 55 40 25,2 - 373 - 479 - 30,6 - 28,0 -
Am Steinhiigel 99 4 0G1 Nord d 55 40 27,2 - 38,6 - 48,2 - 32,6 - 28,7 -
Am Steinhiigel 99 4 0G2 Nord d 55 40 28,3 - 39,5 - 49,9 - 33,6 - 28,8 -
Am Steinhiigel 100 AWB - - d 55 40 27,2 - 38,7 - 48,6 - 32,9 - 27,6 -
Am Steinhligel 100 1 EG S/0 d 55 40 26,6 - 38,5 - 41,9 - 32,6 - 27,0 -
Am Steinhiigel 100 1 0G1 s/0 d 55 40 27,7 - 39,4 - 472 - 33,5 - 28,1 -
Am Steinhiigel 100 2 EG N/O d 55 40 28,0 - 394 - 48,1 - 33,6 - 27,7 -
Am Steinhiigel 100 2 0G1 N/O d 55 40 28,6 - 40,3 - 48,2 - 34,3 - 29,1 -
Am Steinhiigel 100 3 EG Nord d 55 40 28,5 - 40,1 - 48,0 - 34,2 - 29,1 -
Am Steinhiigel 100 3 0G1 Nord d 55 40 28,7 - 40,4 - 48,3 - 34,3 - 29,3 -
Am Steinhligel 100 4 EG N/W d 55 40 28,4 - 39,9 - 48,1 - 341 - 29,0 -
Am Steinhiigel 100 4 0G1 N/W d 55 40 28,7 - 40,4 - 48,3 - 34,4 - 29,2 -
Am Steinhiigel 100 5 EG S/wW d 55 40 14,1 - 26,0 - 35,8 - 20,0 - 137 -
Am Steinhiigel 100 5 0G1 S/wW d 55 40 19,2 - 30,7 - 42,5 - 25,1 - 18,2 -
Am Steinhiigel 102A AWB - - d 55 40 30,7 - 42,4 - 49,4 - 36,6 - 30,4 -
Am Steinhiigel 102A 1 EG N/W d 55 40 29,0 - 41,0 - 48,7 - 35,0 - 29,1 -
Am Steinhiigel 102A 1 0G1 N/W d 55 40 29,8 - 41,6 - 48,5 - 35,5 - 30,1 -
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Am Steinhiigel 102A 2 EG S/wW d 55 40 131 - 24,9 - 34,0 - 19,2 - 11 -
Am Steinhligel 102A 2 0G1 S/w d 55 40 14,7 - 26,3 - 372 - 20,6 - 13,0 -
Am Steinhiigel 102A 3 EG s/o d 55 40 14,1 - 27,0 - 34,0 - 20,6 - 11,8 -
Am Steinhiigel 102A 3 0G1 S/0 d 55 40 17,3 - 29,9 - 37,0 - 24,8 - 18,6 -
Am Steinhiigel 102A 4 EG N/O d 55 40 29,0 - 40,7 - 48,5 - 34,9 - 28,6 -
Am Steinhiigel 102A 4 0G1 N/O d 55 40 29,8 - 41,7 - 48,5 - 35,6 - 30,3 -
Am Steinhiigel 102B AWB - - d 55 40 31,7 - 43,6 - 48,0 - 375 - 32,0 -
Am Steinhiigel 102B 1 EG Ost d 55 40 23,2 - 34, - 40,8 - 29,2 - 20,0 -
Am Steinhiigel 102B 1 0G1 Ost d 55 40 31,7 - 43,9 - 447 - 376 - 32,1 -
Am Steinhiigel 102B 2 EG N/O d 55 40 27,3 - 36,1 - 48,3 - 32,1 - 17,0 -
Am Steinhiigel 102B 2 0G1 N/O d 55 40 20,4 - 33,2 - 39,6 - 26,6 - 18,9 -
Am Steinhiigel 102B 3 EG N/O d 55 40 31,1 - 43, - 49,1 - 36,9 - 30,5 -
Am Steinhiigel 102B 3 0G1 N/O d 55 40 32,0 - 444 - 49,8 - 38,0 - 32,6 -
Am Steinhiigel 102B 4 EG N/W d 55 40 31,8 - 44,0 - 49,4 - 377 - 32,4 -
Am Steinhligel 102B 4 0G1 N/W d 55 40 31,8 - 44,0 - 49,8 - 377 - 32,4 -
Am Steinhiigel 102B 5 EG N/W d 55 40 31,6 - 43,8 - 49,5 - 375 - 32,2 -
Am Steinhiigel 102B 5 0G1 N/W d 55 40 31,5 - 43,6 - 49,6 - 374 - 31,9 -
Am Steinhiigel 102B 6 EG S/wW d 55 40 19,1 - 31,3 - 34,0 - 24,3 - 21,7 -
Am Steinhiigel 102B 6 0G1 S/wW d 55 40 16,3 - 28,6 - 379 - 22,5 - 16,4 -
Am Steinhiigel 102B 7 EG Sud d 55 40 18,3 - 29,8 - 34,5 - 23,6 - 21,5 -
Am Steinhligel 102B 7 0G1 Sud d 55 40 15,7 - 27,8 - 36,4 - 21,9 - 14,5 -
Am Steinhiigel 102B 8 EG s/o d 55 40 14,2 - 271 - 33,8 - 20,5 - 14,7 -
Am Steinhiigel 102B 8 0G1 S/0 d 55 40 20,3 - 32,7 - 36,2 - 277 - 19,5 -
Am Steinhiigel 102 AWB - - d 55 40 30,2 - 41,9 - 48,1 - 36,0 - 30,2 -
Am Steinhiigel 102 1 EG S/0 d 55 40 12,5 - 24,8 - 33,0 - 18,7 - 11,6 -
Am Steinhiigel 102 1 0G1 S/0 d 55 40 13,3 - 25,4 - 33,6 - 19,6 - 11,9 -
Am Steinhiigel 102 2 EG N/O d 55 40 28,0 - 40,1 - 479 - 34,0 - 29,0 -
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Am Steinhiigel 102 2 0G1 N/O d 55 40 28,6 - 40,4 - 48,0 - 344 - 29,2 -
Am Steinhligel 102 3 EG Nord d 55 40 279 - 39,5 - 42,4 - 33,7 - 28,0 -
Am Steinhiigel 102 3 0G1 Nord d 55 40 284 - 40,1 - 473 - 34,2 - 28,9 -
Am Steinhiigel 102 4 EG Nord d 55 40 16,1 - 279 - 38,5 - 22, - 15,2 -
Am Steinhiigel 102 4 0G1 Nord d 55 40 23,6 - 35,2 - 46,5 - 29,6 - 23,2 -
Am Steinhiigel 102 5 EG S/wW d 55 40 11,6 - 24,0 - 37,0 - 18,0 - 9,8 -
Am Steinhiigel 102 5 0G1 S/wW d 55 40 12,0 - 24,4 - 38,1 - 18,5 - 10,5 -
Am Steinhiigel 102 6 EG S/w d 55 40 11,8 - 23,9 - 33,7 - 18,2 - 9,8 -
Am Steinhiigel 102 6 0G1 S/W d 55 40 1,7 - 24,1 - 35,4 - 18,3 - 99 -
Am Steinhiigel 102 7 EG Sud d 55 40 12,6 - 25,0 - 32,8 - 18,8 - 11,9 -
Am Steinhiigel 102 7 0G1 Sud d 55 40 12,5 - 25,1 - 32,8 - 19,0 - 12,2 -
Am Steinhiigel 102 8 EG Sud d 55 40 12,3 - 24,6 - 33,0 - 18,5 - 1,3 -
Am Steinhiigel 102 8 0G1 Sud d 55 40 13,8 - 26,0 - 34,2 - 20,2 - 12,8 -
Am Steinhiigel 104B AWB - - d 55 40 29,7 - 41,1 - 48,5 - 35,5 - 29,6 -
Am Steinhligel 104B 1 EG N/O d 55 40 28,3 - 40,2 - 48,7 - 344 - 28,6 -
Am Steinhiigel 104B 1 0G1 N/O d 55 40 29,6 - 4,3 - 48,9 - 35,3 - 30,0 -
Am Steinhiigel 104B 2 EG N/W d 55 40 291 - 40,8 - 50,7 - 34,9 - 29,7 -
Am Steinhiigel 104B 2 0G1 N/W d 55 40 29,6 - 41,1 - 50,8 - 35,3 - 29,9 -
Am Steinhiigel 104B 3 EG S/wW d 55 40 19,0 - 30,0 - 46,9 - 24,3 - 15,3 -
Am Steinhiigel 104B 3 0G1 S/wW d 55 40 14,5 - 26,2 - 47,0 - 20,5 - 12,8 -
Am Steinhligel 104B 4 EG Sud d 55 40 14 - 24 - 36,3 - 17,5 - 1,4 -
Am Steinhiigel 104B 4 0G1 Siid d 55 40 13,3 - 25,6 - 40,2 - 19,3 - 13,1 -
Am Steinhiigel 104B 5 EG S/0 d 55 40 15,5 - 28,5 - 36,6 - 21,9 - 14,5 -
Am Steinhiigel 104B 5 0G1 S/0 d 55 40 17,3 - 29,9 - 38,1 - 23,6 - 16,5 -
Am Steinhiigel 104 AWB - - d 55 40 29,4 - 40,9 - 48,7 - 35,2 - 30,0 -
Am Steinhiigel 104 1 EG S/wW d 55 40 27,2 - 38,4 - 41,3 - 32,5 - 27,8 -
Am Steinhiigel 104 1 0G1 S/wW d 55 40 274 - 38,7 - 44,7 - 32,7 - 28,0 -
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Am Steinhiigel 104 1 0G2 S/w d 55 40 27,7 - 38,9 - 51,2 - 331 - 28,4 -
Am Steinhligel 104 2 EG S/0 d 55 40 13,9 - 26,1 - 32,5 - 20,3 - 144 -
Am Steinhiigel 104 2 0G1 s/0 d 55 40 16,5 - 29,0 - 34,7 - 23,0 - 171 -
Am Steinhiigel 104 2 0G2 S/0 d 55 40 28,1 - 39,6 - 47,2 - 34,0 - 28,7 -
Am Steinhiigel 104 3 EG N/O d 55 40 28,2 - 39,8 - 50,5 - 34,0 - 29,0 -
Am Steinhiigel 104 3 0G1 N/O d 55 40 291 - 40,4 - 50,7 - 34,5 - 29,7 -
Am Steinhiigel 104 3 0G2 N/O d 55 40 29,3 - 40,7 - 50,8 - 34,7 - 29,8 -
Am Steinhiigel 104 4 EG N/O d 55 40 28,2 - 39,6 - 46,8 - 33,8 - 28,7 -
Am Steinhiigel 104 4 0G1 N/O d 55 40 29,1 - 40,3 - 48,6 - 34,4 - 29,7 -
Am Steinhiigel 104 4 0G2 N/O d 55 40 291 - 40,4 - 48,6 - 34,6 - 29,6 -
Am Steinhiigel 104 5 EG N/W d 55 40 28,4 - 39,7 - 479 - 33,9 - 29,1 -
Am Steinhiigel 104 5 0G1 N/W d 55 40 29,0 - 40,2 - 49,8 - 34,3 - 29,6 -
Am Steinhiigel 104 5 0G2 N/W d 55 40 29,2 - 40,6 - 50,0 - 34,6 - 29,7 -
An der Zschopau 16 AWB - - d 55 40 18,5 - 31,4 - 43,0 - 24,6 - 18,5 -
An der Zschopau 16 1 EG Ost d 55 40 8,0 - 20,2 - 34,7 - 13, - 6,9 -
An der Zschopau 16 1 0G1 Ost d 55 40 10,0 - 22,5 - 36,5 - 15,5 - 9,4 -
An der Zschopau 16 2 EG Nord d 55 40 5,0 - 17,5 - 34,1 - 10,6 - 4,3 -
An der Zschopau 16 2 0G1 Nord d 55 40 6,6 - 19,2 - 35,3 - 12,4 - 6,0 -
An der Zschopau 16 3 EG West d 55 40 22,0 - 34,8 - 45,2 - 28,0 - 21,8 -
An der Zschopau 16 3 0G1 West d 55 40 23,6 - 36,2 - 49,2 - 29,6 - 23,0 -
An der Zschopau 16 4 EG S/0 d 55 40 23,5 - 36,2 - 46,7 - 29,5 - 22,9 -
An der Zschopau 16 4 0G1 S/0 d 55 40 23,7 - 36,5 - 50,7 - 29,8 - 23,2 -
An der Zschopau 21 AWB - - d 55 40 23,1 - 36,0 - 44,8 - 29,3 - 22,9 -
An der Zschopau 21 1 EG N/W d 55 40 14,5 - 22,3 - 36,3 - 18,1 - 3,7 -
An der Zschopau 21 1 0G1 N/W d 55 40 14,7 - 23,2 - 375 - 18,9 - 4,5 -
An der Zschopau 21 2 EG West d 55 40 23,8 - 36,6 - 50,5 - 29,9 - 23,3 -
An der Zschopau 21 2 0G1 West d 55 40 241 - 36,8 - 51,9 - 30,2 - 23,5 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 21 3 EG Sud d 55 40 26,3 - 39,0 - 50,3 - 32,3 - 25,8 -
An der Zschopau 21 3 0G1 Sid d 55 40 26,4 - 391 - 54,3 - 32,5 - 25,9 -
An der Zschopau 21 4 EG S/0 d 55 40 24,0 - 36,7 - 491 - 30,1 - 23,4 -
An der Zschopau 21 4 0G1 S/0 d 55 40 24 - 36,9 - 52,6 - 30,2 - 23,5 -
An der Zschopau 21 5 EG N/O d 55 40 13,6 - 30,5 - 36,6 - 25,3 - 15,8 -
An der Zschopau 21 5 0G1 N/O d 55 40 15,6 - 31,4 - 38,3 - 25,7 - 16,9 -
An der Zschopau 23 AWB - - d 55 40 53 - 18,3 - 33,0 - 1,7 - 4,9 -
An der Zschopau 23 1 EG Nord d 55 40 3,2 - 16,4 - 32,5 - 9,7 - 2,7 -
An der Zschopau 23 1 0G1 Nord d 55 40 7,6 - 20,6 - 34,7 - 13,8 - 73 -
An der Zschopau 23 2 EG Ost d 55 40 15,4 - 28,4 - 43,2 - 21,7 - 15,3 -
An der Zschopau 23 2 0G1 Ost d 55 40 21,2 - 34,1 - 45,2 - 27,5 - 20,9 -
An der Zschopau 23 3 EG Siid d 55 40 22,8 - 35,9 - 44,1 - 29,2 - 22,8 -
An der Zschopau 23 3 0G1 Sud d 55 40 23,3 - 36,1 - 46,2 - 29,5 - 22,8 -
An der Zschopau 23 4 EG West d 55 40 6,7 - 20,1 - 39,4 - 14, - 6,0 -
An der Zschopau 23 4 0G1 West d 55 40 11,9 - 24,9 - 42,2 - 18,7 - 10,9 -
An der Zschopau 24 AWB - - d 55 40 6,8 - 19,7 - 34,2 - 13,0 - 6,3 -
An der Zschopau 24 1 EG Sid d 55 40 19,2 - 32,2 - 45,7 - 25,2 - 19,4 -
An der Zschopau 24 1 0G1 Sid d 55 40 231 - 36,0 - 47,8 - 29,1 - 22,8 -
An der Zschopau 24 2 EG Ost d 55 40 21,9 - 34,7 - 44,7 - 28,1 - 21,8 -
An der Zschopau 24 2 0G1 Ost d 55 40 22,8 - 35,5 - 45,5 - 29,0 - 22,3 -
An der Zschopau 24 4 EG Nord d 55 40 4,0 - 171 - 32,5 - 10,5 - 4,0 -
An der Zschopau 24 4 0G1 Nord d 55 40 8,3 - 21,1 - 35,8 - 14,6 - 77 -
An der Zschopau 24 5 EG West d 55 40 10,2 - 21,2 - 39,5 - 15,7 - 6,7 -
An der Zschopau 24 5 0G1 West d 55 40 16,8 - 28,0 - 43,1 - 22,3 - 13,7 -
An der Zschopau 25 AWB - - d 55 40 11,0 - 23,9 - 36,1 - 171 - 10,9 -
An der Zschopau 25 1 EG N/W d 55 40 5,9 - 18,6 - 33,4 - 11,9 - 53 -
An der Zschopau 25 1 0G1 N/W d 55 40 10,7 - 23,4 - 38,7 - 16,7 - 10,1 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 25 2 EG S/wW d 55 40 22,1 - 35,2 - 44,0 - 28,3 - 22,2 -
An der Zschopau 25 2 0G1 S/wW d 55 40 23,4 - 36,2 - 48,2 - 29,5 - 23,0 -
An der Zschopau 25 3 EG S/0 d 55 40 15,5 - 279 - 46, - 21,4 - 14,7 -
An der Zschopau 25 3 0G1 S/0 d 55 40 22,4 - 34,7 - 50,1 - 28,3 - 21,6 -
An der Zschopau 25 4 EG N/O d 55 40 7,6 - 20,3 - 34,3 - 13,5 - 71 -
An der Zschopau 25 4 0G1 N/O d 55 40 12,7 - 25,5 - 39,6 - 18,7 - 12,4 -
An der Zschopau 26 AWB - - d 55 40 21,3 - 34,0 - 44,3 - 27,3 - 21,4 -
An der Zschopau 26 1 EG N/W d 55 40 21,9 - 34,6 - 36,9 - 28,0 - 21,7 -
An der Zschopau 26 1 0G1 N/W d 55 40 22,4 - 35,0 - 40,3 - 28,4 - 22,0 -
An der Zschopau 26 2 EG S/wW d 55 40 231 - 35,6 - 454 - 29,0 - 22,5 -
An der Zschopau 26 2 0G1 S/W d 55 40 24 - 36,6 - 50,2 - 30,0 - 23,3 -
An der Zschopau 26 3 EG S/0 d 55 40 23,2 - 35,9 - 47,0 - 291 - 23,1 -
An der Zschopau 26 3 0G1 S/0 d 55 40 23,8 - 36,5 - 51,2 - 29,9 - 23,3 -
An der Zschopau 26 4 EG N/O d 55 40 8,2 - 20,5 - 35,8 - 13,9 - 72 -
An der Zschopau 26 4 0G1 N/O d 55 40 13,7 - 26,5 - 41,2 - 19,7 - 13,4 -
An der Zschopau 28 AWB - - d 55 40 21,8 - 34,2 - 475 - 27,6 - 21,2 -
An der Zschopau 28 1 EG S/0 d 55 40 1,3 - 23,9 - 39,2 - 171 - 10,9 -
An der Zschopau 28 1 0G1 S/0 d 55 40 18,3 - 30,9 - 45,0 - 24,2 - 17,7 -
An der Zschopau 28 2 EG N/O d 55 40 8,0 - 20,6 - 35,9 - 13,6 - 75 -
An der Zschopau 28 2 0G1 N/O d 55 40 13,2 - 25,9 - 40,6 - 19,2 - 12,7 -
An der Zschopau 28 3 EG N/W d 55 40 131 - 30,3 - 36,0 - 24,7 - 17,3 -
An der Zschopau 28 3 0G1 N/W d 55 40 14,5 - 30,9 - 40,0 - 25,3 - 17,8 -
An der Zschopau 28 4 EG S/W d 55 40 23,1 - 35,8 - 478 - 29,0 - 22,7 -
An der Zschopau 28 4 0G1 S/wW d 55 40 24,5 - 37,0 - 52,5 - 30,4 - 23,5 -
An der Zschopau 29 AWB - - d 55 40 23,0 - 35,4 - 42,4 - 28,8 - 22,1 -
An der Zschopau 29 1 EG S/0 d 55 40 11,6 - 24 - 39,6 - 17,3 - 10,9 -
An der Zschopau 29 1 0G1 S/0 d 55 40 18,6 - 31,1 - 45,4 - 24,4 - 17,8 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 29 2 EG N/O d 55 40 8,1 - 20,2 - 35,7 - 13,6 - 6,8 -
An der Zschopau 29 2 0G1 N/O d 55 40 11,9 - 24,5 - 39,5 - 17,8 - 11,2 -
An der Zschopau 29 3 EG N/W d 55 40 13,8 - 26,3 - 45,7 - 19,6 - 13,4 -
An der Zschopau 29 3 0G1 N/W d 55 40 20,8 - 33,2 - 50,1 - 26,5 - 20,4 -
An der Zschopau 29 4 EG S/wW d 55 40 22,9 - 36,1 - 48,2 - 29,4 - 23,0 -
An der Zschopau 29 4 0G1 S/wW d 55 40 24,4 - 371 - 52,5 - 30,6 - 23,8 -
An der Zschopau 30 AWB - - d 55 40 23,7 - 36,9 - 45,5 - 30,3 - 23,9 -
An der Zschopau 30 1 EG S/0 d 55 40 M4 - 23,9 - 40,5 - 171 - 10,6 -
An der Zschopau 30 1 0G1 S/0 d 55 40 19,3 - 31,7 - 46,6 - 25,0 - 18,3 -
An der Zschopau 30 2 EG N/O d 55 40 10,2 - 22,6 - 38,0 - 15,6 - 9,7 -
An der Zschopau 30 2 0G1 N/O d 55 40 14,7 - 27,3 - 42,1 - 20,4 - 14,4 -
An der Zschopau 30 3 EG N/O d 55 40 9,4 - 21,8 - 38,0 - 15,0 - 8,6 -
An der Zschopau 30 3 0G1 N/O d 55 40 13,6 - 26,3 - 41,9 - 19,5 - 13,2 -
An der Zschopau 30 4 EG N/W d 55 40 16,1 - 27,2 - 45,2 - 21,1 - 13,5 -
An der Zschopau 30 4 0G1 N/W d 55 40 21,2 - 33,4 - 49,5 - 26,7 - 20,4 -
An der Zschopau 30 5 EG S/w d 55 40 24,3 - 372 - 47,0 - 30,4 - 24,1 -
An der Zschopau 30 5 0G1 S/wW d 55 40 24,9 - 375 - 51,5 - 30,8 - 24,3 -
An der Zschopau 30 6 EG S/W d 55 40 24,9 - 375 - 49,3 - 31,1 - 24,1 -
An der Zschopau 30 6 0G1 S/wW d 55 40 25,2 - 377 - 53,9 - 31,4 - 24,2 -
An der Zschopau 31 AWB - - d 55 40 17,7 - 30,5 - 444 - 24,0 - 17,0 -
An der Zschopau 31 1 EG S/0 d 55 40 14,0 - 26,1 - 43,0 - 19,6 - 12,5 -
An der Zschopau 31 1 0G1 S/0 d 55 40 20,2 - 32,5 - 48,3 - 25,8 - 19,1 -
An der Zschopau 31 2 EG N/O d 55 40 9,9 - 22,4 - 38,7 - 15,7 - 9,1 -
An der Zschopau 31 2 0G1 N/O d 55 40 15,1 - 279 - 429 - 21,1 - 14,9 -
An der Zschopau 31 3 EG N/W d 55 40 12,8 - 25,3 - 471 - 18,6 - 12,3 -
An der Zschopau 31 3 0G1 N/W d 55 40 19,8 - 32,2 - 51,0 - 25,5 - 19,2 -
An der Zschopau 31 4 EG S/w d 55 40 25,2 - 377 - 48,2 - 31,3 - 24,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 31 4 0G1 S/w d 55 40 26,1 - 38,2 - 52,7 - 31,9 - 24,4 -
An der Zschopau 32 AWB - - d 55 40 25,3 - 38,0 - 46,4 - 31,5 - 24,7 -
An der Zschopau 32 1 EG S/w d 55 40 25,9 - 38,7 - 471 - 32,0 - 25,5 -
An der Zschopau 32 1 0G1 S/W d 55 40 251 - 38,0 - 51,5 - 311 - 24,6 -
An der Zschopau 32 2 EG N/W d 55 40 15,6 - 279 - 47,5 - 21,3 - 14,8 -
An der Zschopau 32 2 0G1 N/W d 55 40 21,9 - 34,2 - 51,5 - 27,5 - 21,0 -
An der Zschopau 32 3 EG N/O d 55 40 9,0 - 21,3 - 373 - 14,5 - 79 -
An der Zschopau 32 3 0G1 N/O d 55 40 13,8 - 26,5 - 41,5 - 19,5 - 13,5 -
An der Zschopau 32 4 EG S/0 d 55 40 15,3 - 27,7 - 43,3 - 21,0 - 14,4 -
An der Zschopau 32 4 0G1 S/0 d 55 40 22,5 - 35,0 - 49,6 - 28,3 - 21,5 -
An der Zschopau 33 AWB - - d 55 40 27,7 - 40,4 - - 33,8 - 272 -
An der Zschopau 33 1 EG S/0 d 55 40 25,3 - 38,0 - - 31,5 - 24,7 -
An der Zschopau 33 1 0G1 S/0 d 55 40 25,5 - 38,1 - - 31,6 - 24,8 -
An der Zschopau 33 2 EG N/O d 55 40 11 - 23,4 - 41,1 - 17,2 - 9,6 -
An der Zschopau 33 2 0G1 N/O d 55 40 17,6 - 30,2 - 45,8 - 23,8 - 16,2 -
An der Zschopau 33 3 EG N/W d 55 40 21,8 - 32,4 - 38,1 - 26,8 - 17,3 -
An der Zschopau 33 3 0G1 N/W d 55 40 23,4 - 35,6 - 42,2 - 28,9 - 22,3 -
An der Zschopau 33 4 EG S/W d 55 40 25,3 - 38,0 - 48,0 - 31,4 - 24,7 -
An der Zschopau 33 4 0G1 S/wW d 55 40 25,4 - 38,1 - 52,7 - 31,4 - 24,8 -
An der Zschopau 34 AWB - - d 55 40 25,8 - 38,6 - 45,2 - 32,0 - 25,5 -
An der Zschopau 34 1 EG Ost d 55 40 24,2 - 36,4 - 49,5 - 29,9 - 23,3 -
An der Zschopau 34 1 0G1 Ost d 55 40 23,5 - 36,0 - 49,0 - 29,2 - 22,9 -
An der Zschopau 34 2 EG Nord d 55 40 20,0 - 32,9 - 41,9 - 26,2 - 20,2 -
An der Zschopau 34 2 0G1 Nord d 55 40 8,7 - 21,6 - 36,3 - 15,0 - 8,6 -
An der Zschopau 34 3 EG West d 55 40 17,5 - 26,7 - 43,3 - 22,4 - 1,3 -
An der Zschopau 34 3 0G1 West d 55 40 18,6 - 28,8 - 45,8 - 23,9 - 14,0 -
An der Zschopau 34 4 EG Sid d 55 40 23,8 - 36,6 - 47,0 - 29,9 - 23,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 34 4 0G1 Sud d 55 40 23,8 - 36,6 - 48,7 - 30,0 - 23,2 -
An der Zschopau 35 AWB - - d 55 40 26,4 - 39,2 - 48,4 - 32,5 - 26,2 -
An der Zschopau 35 1 EG West d 55 40 13,2 - 26,4 - 38,2 - 18,6 - 13,9 -
An der Zschopau 35 1 0G1 West d 55 40 19,5 - 32,4 - 429 - 25,2 - 19,6 -
An der Zschopau 35 2 EG N/W d 55 40 6,9 - 19,5 - 35,4 - 12,7 - 6,1 -
An der Zschopau 35 2 0G1 N/W d 55 40 13,2 - 25,9 - 40,2 - 19,0 - 12,5 -
An der Zschopau 35 3 EG N/O d 55 40 9,0 - 21,6 - 34,5 - 14,8 - 8,5 -
An der Zschopau 35 3 0G1 N/O d 55 40 14,0 - 26,7 - 40,1 - 20,3 - 13,6 -
An der Zschopau 35 4 EG S/0 d 55 40 14,3 - 27,0 - 39,4 - 19,9 - 13,8 -
An der Zschopau 35 4 0G1 S/0 d 55 40 21,6 - 34,0 - 45,0 - 27,5 - 20,9 -
An der Zschopau 36 AWB - - d 55 40 23,7 - 36,6 - 45,7 - 29,9 - 23,4 -
An der Zschopau 36 1 EG S/wW d 55 40 24,3 - 37,0 - 49,7 - 30,5 - 23,6 -
An der Zschopau 36 1 0G1 S/wW d 55 40 24,4 - 371 - 51,3 - 30,6 - 23,6 -
An der Zschopau 36 2 EG West d 55 40 21,9 - 35,3 - 38,8 - 28,1 - 22,7 -
An der Zschopau 36 2 0G1 West d 55 40 23,4 - 36,5 - 43,8 - 29,6 - 23,8 -
An der Zschopau 36 3 EG N/W d 55 40 15,3 - 279 - 44,6 - 21,2 - 15,0 -
An der Zschopau 36 3 0G1 N/W d 55 40 22,2 - 34,7 - 481 - 28,1 - 21,9 -
An der Zschopau 36 4 EG N/O d 55 40 8,9 - 21,6 - 35,2 - 15,0 - 8,4 -
An der Zschopau 36 4 0G1 N/O d 55 40 13,7 - 26,2 - 40,1 - 19,5 - 13,0 -
An der Zschopau 36 5 EG S/0 d 55 40 14,5 - 26,6 - 40,3 - 20,0 - 13,4 -
An der Zschopau 36 5 0G1 S/0 d 55 40 22,5 - 34,5 - 46,6 - 279 - 21,7 -
An der Zschopau 37 AWB - - d 55 40 24,2 - 371 - 479 - 30,2 - 23,6 -
An der Zschopau 37 1 EG S/0 d 55 40 16,8 - 28,6 - 40,4 - 22,0 - 15,1 -
An der Zschopau 37 1 0G1 S/0 d 55 40 231 - 34,8 - 474 - 28,1 - 21,8 -
An der Zschopau 37 2 EG N/O d 55 40 9,2 - 21,6 - 36,1 - 15,1 - 8,4 -
An der Zschopau 37 2 0G1 N/O d 55 40 13,4 - 26,1 - 40,5 - 19,6 - 12,8 -
An der Zschopau 37 3 EG N/W d 55 40 16,3 - 29,0 - 51,0 - 22,0 - 16,7 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 37 3 0G1 N/W d 55 40 23,5 - 36,1 - 51,7 - 29,1 - 23,6 -
An der Zschopau 37 4 EG West d 55 40 12,7 - 24,7 - 41,9 - 18,1 - 11,2 -
An der Zschopau 37 4 0G1 West d 55 40 18,9 - 31,0 - 44,0 - 24,1 - 17,6 -
An der Zschopau 37 5 EG S/W d 55 40 24,5 - 372 - 52,4 - 30,3 - 23,7 -
An der Zschopau 37 5 0G1 S/wW d 55 40 24,9 - 37,2 - 53,4 - 30,9 - 23,9 -
An der Zschopau 38 AWB - - d 55 40 24,6 - 37,0 - 51,8 - 29,9 - 23,7 -
An der Zschopau 38 1 EG S/0 d 55 40 14,2 - 26,5 - 41,4 - 20,2 - 13, -
An der Zschopau 38 1 0G1 S/0 d 55 40 22 - 33,9 - 48,1 - 27,8 - 21,0 -
An der Zschopau 38 2 EG N/O d 55 40 1,2 - 23,0 - 51,2 - 16,8 - 9,3 -
An der Zschopau 38 2 0G1 N/O d 55 40 16,0 - 28,3 - 43,8 - 21,8 - 14,7 -
An der Zschopau 38 3 EG N/W d 55 40 17,0 - 29,3 - 50,4 - 22,5 - 16,4 -
An der Zschopau 38 3 0G1 N/W d 55 40 23,4 - 36,0 - 52,9 - 29,1 - 23,4 -
An der Zschopau 38 4 EG S/wW d 55 40 24,9 - 371 - 51,2 - 30,5 - 23,9 -
An der Zschopau 38 4 0G1 S/w d 55 40 251 - 373 - 54,5 - 30,6 - 24,0 -
An der Zschopau 39 AWB - - d 55 40 27,2 - 39,9 - - 331 - 26,6 -
An der Zschopau 39 1 EG West d 55 40 13,7 - 25,8 - 379 - 19,4 - 12,2 -
An der Zschopau 39 1 0G1 West d 55 40 18,5 - 30,0 - 442 - 23,8 - 16,5 -
An der Zschopau 39 2 EG N/W d 55 40 16,3 - 28,9 - 53,1 - 22,4 - 16,0 -
An der Zschopau 39 2 0G1 N/W d 55 40 23,4 - 36,1 - 53,8 - 294 - 23,3 -
An der Zschopau 39 3 EG N/O d 55 40 1,3 - 23,6 - 394 - 17,0 - 10,7 -
An der Zschopau 39 3 0G1 N/O d 55 40 16,6 - 29,0 - 44,0 - 22,3 - 16,3 -
An der Zschopau 39 4 EG S/0 d 55 40 19,2 - 30,3 - - 24,2 - 16,1 -
An der Zschopau 39 4 0G1 S/0 d 55 40 21,6 - 32,8 - - 26,8 - 18,9 -
An der Zschopau 39 5 EG S/wW d 55 40 25,2 - 375 - 54,8 - 30,8 - 24,2 -
An der Zschopau 39 5 0G1 S/wW d 55 40 25,4 - 37,6 - - 30,9 - 24,3 -
An der Zschopau 40 AWB - - d 55 40 24,9 - 37,8 - 54,2 - 31,0 - 24,4 -
An der Zschopau 40 1 EG Ost d 55 40 9,4 - 21,7 - 375 - 14,8 - 8,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 40 1 0G1 Ost d 55 40 11,8 - 24,2 - 39,0 - 17,7 - 10,6 -
An der Zschopau 40 2 EG N/W d 55 40 23,5 - 36,0 - 53,8 - 29,5 - 22,9 -
An der Zschopau 40 2 0G1 N/W d 55 40 23,6 - 36,1 - 54,2 - 29,6 - 23,0 -
An der Zschopau 40 3 EG S/W d 55 40 25,5 - 377 - - 31,5 - 24,4 -
An der Zschopau 40 3 0G1 S/wW d 55 40 25,6 - 378 - - 31,6 - 24,5 -
An der Zschopau 41 AWB - - d 55 40 25,5 - 38,0 - - 31,9 - 24,5 -
An der Zschopau 41 2 EG S/wW d 55 40 25,6 - 378 - - 31,6 - 24,5 -
An der Zschopau 41 2 0G1 S/wW d 55 40 25,7 - 379 - - 31,7 - 24,6 -
An der Zschopau 41 3 EG S/0 d 55 40 19,4 - 30,9 - - 24,7 - 16,6 -
An der Zschopau 41 3 0G1 S/0 d 55 40 23,2 - 35,3 - - 28,8 - 21,8 -
An der Zschopau 41 4 EG N/O d 55 40 91 - 21, - 373 - 14,6 - 7,6 -
An der Zschopau 41 4 0G1 N/O d 55 40 11,6 - 23,6 - 38,7 - 17,5 - 9,7 -
An der Zschopau 42 AWB - - d 55 40 25,9 - 38,3 - - 32,0 - 24,8 -
An der Zschopau 42 1 0G1 N/W d 55 40 24,0 - 36,5 - 394 - 29,9 - 23,6 -
An der Zschopau 42 2 EG Ost d 55 40 10,5 - 22,6 - 39,5 - 15,8 - 9,2 -
An der Zschopau 42 2 0G1 Ost d 55 40 13,1 - 25,4 - 41,1 - 18,8 - 12,1 -
An der Zschopau 42 4 EG S/wW d 55 40 25,9 - 38,1 - - 31,9 - 24,8 -
An der Zschopau 42 4 0G1 S/W d 55 40 26,0 - 38,2 - - 31,9 - 24,9 -
An der Zschopau 43 AWB - - d 55 40 26,1 - 38,2 - - 32,1 - 24,9 -
An der Zschopau 43 2 EG S/wW d 55 40 26,0 - 38,2 - - 31,9 - 25,0 -
An der Zschopau 43 2 0G1 S/w d 55 40 274 - 39,1 - - 32,9 - 25,5 -
An der Zschopau 43 3 EG S/0 d 55 40 174 - 29,0 - - 22,7 - 14,9 -
An der Zschopau 43 3 0G1 S/0 d 55 40 21,3 - 33,4 - - 27,2 - 20,0 -
An der Zschopau 43 4 EG N/O d 55 40 10,8 - 22,6 - 38,3 - 16,0 - 9,0 -
An der Zschopau 43 4 0G1 N/O d 55 40 13,5 - 25,7 - 39,7 - 19,1 - 12,2 -
An der Zschopau 44 AWB - - d 55 40 26,3 - 38,4 - - 32,2 - 25,2 -
An der Zschopau 44 1 EG S/w d 55 40 26,3 - 38,5 - - 32,2 - 25,3 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
An der Zschopau 44 1 0G1 S/w d 55 40 26,5 - 38,6 - - 32,4 - 25,4 -
An der Zschopau 44 3 EG Ost d 55 40 13,6 - 24,8 - 39,8 - 18,9 - 10,6 -
An der Zschopau 44 3 0G1 Ost d 55 40 16,7 - 28,6 - 421 - 22,0 - 15,3 -
An der Zschopau 44 4 EG Nord d 55 40 22,2 - 34,8 - 39,3 - 26,5 - 22,9 -
An der Zschopau 44 4 0G1 Nord d 55 40 22,5 - 35,4 - 39,8 - 27,5 - 23,4 -
An der Zschopau 45 AWB - - d 55 40 26,5 - 38,4 - - 32,1 - 25,3 -
An der Zschopau 45 2 EG N/O d 55 40 1,3 - 22,7 - 40,3 - 16,7 - 8,9 -
An der Zschopau 45 2 0G1 N/O d 55 40 13,7 - 25,6 - 42,7 - 18,9 - 12,5 -
An der Zschopau 45 3 EG S/0 d 55 40 25,8 - 38,5 - - 31,9 - 25,1 -
An der Zschopau 45 3 0G1 S/0 d 55 40 26,1 - 38,8 - - 32,2 - 25,5 -
An der Zschopau 45 4 EG West d 55 40 26,4 - 38,6 - - 32,3 - 25,4 -
An der Zschopau 45 4 0G1 West d 55 40 26,6 - 38,7 - - 32,5 - 25,5 -
Bohmische StralRe 27 AWB - - d 55 40 12,4 - 251 - 379 - 18,5 - 11,8 -
Bohmische StralRe 27 1 EG S/w d 55 40 17,3 - 30,2 - 41,7 - 23,9 - 171 -
Bohmische StraBe 27 1 0G1 S/wW d 55 40 21,0 - 33,9 - 447 - 275 - 20,8 -
Bohmische Strake 27 1 0G2 S/W d 55 40 23] - 35,7 - 48,6 - 29,4 - 22,5 -
Bohmische StraRe 27 2 EG S/0 d 55 40 19,9 - 33,2 - 43,5 - 26,4 - 20,4 -
Bohmische StraRRe 27 2 0G1 S/0 d 55 40 22,3 - 35,4 - 46,4 - 28,7 - 22,4 -
Bohmische StralRe 27 2 0G2 S/0 d 55 40 23,2 - 35,9 - 50,4 - 294 - 22,6 -
Bohmische StraBe 27 3 EG Nord d 55 40 2,7 - 15,5 - 32,2 - 8,8 - 2,0 -
Bohmische StraBe 27 3 0G1 Nord d 55 40 74 - 20,6 - 32,8 - 13,6 - 77 -
Bohmische StralRe 27 3 0G2 Nord d 55 40 10,7 - 23,8 - 39,3 - 16,8 - 10,6 -
Bohmische StralRe 27 4 EG N/W d 55 40 2,7 - 15,4 - 32,2 - 8,9 - 2,0 -
Bohmische StralRe 27 4 0G1 N/W d 55 40 4,3 - 17,5 - 32,2 - 10,8 - 44 -
Bohmische StralRe 27 4 0G2 N/W d 55 40 79 - 20,6 - 35,8 - 14,1 - 73 -
Bohmische StralRe 29 AWB - - d 55 40 23,3 - 36,4 - 44,2 - 29,5 - 23,7 -
Bohmische StralRe 29 1 EG Ost d 55 40 249 - 37,8 - 47,0 - 31,3 - 24,8 -

Seite 17 von 59



Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 29 1 0G1 Ost d 55 40 23,4 - 36,3 - 46,1 - 29,6 - 23,0 -
Bohmische StraBe 29 2 EG Nord d 55 40 21,6 - 34,4 - 42 4 - 27,8 - 21,5 -
Bohmische StralRe 29 2 0G1 Nord d 55 40 16,0 - 31,3 - 38,1 - 25,4 - 18,9 -
Bohmische StraBe 29 3 EG Nord d 55 40 5.2 - 18,3 - 33,0 - 11,8 - 53 -
Bohmische StraBe 29 3 0G1 Nord d 55 40 9,6 - 22,6 - 375 - 15,9 - 9,3 -
Bohmische StralRe 29 4 EG West d 55 40 77 - 20,5 - 37,6 - 13,9 - 71 -
Bohmische StralRe 29 4 0G1 West d 55 40 14,3 - 26,8 - 41,7 - 20,5 - 13,2 -
Bohmische StralRe 29 5 EG Sid d 55 40 20,1 - 34,0 - 42,0 - 274 - 20,9 -
Bohmische StraRke 29 5 0G1 Siid d 55 40 24 - 35,6 - 454 - 29,0 - 22,6 -
Bohmische StraRe 29 6 EG Sud d 55 40 22,1 - 351 - 46,9 - 28,6 - 22,0 -
Bohmische StraRe 29 6 0G1 Sud d 55 40 23,4 - 36,2 - 49,0 - 29,6 - 23,0 -
Bohmische StraRe 31 AWB - - d 55 40 22,0 - 35,3 - 45,8 - 28,6 - 22,5 -
Bohmische StralRe 31 1 EG N/W d 55 40 4,2 - 17,4 - 32,9 - 10,6 - 4,4 -
Bohmische StralRe 31 1 0G1 N/W d 55 40 6,1 - 18,7 - 33,8 - 12, - 54 -
Bohmische StraBe 31 1 0G2 N/W d 55 40 10,8 - 23,4 - 39,2 - 17,0 - 10,1 -
Bohmische StralRe 31 2 EG West d 55 40 4,2 - 17,3 - 33,0 - 10,6 - 4,5 -
Bohmische StraBe 31 2 0G1 West d 55 40 6,0 - 18,7 - 33,7 - 121 - 54 -
Bohmische StraRe 31 2 0G2 West d 55 40 10,8 - 23,4 - 39,2 - 16,8 - 10,0 -
Bohmische StralRe 31 3 EG S/wW d 55 40 17,6 - 31,1 - 42,0 - 24,3 - 18,1 -
Bohmische StralRe 31 3 0G1 S/wW d 55 40 21,4 - 34,6 - 46,2 - 27,8 - 21,4 -
Bohmische StralRe 31 3 0G2 S/w d 55 40 23,7 - 36,2 - 49,9 - 29,8 - 22,9 -
Bohmische StralRe 31 4 EG S/0 d 55 40 21,8 - 34,8 - 45,0 - 28,1 - 21,6 -
Bohmische StraRe 31 4 0G1 S/0 d 55 40 23,4 - 36,3 - 49,3 - 29,5 - 23,0 -
Bohmische StraRe 31 4 0G2 S/0 d 55 40 23,6 - 36,5 - 52,0 - 29,8 - 23,1 -
Bohmische StralRe 31 5 EG N/O d 55 40 4,2 - 18,4 - 33,0 - 1,3 - 6,6 -
Bohmische StralRe 31 5 0G1 N/O d 55 40 8,4 - 20,9 - 35,4 - 14,0 - 7,6 -
Bohmische StralRe 31 5 0G2 N/O d 55 40 12,4 - 25,0 - 41,0 - 18,5 - 11,8 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 33 AWB - - d 55 40 20,5 - 33,5 - 44,7 - 26,9 - 20,7 -
Bohmische StraBe 33 2 EG N/O d 55 40 6,4 - 19,3 - 34,2 - 12,7 - 6,1 -
Bohmische StraRke 33 2 0G1 N/O d 55 40 73 - 20,4 - 36,6 - 13,9 - 7,0 -
Bohmische StralRe 33 2 0G2 N/O d 55 40 11,3 - 24,3 - 39,9 - 17,7 - 11,0 -
Bohmische StraRe 33 3 EG N/W d 55 40 5,6 - 18,4 - 33,7 - 11,8 - 51 -
Bohmische StralRe 33 3 0G1 N/W d 55 40 6,3 - 18,9 - 35,9 - 12,4 - 5,6 -
Bohmische StralRe 33 3 0G2 N/W d 55 40 9,8 - 22,4 - 39,2 - 15,9 - 9,0 -
Bohmische StralRe 33 4 EG S/w d 55 40 21,0 - 33,6 - 44,0 - 26,9 - 20,7 -
Bohmische StraRke 33 4 0G1 S/W d 55 40 23,5 - 36,3 - 484 - 29,6 - 23,2 -
Bohmische StraRe 33 4 0G2 S/w d 55 40 24,0 - 36,7 - 52,8 - 30,1 - 23,5 -
Bohmische StraRe 34 AWB - - d 55 40 18,4 - 31,6 - 45,8 - 25,4 - 18,8 -
Bohmische StraRe 34 1 EG N/W d 55 40 0,8 - 13,4 - 29,5 - 72 - 0,4 -
Bohmische StralRe 34 1 0G1 N/W d 55 40 1,3 - 14,2 - 29,6 - 8,0 - 1,3 -
Bohmische StralRe 34 2 EG N/O d 55 40 1,0 - 13,6 - 29,6 - 7 - 0,4 -
Bohmische StralRe 34 2 0G1 N/O d 55 40 2,3 - 15,2 - 29,9 - 8,6 - 2,0 -
Bohmische Strake 34 3 EG N/O d 55 40 2,6 - 16,0 - 29,7 - 93 - 3,0 -
Bohmische StraRe 34 3 0G1 N/O d 55 40 4,3 - 18,0 - 30,1 - 1,3 - 5,1 -
Bohmische StraRe 34 5 EG Sud d 55 40 23,7 - 36,3 - 52,4 - 30,1 - 23,3 -
Bohmische StralRe 34 5 0G1 Sud d 55 40 23,7 - 36,3 - 52,4 - 30,1 - 23,3 -
Bohmische StralRe 34 6 EG West d 55 40 20,6 - 33,5 - 48,8 - 274 - 20,5 -
Bohmische StraBe 34 6 0G1 West d 55 40 21,2 - 33,8 - 49,8 - 27,8 - 20,7 -
Bohmische StraRke 34A AWB - - d 55 40 214 - 34,0 - 50,1 - 28,0 - 20,9 -
Bohmische StralRe 34A 2 EG N/O d 55 40 4,0 - 17,4 - 32,3 - 1,0 - 4,8 -
Bohmische StraRe 34A 2 0G1 N/O d 55 40 6,8 - 20,3 - 33,6 - 14,0 - 77 -
Bohmische StralRe 34A 3 EG N/O d 55 40 2,6 - 151 - 32,3 - 8,9 - 2,1 -
Bohmische StralRe 34A 3 0G1 N/O d 55 40 58 - 18,6 - 33,6 - 12,4 - 5,6 -
Bohmische StralRe 34A 5 EG S/w d 55 40 21,3 - 33,9 - 50,1 - 279 - 20,9 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 34A 5 0G1 S/w d 55 40 21,3 - 33,9 - 50,1 - 279 - 20,9 -
Bohmische StralRe 34A 6 EG S/w d 55 40 19,8 - 30,6 - 34,8 - 25,2 - 15,6 -
Bohmische StraRke 34A 6 0G1 S/W d 55 40 20,0 - 31,5 - 38,6 - 25,8 - 16,7 -
Bohmische StralRe 35 AWB - - d 55 40 18,7 - 31,2 - 43,9 - 24,9 - 18,2 -
Bohmische StralRe 35 2 EG S/W d 55 40 21,7 - 34,2 - 46,2 - 279 - 20,7 -
Bohmische StralRe 35 2 0G1 S/wW d 55 40 24,3 - 36,5 - 50,6 - 30,2 - 23,1 -
Bohmische StralRe 35 2 0G2 S/wW d 55 40 24,7 - 37,0 - 54,3 - 30,7 - 23,5 -
Bohmische StraBe 35 4 EG N/O d 55 40 8,5 - 21,4 - 371 - 14,7 - 8,3 -
Bohmische StralRe 35 4 0G1 N/O d 55 40 9,5 - 22,7 - 38,6 - 16,2 - 9,5 -
Bohmische StraRe 35 4 0G2 N/O d 55 40 13,8 - 26,9 - 42,3 - 20,3 - 13,7 -
Bohmische StralRe 36 AWB - - d 55 40 21,5 - 34, - 50,4 - 28,1 - 211 -
Bohmische StraRe 36 1 EG N/O d 55 40 3,9 - 16,7 - 34,0 - 10,2 - 3,7 -
Bohmische StralRe 36 1 0G1 N/O d 55 40 8,7 - 21,5 - 36,9 - 15,0 - 8,5 -
Bohmische StralRe 36 3 EG West d 55 40 3,8 - 17,6 - 30,3 - 1,4 - 5,0 -
Bohmische StraBe 36 3 0G1 West d 55 40 77 - 21,4 - 34,0 - 15,3 - 8,8 -
Bohmische StralRe 36 4 EG S/w d 55 40 21,5 - 34,1 - 50,4 - 28,1 - 21,1 -
Bohmische StralRe 36 4 0G1 S/W d 55 40 21,5 - 34,1 - 50,4 - 28,1 - 211 -
Bohmische StraRe 36 5 EG S/0 d 55 40 70 - 20,0 - 34,8 - 13,6 - 7,0 -
Bohmische StralRe 36 5 0G1 S/0 d 55 40 12,2 - 25,3 - 38,9 - 19,1 - 12,5 -
Bohmische StralRe 37 AWB - - d 55 40 1,9 - 24,6 - 37,6 - 18,0 - 1,7 -
Bohmische StralRe 37 2 EG S/w d 55 40 23,2 - 35,3 - 50,4 - 28,4 - 22,4 -
Bohmische StralRe 37 2 0G1 S/w d 55 40 251 - 37,6 - 52,7 - 30,4 - 24,5 -
Bohmische StraRe 37 2 0G2 S/wW d 55 40 25,6 - 38,4 - - 31,1 - 25,3 -
Bohmische StralRe 37 3 EG S/0 d 55 40 20,4 - 33,7 - 44,7 - 274 - 20,5 -
Bohmische StralRe 37 3 0G1 S/0 d 55 40 22,8 - 36,0 - 479 - 29,5 - 22,8 -
Bohmische StralRe 37 3 0G2 S/0 d 55 40 24,2 - 37,0 - 51,4 - 30,4 - 23,6 -
Bohmische StralRe 37 4 EG N/O d 55 40 8,5 - 21,2 - 36,6 - 14,6 - 79 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 37 4 0G1 N/O d 55 40 9,9 - 22,7 - 38,6 - 15,8 - 9,9 -
Bohmische StraBe 37 4 0G2 N/O d 55 40 13,3 - 25,9 - 41,8 - 19,3 - 12,7 -
Bohmische StralRe 38 AWB - - d 55 40 21,8 - 34,4 - 50,7 - 28,4 - 21,3 -
Bohmische StralRe 38 1 EG N/O d 55 40 6,2 - 19,0 - 34,4 - 12,4 - 6,1 -
Bohmische StraRe 38 1 0G1 N/O d 55 40 10,2 - 23,1 - 38,3 - 16,6 - 10,3 -
Bohmische StralRe 38 2 EG N/W d 55 40 11,5 - 24,5 - 377 - 17,8 - 1,7 -
Bohmische StralRe 38 2 0G1 N/W d 55 40 17,3 - 30,3 - 43,0 - 23,7 - 17,5 -
Bohmische StralRe 38 3 EG S/w d 55 40 24,2 - 36,8 - 53,1 - 30,5 - 23,7 -
Bohmische StraRke 38 3 0G1 S/W d 55 40 217 - 34,3 - 50,7 - 28,3 - 21,2 -
Bohmische StraBe 38 4 EG S/0 d 55 40 211 - 331 - 43,1 - 271 - 19,7 -
Bohmische StralRe 38 4 0G1 S/0 d 55 40 21,6 - 34,2 - 46,8 - 28,0 - 21,0 -
Bohmische StralRe 39 AWB - - d 55 40 211 - 34, - 44,7 - 274 - 21,6 -
Bohmische StralRe 39 1 EG S/0 d 55 40 24,6 - 374 - 48,7 - 30,8 - 24,0 -
Bohmische StralRe 39 1 0G1 S/0 d 55 40 24,7 - 375 - 50,7 - 30,9 - 24,1 -
Bohmische StralRe 39 1 0G2 S/0 d 55 40 24,7 - 37,6 - 53,5 - 30,9 - 24,2 -
Bohmische StraRe 39 2 EG N/O d 55 40 6,8 - 19,9 - 36,3 - 13,3 - 6,8 -
Bohmische StraBe 39 2 0G1 N/O d 55 40 9,1 - 22,2 - 384 - 15,8 - 91 -
Bohmische StraBe 39 2 0G2 N/O d 55 40 14,5 - 28,5 - 40,3 - 21,7 - 16,1 -
Bohmische StralRe 39 3 EG N/W d 55 40 13,4 - 22,5 - 37,0 - 18,3 - 5,6 -
Bohmische StralRe 39 3 0G1 N/W d 55 40 14,9 - 23,8 - 37,2 - 19,8 - 6,4 -
Bohmische StralRe 39 3 0G2 N/W d 55 40 151 - 24,7 - 38,7 - 20,2 - 8,7 -
Bohmische StraRke 39 4 EG S/W d 55 40 22,5 - 35,9 - 46,7 - 29,4 - 23,0 -
Bohmische StraRe 39 4 0G1 S/wW d 55 40 251 - 38,3 - 50,0 - 31,7 - 25,3 -
Bohmische StraRe 39 4 0G2 S/wW d 55 40 26,2 - 39,1 - 53,8 - 32,4 - 25,9 -
Bohmische StralRe 40 AWB - - d 55 40 22,3 - 34,9 - 51,5 - 28,9 - 21,9 -
Bohmische StralRe 40 1 EG S/0 d 55 40 22,4 - 35,0 - 51,8 - 29,0 - 21,9 -
Bohmische StralRe 40 1 0G1 S/0 d 55 40 22,4 - 35,0 - 51,8 - 29,0 - 22,0 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 40 1 0G2 S/0 d 55 40 22,6 - 35,2 - 51,9 - 29,1 - 22,2 -
Bohmische StralRe 40 2 EG S/0 d 55 40 6,3 - 19,2 - 33,8 - 13,0 - 6,0 -
Bohmische StraRke 40 2 0G1 s/0 d 55 40 9,6 - 23,4 - 36,5 - 16,9 - 10,5 -
Bohmische StralRe 40 2 0G2 S/0 d 55 40 14,9 - 27,7 - 40,3 - 21,5 - 14,7 -
Bohmische StralRe 40 3 EG N/O d 55 40 21 - 14,8 - 31,5 - 8,2 - 1,6 -
Bohmische StralRe 40 3 0G1 N/O d 55 40 3,9 - 18,9 - 32,4 - 12,0 - 4,5 -
Bohmische StralRe 40 3 0G2 N/O d 55 40 1,5 - 24,7 - 36,9 - 18,2 - 1,7 -
Bohmische StraBe 40 4 EG N/W d 55 40 2,2 - 14,9 - 31,4 - 8,2 - 1,6 -
Bohmische StralRe 40 4 0G1 N/W d 55 40 2,2 - 14,9 - 314 - 8,2 - 1,6 -
Bohmische StraBe 40 4 0G2 N/W d 55 40 6,4 - 194 - 33,7 - 12,7 - 6,2 -
Bohmische StraRe 40 5 EG N/W d 55 40 2,0 - 14,6 - 31,4 - 8,3 - 1,6 -
Bohmische StraRe 40 5 0G1 N/W d 55 40 3,0 - 15,5 - 31,4 - 9,6 - 2,5 -
Bohmische StralRe 40 5 0G2 N/W d 55 40 8,1 - 21,5 - 34,7 - 15,0 - 8,9 -
Bohmische StralRe 40 6 EG S/w d 55 40 22,3 - 34,9 - 51,5 - 28,9 - 21,9 -
Bohmische StralRe 40 6 0G1 S/w d 55 40 22,3 - 35,0 - 51,7 - 28,9 - 21,9 -
Bohmische Strake 40 6 0G2 S/W d 55 40 2,4 - 35,1 - 51,8 - 29,1 - 22,1 -
Bohmische StralRe 40A AWB - - d 55 40 22,7 - 35,3 - 52,4 - 29,3 - 22,2 -
Bohmische StraRe 40A 1 EG N/W d 55 40 21,2 - 33,8 - 43,5 - 27,2 - 20,8 -
Bohmische StralRe 40A 1 0G1 N/W d 55 40 21,3 - 33,9 - 40,6 - 27,3 - 21,0 -
Bohmische StralRe 40A 1 0G2 N/W d 55 40 21,4 - 34, - 40,6 - 27,5 - 21,1 -
Bohmische StraBe 40A 1 0G3 N/W d 55 40 8,7 - 21,5 - 376 - 15,2 - 8,3 -
Bohmische StraRke 40A 2 EG S/W d 55 40 22,7 - 35,3 - 52,3 - 29,3 - 22,2 -
Bohmische StraRe 40A 2 0G1 S/wW d 55 40 22,8 - 35,5 - 52,3 - 29,4 - 22,5 -
Bohmische StraRe 40A 2 0G2 S/wW d 55 40 23,0 - 35,6 - 52,4 - 29,6 - 22,5 -
Bohmische StralRe 40A 2 0G3 S/wW d 55 40 23,0 - 35,6 - 52,6 - 29,6 - 22,6 -
Bohmische StralRe 40A 3 EG S/wW d 55 40 22,8 - 35,5 - 52,5 - 294 - 22,3 -
Bohmische StralRe 40A 3 0G1 S/w d 55 40 22,9 - 35,8 - 52,5 - 29,5 - 22,6 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 40A 3 0G2 S/wW d 55 40 23,1 - 35,9 - 52,6 - 29,7 - 22,6 -
Bohmische StralRe 40A 3 0G3 S/w d 55 40 231 - 35,9 - 52,8 - 29,7 - 22,7 -
Bohmische StralRe 40A 4 EG S/0 d 55 40 17,2 - 30,2 - 42,5 - 23,3 - 17,2 -
Bohmische StraRe 40A 4 0G1 S/0 d 55 40 23,0 - 35,8 - 52,1 - 29,0 - 22,6 -
Bohmische StraRe 40A 4 0G2 S/0 d 55 40 23,1 - 35,9 - 52,6 - 29,7 - 22,7 -
Bohmische StralRe 40A 4 0G3 S/0 d 55 40 23,2 - 36,0 - 52,8 - 29,8 - 22,7 -
Bohmische StralRe 40A 5 EG N/O d 55 40 4,5 - 16,7 - 32,2 - 10,5 - 3,3 -
Bohmische StraBe 40A 5 0G1 N/O d 55 40 12,0 - 23,7 - 32,8 - 171 - 8,6 -
Bohmische StraRke 40A 5 0G2 N/O d 55 40 15,0 - 25,9 - 36,6 - 20,1 - 10,9 -
Bohmische StraRe 40A 5 0G3 N/O d 55 40 20,9 - 33,5 - 47,7 - 273 - 20,5 -
Bohmische StraRe 40A 6 EG N/O d 55 40 2,4 - 15,3 - 32,0 - 9,0 - 1,9 -
Bohmische StraRe 40A 6 0G1 N/O d 55 40 11,4 - 25,4 - 32,7 - 18,7 - 12,9 -
Bohmische StralRe 40A 6 0G2 N/O d 55 40 13,3 - 26,4 - 36,1 - 19,9 - 13,4 -
Bohmische StralRe 40A 6 0G3 N/O d 55 40 18,2 - 31,4 - 47,7 - 251 - 18,4 -
Bohmische StralRe 40B AWB - - d 55 40 23,0 - 35,8 - 52,9 - 29,6 - 22,5 -
Bohmische Strake 40B 1 EG S/W d 55 40 26,2 - 38,8 - - 32,5 - 25,8 -
Bohmische StraRe 40B 1 0G1 S/wW d 55 40 25,7 - 38,4 - - 32,0 - 25,3 -
Bohmische StraRe 40B 1 0G2 S/wW d 55 40 25,7 - 38,5 - - 32,1 - 25,4 -
Bohmische StralRe 40B 2 EG S/0 d 55 40 23,1 - 35,9 - 53,1 - 29,8 - 22,7 -
Bohmische StralRe 40B 2 0G1 S/0 d 55 40 23,3 - 36,2 - 53,1 - 30,0 - 22,9 -
Bohmische StralRe 40B 2 0G2 S/0 d 55 40 23,6 - 36,4 - 53,3 - 30,2 - 23,1 -
Bohmische StralRe 40B 3 EG N/O d 55 40 6,1 - 18,9 - 33,5 - 12,3 - 5,6 -
Bohmische StralRe 40B 3 0G1 N/O d 55 40 15,3 - 27,9 - 35,9 - 21,5 - 14,4 -
Bohmische StraRe 40B 3 0G2 N/O d 55 40 19,0 - 31,6 - 41,6 - 24,9 - 18,6 -
Bohmische StralRe 40B 4 EG N/W d 55 40 5,9 - 18,1 - 32,6 - M4 - 4,7 -
Bohmische StralRe 40B 4 0G1 N/W d 55 40 9,5 - 21,8 - 33,0 - 15,1 - 8,6 -
Bohmische StralRe 40B 4 0G2 N/W d 55 40 14,1 - 26,1 - 37,6 - 19,2 - 12,9 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 40B 5 0G1 West d 55 40 25,6 - 38,3 - - 32,0 - 25,2 -
Bohmische StraBe 40B 5 0G2 West d 55 40 25,7 - 38,4 - - 32,0 - 25,2 -
Bohmische StralRe 41 AWB - - d 55 40 174 - 30,1 - 43,3 - 23,6 - 16,9 -
Bohmische StraRe 41 1 EG S/wW d 55 40 26,2 - 38,8 - 50,3 - 32,0 - 25,4 -
Bohmische StraRe 41 1 0G1 S/wW d 55 40 27,0 - 394 - 53,1 - 32,6 - 25,9 -
Bohmische StralRe 41 1 0G2 S/wW d 55 40 25,7 - 38,1 - - 31,6 - 24,4 -
Bohmische StralRe 41 4 EG Nord d 55 40 10,0 - 22,7 - 375 - 16,3 - 9 -
Bohmische StraBe 41 4 0G1 Nord d 55 40 11,6 - 24,8 - 38,1 - 18,2 - 12,0 -
Bohmische StralRe 41 4 0G2 Nord d 55 40 14,1 - 27,7 - 40,4 - 21,2 - 14,7 -
Bohmische StralRe 41 5 EG N/W d 55 40 14,6 - 24,0 - 445 - 20,0 - 6,2 -
Bohmische StraRe 41 5 0G1 N/W d 55 40 15,2 - 24,1 - 38,0 - 20,2 - 6,9 -
Bohmische StraRe 41 5 0G2 N/W d 55 40 10,8 - 24,0 - 39,9 - 171 - 11,0 -
Bohmische StralRe 42 AWB - - d 55 40 23,3 - 36,0 - 53,4 - 29,9 - 22,8 -
Bohmische StralRe 42 1 EG S/0 d 55 40 91 - 21,1 - 35,8 - 14,6 - 73 -
Bohmische StraBe 42 1 0G1 S/0 d 55 40 15,1 - 271 - 38,4 - 21,1 - 12,8 -
Bohmische Strake 42 1 0G2 s/0 d 55 40 17,9 - 30,5 - 43,8 - 24,0 - 16,6 -
Bohmische StraRe 42 2 EG N/O d 55 40 3,7 - 16,2 - 33,2 - 9,8 - 2,6 -
Bohmische StraRe 42 2 0G1 N/O d 55 40 6,0 - 18,7 - 33,2 - 12,2 - 5,4 -
Bohmische StralRe 42 2 0G2 N/O d 55 40 7,6 - 19,9 - 36,1 - 13,7 - 6,3 -
Bohmische StralRe 42 3 EG N/O d 55 40 3,6 - 16,2 - 33,0 - 10,8 - 2,5 -
Bohmische StralRe 42 3 0G1 N/O d 55 40 5,6 - 18,4 - 33,0 - 12,6 - 4,9 -
Bohmische StralRe 42 3 0G2 N/O d 55 40 7,0 - 19,4 - 34,7 - 13,9 - 59 -
Bohmische StraRe 42 4 EG N/W d 55 40 10,3 - 22,4 - 38,0 - 15,8 - 93 -
Bohmische StraRe 42 4 0G1 N/W d 55 40 13,6 - 25,3 - 38,0 - 18,7 - 12,2 -
Bohmische StralRe 42 4 0G2 N/W d 55 40 19,9 - 31,5 - 38,6 - 24,3 - 18,4 -
Bohmische StralRe 42 5 EG S/wW d 55 40 25,7 - 38,4 - 54,5 - 31,9 - 25,3 -
Bohmische StralRe 42 5 0G1 S/w d 55 40 26,0 - 38,8 - - 32,2 - 25,7 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 42 5 0G2 S/wW d 55 40 26,9 - 39,5 - - 33,0 - 26,4 -
Bohmische StralRe 42 6 EG S/w d 55 40 25,8 - 38,5 - 54,0 - 32,0 - 25,4 -
Bohmische StraRke 42 6 0G1 S/W d 55 40 26,3 - 39,1 - - 32,5 - 26,1 -
Bohmische StraRe 42 6 0G2 S/wW d 55 40 27,0 - 39,7 - - 331 - 26,5 -
Bohmische StraRe 43 AWB - - d 55 40 15,9 - 28,6 - 42,5 - 21,9 - 15,6 -
Bohmische StralRe 43 1 EG S/0 d 55 40 251 - 378 - 47,5 - 31,3 - 24,4 -
Bohmische StralRe 43 1 0G1 S/0 d 55 40 25,3 - 379 - 50,1 - 31,0 - 24,3 -
Bohmische StraBe 43 1 0G2 S/0 d 55 40 25,5 - 38,1 - 53,7 - 32,0 - 24,6 -
Bohmische StraRke 43 2 EG N/O d 55 40 92 - 20,9 - 42,1 - 15,6 - 6,9 -
Bohmische StraBe 43 2 0G1 N/O d 55 40 13,1 - 23,7 - 40,8 - 18,5 - 8,6 -
Bohmische StraRe 43 2 0G2 N/O d 55 40 17,4 - 30,2 - 42,3 - 23,7 - 17,3 -
Bohmische StraRe 43 4 EG S/wW d 55 40 26,2 - 39,0 - 50,9 - 32,4 - 26,0 -
Bohmische StralRe 43 4 0G1 S/wW d 55 40 26,8 - 39,5 - 53,7 - 32,9 - 26,3 -
Bohmische StralRe 43 4 0G2 S/w d 55 40 25,5 - 38,1 - - 31,6 - 24,5 -
Bohmische StraBe 43A AWB - - d 55 40 27,7 - 40,4 - 51,3 - 34,0 - 27, -
Bohmische StralRe 43A 1 EG S/0 d 55 40 25,5 - 38,2 - 51,3 - 31,8 - 24,7 -
Bohmische StraRe 43A 1 0G1 S/0 d 55 40 25,6 - 38,2 - 53,5 - 31,6 - 24,6 -
Bohmische StraRe 43A 2 EG N/O d 55 40 13,6 - 26,8 - 40,0 - 19,9 - 14,7 -
Bohmische StralRe 43A 2 0G1 N/O d 55 40 18,5 - 31,5 - 44,6 - 24,5 - 19,2 -
Bohmische StralRe 43A 3 EG N/W d 55 40 21,7 - 35,5 - 39,1 - 28,3 - 23,0 -
Bohmische StralRe 43A 3 0G1 N/W d 55 40 22,2 - 35,8 - 41,5 - 28,7 - 23,3 -
Bohmische StraRke 43A 4 EG S/W d 55 40 26,5 - 39,0 - 50,8 - 32,5 - 25,6 -
Bohmische StraRe 43A 4 0G1 S/wW d 55 40 277 - 39,5 - 53,0 - 33,0 - 26,0 -
Bohmische StraRe 44 AWB - - d 55 40 23,7 - 36,4 - 54,0 - 30,2 - 23,3 -
Bohmische StralRe 44 1 EG N/W d 55 40 22,3 - 34,9 - 51,4 - 28,4 - 21,9 -
Bohmische StralRe 44 1 0G1 N/W d 55 40 22,5 - 35,0 - 52,4 - 28,5 - 22,0 -
Bohmische StralRe 44 1 0G2 N/W d 55 40 23,1 - 35,5 - 52,6 - 29,2 - 22,4 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 44 2 EG S/wW d 55 40 26,8 - 39,2 - - 32,8 - 25,9 -
Bohmische StraBe 44 2 0G1 S/wW d 55 40 271 - 39,7 - - 33,2 - 26,5 -
Bohmische StralRe 44 2 0G2 S/w d 55 40 271 - 39,8 - - 33,4 - 26,7 -
Bohmische StraRe 44 3 EG S/wW d 55 40 26,8 - 39,5 - S4/4 - 32,9 - 26,4 -
Bohmische StraRe 44 3 0G1 S/wW d 55 40 27 - 39,8 - - 33,3 - 26,7 -
Bohmische StralRe 44 3 0G2 S/wW d 55 40 27,2 - 39,9 - - 33,5 - 26,8 -
Bohmische StralRe 44 4 EG S/0 d 55 40 22,1 - 33,3 - 43, - 274 - 18,2 -
Bohmische StralRe 44 4 0G1 S/0 d 55 40 22,8 - 34,7 - 50,5 - 28,6 - 20,3 -
Bohmische StralRe 44 4 0G2 S/0 d 55 40 241 - 36,8 - 53,0 - 30,1 - 23,5 -
Bohmische StraRe 44 5 EG N/O d 55 40 79 - 21,0 - 35,9 - 14,5 - 79 -
Bohmische StralRe 44 5 0G1 N/O d 55 40 9,2 - 22,2 - 374 - 15,8 - 9,2 -
Bohmische StralRe 44 5 0G2 N/O d 55 40 12,3 - 25,1 - 394 - 19,1 - 12,1 -
Bohmische StralRe 44 6 EG N/O d 55 40 73 - 20,3 - 35,8 - 13,6 - 72 -
Bohmische StralRe 44 6 0G1 N/O d 55 40 9,7 - 21,5 - 36,7 - 15,3 - 79 -
Bohmische StraBe 44 6 0G2 N/O d 55 40 13,7 - 25,0 - 39,5 - 19,1 - 11,1 -
Bohmische StralRe 45 AWB - - d 55 40 73 - 20,1 - 42,5 - 13,7 - 6,8 -
Bohmische StralRe 45 1 EG West d 55 40 24,7 - 36,9 - 53,7 - 29,5 - 24,2 -
Bohmische StraRRe 45 1 0G1 West d 55 40 25,9 - 37,8 - - 30,9 - 24,7 -
Bohmische StraBe 45 1 0G2 West d 55 40 26,8 - 38,5 - - 31,6 - 25,2 -
Bohmische StralRe 45 2 EG West d 55 40 25,0 - 38,7 - 54,2 - 32,1 - 25,8 -
Bohmische StraBe 45 2 0G1 West d 55 40 26,3 - 39,4 - - 33,0 - 26,2 -
Bohmische StralRe 45 2 0G2 West d 55 40 273 - 39,9 - - 33,5 - 26,4 -
Bohmische StraRe 45 3 EG Sud d 55 40 26,8 - 394 - - 33,2 - 26,0 -
Bohmische StraRe 45 3 0G1 Sud d 55 40 277 - 39,7 - - 33,5 - 26,3 -
Bohmische StralRe 45 3 0G2 Sud d 55 40 274 - 39,9 - - 33,6 - 26,6 -
Bohmische StralRe 45 4 EG Sud d 55 40 26,7 - 394 - - 331 - 26,4 -
Bohmische StralRe 45 4 0G1 Sid d 55 40 27,0 - 39,7 - - 33,3 - 26,6 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 45 4 0G2 Sud d 55 40 27,2 - 39,9 - - 33,5 - 26,7 -
Bohmische StraBe 45 5 EG Ost d 55 40 23,2 - 37,0 - 43,6 - 31,3 - 24,3 -
Bohmische StralRe 45 5 0G1 Ost d 55 40 26,9 - 39,6 - 451 - 33,3 - 26,5 -
Bohmische StraRe 45 5 0G2 Ost d 55 40 277 - 39,8 - 48,9 - 33,4 - 26,6 -
Bohmische StraRe 45 6 EG Ost d 55 40 23,0 - 377 - 42,4 - 30,6 - 26,2 -
Bohmische StralRe 45 6 0G1 Ost d 55 40 23,5 - 38,3 - 42,7 - 31,1 - 26,4 -
Bohmische StralRe 45 6 0G2 Ost d 55 40 23,9 - 38,5 - 44,7 - 31,3 - 26,5 -
Bohmische StraBe 45 7 EG Nord d 55 40 6,9 - 19,7 - 41,3 - 13,2 - 6,3 -
Bohmische StralRe 45 7 0G1 Nord d 55 40 7,0 - 19,7 - 41,9 - 13,3 - 6,3 -
Bohmische StraBe 45 7 0G2 Nord d 55 40 8,9 - 21,7 - 43,4 - 154 - 8,3 -
Bohmische StraBe 45 8 EG Nord d 55 40 7,0 - 19,7 - 41,6 - 13,3 - 6,3 -
Bohmische StraRe 45 8 0G1 Nord d 55 40 70 - 19,8 - 41,9 - 13,5 - 6,3 -
Bohmische StralRe 45 8 0G2 Nord d 55 40 91 - 21,7 - 43,4 - 15,5 - 8,2 -
Bohmische StralRe 46 AWB - - d 55 40 24,0 - 37,2 - 54,4 - 31,1 - 23,5 -
Bohmische StraBe 46 1 EG S/wW d 55 40 25,7 - 38,5 - 55,0 - 31,8 - 25,3 -
Bohmische StralRe 46 1 0G1 S/w d 55 40 25,7 - 38,5 - - 32,1 - 25,4 -
Bohmische StralRe 46 2 EG N/W d 55 40 22,7 - 35,3 - 52,9 - 28,7 - 22,3 -
Bohmische StraRe 46 2 0G1 N/W d 55 40 22,9 - 35,5 - 53,1 - 28,9 - 22,6 -
Bohmische StralRe 46 3 EG N/O d 55 40 9,5 - 22,0 - 36,4 - 15,4 - 91 -
Bohmische StralRe 46 3 0G1 N/O d 55 40 10,5 - 22,9 - 39,9 - 16,5 - 9,9 -
Bohmische StraBe 47 AWB - - d 55 40 8,8 - 21,6 - - 16,0 - 6,7 -
Bohmische StralRe 47 1 EG Ost d 55 40 14,9 - 26,3 - 46,4 - 20,7 - 12,2 -
Bohmische StralRe 47 1 0G1 Ost d 55 40 21,2 - 32,5 - 46,7 - 27,0 - 179 -
Bohmische StraRe 47 1 0G2 Ost d 55 40 28,1 - 40,7 - 48,7 - 34,0 - 27,3 -
Bohmische StralRe 47 2 EG Ost d 55 40 16,4 - 29,8 - 51,2 - 22,9 - 16,7 -
Bohmische StralRe 47 2 0G1 Ost d 55 40 22,3 - 35,4 - 47,8 - 28,2 - 22,1 -
Bohmische StralRe 47 2 0G2 Ost d 55 40 27,2 - 40,3 - 48,5 - 33,3 - 27,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 47 3 EG Nord d 55 40 78 - 21,3 - 44,7 - 16,1 - 7,0 -
Bohmische StraBe 47 3 0G1 Nord d 55 40 8,9 - 22,0 - 46,0 - 16,4 - 74 -
Bohmische StralRe 47 3 0G2 Nord d 55 40 9,5 - 22,4 - 475 - 16,5 - 8,6 -
Bohmische StraBe 47 4 EG West d 55 40 24,1 - 34,1 - - 29,6 - 10,6 -
Bohmische StraBe 47 4 0G1 West d 55 40 25,9 - 36,1 - - 30,8 - 15,6 -
Bohmische StraBe 47 4 0G2 West d 55 40 26,4 - 36,8 - - 31,5 - 179 -
Bohmische StraBe 47 5 EG West d 55 40 23,7 - 33,8 - - 29,6 - 15,5 -
Bohmische StraBe 47 5 0G1 West d 55 40 26,1 - 36,9 - - 31,3 - 21,6 -
Bohmische StralRe 47 5 0G2 West d 55 40 28,1 - 40,0 - - 33,6 - 26,7 -
Bohmische StralRe 47 6 EG Siid d 55 40 15,9 - 274 - - 21,3 - 12,6 -
Bohmische StraRe 47 6 0G1 Sud d 55 40 21,0 - 32,3 - - 26,3 - 17,3 -
Bohmische StraRe 47 6 0G2 Sud d 55 40 26,7 - 38,1 - - 31,6 - 24,6 -
Bohmische StralRe 48 AWB - - d 55 40 24,4 - 37,2 - 53,8 - 30,7 - 23,7 -
Bohmische StralRe 48 2 EG S/w d 55 40 25,6 - 38,5 - - 32, - 25,3 -
Bohmische StraBe 48 2 0G1 S/wW d 55 40 25,4 - 38,5 - - 32,1 - 25,4 -
Bohmische StralRe 48 3 EG S/0 d 55 40 15,5 - 279 - 45,3 - 21,4 - 14,7 -
Bohmische StraRe 48 3 0G1 S/0 d 55 40 19,9 - 32,1 - 49,3 - 25,8 - 18,8 -
Bohmische StraRe 48 4 EG N/O d 55 40 10,5 - 22,8 - 38,1 - 16,2 - 9,8 -
Bohmische StralRe 48 4 0G1 N/O d 55 40 12,1 - 24,3 - 41,1 - 18,0 - 1,3 -
Bohmische StralRe 49 AWB - - d 55 40 29,0 - 41,0 - - 34,7 - 27,3 -
Bohmische StralRe 49 1 EG Sud d 55 40 27,8 - 39,9 - 51,9 - 33,4 - 26,6 -
Bohmische StralRe 49 1 0G1 Sid d 55 40 28,1 - 40,5 - 55,0 - 33,9 - 271 -
Bohmische StraRe 49 2 EG Sud d 55 40 277 - 394 - - 32,9 - 25,6 -
Bohmische StraRe 49 2 0G1 Sud d 55 40 27,7 - 40,0 - - 33,6 - 26,5 -
Bohmische StralRe 49 3 EG Sud d 55 40 23,8 - 379 - - 31,3 - 25,3 -
Bohmische StralRe 49 3 0G1 Sud d 55 40 274 - 39,9 - - 33,8 - 26,2 -
Bohmische StralRe 49 4 EG Ost d 55 40 27,2 - 40,5 - 48,7 - 34,5 - 27,3 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 49 4 0G1 Ost d 55 40 27,8 - 41,0 - 51,9 - 35,0 - 27,8 -
Bohmische StraBe 49 5 EG Nord d 55 40 79 - 20,7 - 45,1 - 14,2 - 73 -
Bohmische StralRe 49 5 0G1 Nord d 55 40 11,0 - 23,8 - 47,7 - 17,6 - 10,1 -
Bohmische StralRe 49 6 EG Nord d 55 40 79 - 20,7 - 45,0 - 14,1 - 72 -
Bohmische StraRe 49 6 0G1 Nord d 55 40 11,0 - 23,7 - 474 - 17,3 - 10,0 -
Bohmische StralRe 49 7 EG Nord d 55 40 9,7 - 21,3 - 53,2 - 15,5 - 72 -
Bohmische StraBe 49 7 0G1 Nord d 55 40 12,9 - 24,4 - - 18,8 - 10,1 -
Bohmische StraBe 49 8 EG West d 55 40 28,2 - 40,2 - - 33,1 - 26,9 -
Bohmische StralRe 49 8 0G1 West d 55 40 29,7 - 41,5 - - 34,7 - 28,1 -
Bohmische StraRe 50 AWB - - d 55 40 24,5 - 373 - - 30,6 - 24,0 -
Bohmische StralRe 50 1 EG N/O d 55 40 121 - 25,7 - 42,2 - 194 - 12,9 -
Bohmische StraRe 50 1 0G1 N/O d 55 40 16,0 - 29,9 - 46,4 - 23,8 - 17,2 -
Bohmische StralRe 50 2 EG N/W d 55 40 12,2 - 25,2 - 39,5 - 21,3 - 12,9 -
Bohmische StralRe 50 2 0G1 N/W d 55 40 17,2 - 30,3 - 43,5 - 22,5 - 179 -
Bohmische StraBe 50 3 EG S/wW d 55 40 24,3 - 374 - - 31,5 - 23,8 -
Bohmische StralRe 50 3 0G1 S/w d 55 40 24,6 - 377 - - 31,8 - 24,1 -
Bohmische StralRe 52 AWB - - d 55 40 25,3 - 37,8 - - 31,3 - 24,2 -
Bohmische StraRe 52 1 EG S/0 d 55 40 24,7 - 375 - - 30,7 - 24,1 -
Bohmische StralRe 52 1 0G1 S/0 d 55 40 24,8 - 37,6 - - 30,9 - 24,3 -
Bohmische StralRe 52 2 EG S/wW d 55 40 24,6 - 374 - - 31,2 - 24,2 -
Bohmische StraBe 52 2 0G1 S/w d 55 40 24,7 - 375 - - 31,3 - 24,2 -
Bohmische StralRe 52 4 EG N/O d 55 40 1,2 - 23,3 - 42,8 - 16,8 - 9,2 -
Bohmische StralRe 52 4 0G1 N/O d 55 40 15,3 - 26,8 - 47,8 - 20,8 - 12,0 -
Bohmische StralRe 53 AWB - - d 55 40 291 - 41,0 - - 34,6 - 27,6 -
Bohmische StralRe 53 1 EG Ost d 55 40 29,8 - 42,4 - 52,6 - 35,4 - 29,3 -
Bohmische StralRe 53 1 0G1 Ost d 55 40 30,6 - 43,5 - 53,5 - 36,4 - 30,6 -
Bohmische StralRe 53 2 EG Ost d 55 40 291 - 42,3 - 50,2 - 35,0 - 29,7 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 53 2 0G1 Ost d 55 40 30,0 - 43,2 - 50,8 - 36,1 - 30,6 -
Bohmische StralRe 53 3 EG Ost d 55 40 28,0 - 40,9 - 51,7 - 33,7 - 27,7 -
Bohmische StralRe 53 3 0G1 Ost d 55 40 29,3 - 42,0 - 52,1 - 35,2 - 28,8 -
Bohmische StralRe 53 4 EG Nord d 55 40 20,9 - 32,0 - 51,9 - 26,2 - 17,7 -
Bohmische StraRe 53 4 0G1 Nord d 55 40 24,9 - 36,2 - 53,0 - 30,0 - 22,6 -
Bohmische StraBe 53 5 EG West d 55 40 25,9 - 35,7 - - 30,5 - 17,2 -
Bohmische StraBe 53 5 0G1 West d 55 40 26,9 - 379 - - 31,5 - 22,9 -
Bohmische StraBe 53 6 EG West d 55 40 26,0 - 35,7 - - 31,5 - 14,3 -
Bohmische StralRe 53 6 0G1 West d 55 40 26,7 - 374 - - 32,2 - 20,7 -
Bohmische StraBe 53 7 EG West d 55 40 276 - 373 - - 321 - 19,9 -
Bohmische StralRe 53 7 0G1 West d 55 40 279 - 38,0 - - 32,4 - 221 -
Bohmische StraRe 54 AWB - - d 55 40 25 - 379 - - 31,6 - 24,6 -
Bohmische StralRe 54 1 EG N/W d 55 40 17,7 - 33,0 - 38,7 - 26,6 - 20,8 -
Bohmische StralRe 54 1 0G1 N/W d 55 40 18,0 - 33,3 - 40,8 - 26,8 - 21,1 -
Bohmische StraBe 54 1 0G2 N/W d 55 40 18,2 - 33,4 - 41,5 - 26,9 - 21,2 -
Bohmische StralRe 54 2 EG S/wW d 55 40 25,3 - 379 - - 31,2 - 244 -
Bohmische StralRe 54 2 0G1 S/W d 55 40 251 - 379 - - 31,6 - 24,6 -
Bohmische StraRe 54 2 0G2 S/wW d 55 40 25 - 378 - - 31,6 - 24,5 -
Bohmische StralRe 54 4 EG N/O d 55 40 9,6 - 22,7 - 39,9 - 16,2 - 9,4 -
Bohmische StralRe 54 4 0G1 N/O d 55 40 11,0 - 24,7 - 40,6 - 18,3 - 11,2 -
Bohmische StraBe 54 4 0G2 N/O d 55 40 13,5 - 271 - 42,6 - 20,7 - 13,6 -
Bohmische StralRe 55 AWB - - d 55 40 12,4 - 25,1 - - 18,7 - 1,7 -
Bohmische StraRe 55 1 EG Sud d 55 40 26,8 - 371 - - 32,5 - 20,4 -
Bohmische StraRe 55 1 0G1 Sud d 55 40 28,9 - 39,8 - - 34,8 - 24,7 -
Bohmische StraBe 55 2 EG West d 55 40 11,1 - 23,9 - - 174 - 10,3 -
Bohmische StraBBe 55 2 0G1 West d 55 40 12,6 - 24,8 - - 18,6 - 10,9 -
Bohmische StraBe 55 3 EG West d 55 40 21,2 - 29,9 - - 25,8 - 10,3 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StraBe 55 3 0G1 West d 55 40 21,3 - 30,0 - - 26,0 - 10,4 -
Bohmische StraBe 55 4 EG Nord d 55 40 17,7 - 26,8 - - 22,0 - 10,0 -
Bohmische StralRe 55 4 0G1 Nord d 55 40 18,2 - 27,5 - - 22,7 - 11,0 -
Bohmische StraBe 55 5 EG Nord d 55 40 10,8 - 23,5 - - 171 - 10,0 -
Bohmische StraBe 55 5 0G1 Nord d 55 40 11,8 - 24,5 - - 18,6 - 10,9 -
Bohmische StralRe 55 6 EG Ost d 55 40 24,0 - 36,2 - 53,5 - 29,8 - 22,3 -
Bohmische StralRe 55 6 0G1 Ost d 55 40 26,4 - 38,9 - 53,7 - 32,7 - 24,5 -
Bohmische StraBe 55 7 EG Ost d 55 40 24,5 - 375 - 53,5 - 29,7 - 251 -
Bohmische StralRe 55 7 0G1 Ost d 55 40 26,5 - 39,3 - 54,0 - 32,4 - 26,7 -
Bohmische StralRe 56 AWB - - d 55 40 25,2 - 379 - - 31,6 - 24,7 -
Bohmische StralRe 56 2 EG S/W d 55 40 25,2 - 379 - - 31,3 - 244 -
Bohmische StraRe 56 2 0G1 S/W d 55 40 25,4 - 38,2 - - 31,5 - 24,7 -
Bohmische StralRe 56 2 0G2 S/wW d 55 40 25,4 - 38,1 - - 31,4 - 24,5 -
Bohmische StralRe 56 3 EG S/o d 55 40 15,8 - 28,9 - 44,6 - 22,4 - 15,5 -
Bohmische StraBe 56 3 0G1 S/0 d 55 40 25,4 - 38,1 - 54,0 - 31,6 - 24,7 -
Bohmische StralRe 56 3 0G2 S/0 d 55 40 25,4 - 38,1 - - 31,7 - 24,8 -
Bohmische StralRe 56 4 EG N/O d 55 40 11,2 - 24,9 - 38,6 - 18,2 - 11,9 -
Bohmische StralRe 56 4 0G1 N/O d 55 40 12,9 - 27,5 - 40,1 - 211 - 14,3 -
Bohmische StralRe 56 4 0G2 N/O d 55 40 14,1 - 28,5 - 41,5 - 22,1 - 15,4 -
Bohmische StralRe 57 AWB - - d 55 40 30,4 - 40,3 - - 35,2 - 24,6 -
Bohmische StraBe 57 1 EG S/0 d 55 40 34,2 - 46,9 - - 40,3 - 33,3 -
Bohmische StralRe 57 1 0G1 S/0 d 55 40 34,9 - 47,0 - - 40,4 - 33,5 -
Bohmische StraRe 57 1 0G2 S/0 d 55 40 351 - 47,2 - - 40,6 - 33,7 -
Bohmische StraRe 57 2 EG N/O d 55 40 23,8 - 36,2 - 50,4 - 29,0 - 24,6 -
Bohmische StralRe 57 2 0G1 N/O d 55 40 25,0 - 374 - - 30,1 - 25,3 -
Bohmische StralRe 57 2 0G2 N/O d 55 40 30,8 - 42,9 - - 35,8 - 30,5 -
Bohmische StralRe 57 3 EG N/W d 55 40 174 - 29,7 - - 23,3 - 16,1 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 57 3 0G1 N/W d 55 40 19,9 - 32,1 - - 25,5 - 18,6 -
Bohmische StraBe 57 3 0G2 N/W d 55 40 30,0 - 42,0 - - 35,5 - 28,7 -
Bohmische StralRe 57 4 EG West d 55 40 179 - 30,1 - - 24,0 - 16,2 -
Bohmische StraBe 57 4 0G1 West d 55 40 19,1 - 31,6 - - 25]1 - 18,0 -
Bohmische StralRe 57 4 0G2 West d 55 40 25,3 - 379 - - 31,4 - 24,4 -
Bohmische StralRe 57 5 EG S/wW d 55 40 34,7 - 46,7 - - 40,6 - 33,3 -
Bohmische StralRe 57 5 0G1 S/wW d 55 40 34,8 - 46,9 - - 40,3 - 33,3 -
Bohmische StraBe 57 5 0G2 S/w d 55 40 35,0 - 472 - - 40,5 - 33,6 -
Bohmische StralRe 58 AWB - - d 55 40 28,2 - 40,5 - - 33,9 - 274 -
Bohmische StraRe 58 1 EG S/0 d 55 40 251 - 38,0 - 47,0 - 31,3 - 25,1 -
Bohmische StraRe 58 1 0G1 S/0 d 55 40 26,0 - 38,7 - 51,8 - 32, - 25,1 -
Bohmische StraRe 58 2 EG N/O d 55 40 121 - 24,8 - 39,8 - 18,4 - 11,8 -
Bohmische StralRe 58 2 0G1 N/O d 55 40 16,6 - 28,7 - 44,2 - 22,6 - 15,5 -
Bohmische StralRe 58 3 EG N/O d 55 40 12,0 - 25,4 - 40,3 - 18,9 - 12,3 -
Bohmische StralRe 58 3 0G1 N/O d 55 40 16,4 - 294 - 43,2 - 22,8 - 16,6 -
Bohmische StralRe 58 4 EG N/W d 55 40 144 - 28,4 - 38,3 - 21,2 - 16,0 -
Bohmische StraRe 58 4 0G1 N/W d 55 40 21,9 - 35,9 - 40,9 - 28,6 - 23,5 -
Bohmische StraRe 58 5 EG S/wW d 55 40 24,4 - 38,1 - 48,2 - 31,5 - 25,3 -
Bohmische StralRe 58 5 0G1 S/wW d 55 40 25,6 - 38,2 - 51,0 - 31,6 - 24,8 -
Bohmische StralRe 58 6 EG S/wW d 55 40 249 - 38,6 - 45,8 - 31,3 - 26,4 -
Bohmische StraBe 58 6 0G1 S/w d 55 40 25,8 - 38,5 - 51,7 - 31,9 - 251 -
Bohmische StralRe 59 AWB - - d 55 40 32,5 - 44,1 - - 36,6 - 31,5 -
Bohmische StraRe 59 1 EG Ost d 55 40 251 - 38,4 - 54,6 - 32,0 - 25,1 -
Bohmische StraBe 59 1 0G1 Ost d 55 40 25,5 - 38,9 - - 32,5 - 25,7 -
Bohmische StralRe 59 2 EG Ost d 55 40 35,2 - 48,5 - 48,7 - 41,4 - 351 -
Bohmische StralRe 59 2 0G1 Ost d 55 40 35,6 - 48,8 - 49,1 - 41,6 - 35,3 -
Bohmische StralRe 59 3 EG S/0 d 55 40 27,6 - 42,4 - 46,6 - 35,4 - 29,8 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 59 3 0G1 S/0 d 55 40 28,0 - 42,7 - 47,7 - 35,7 - 30,1 -
Bohmische StralRe 59 4 EG S/0 d 55 40 36,8 - 48,8 - 49,5 - 42,3 - 35,3 -
Bohmische StralRe 59 4 0G1 S/0 d 55 40 37,0 - 49,0 - 50,0 - 42,6 - 35,5 -
Bohmische StraRe 59 5 EG S/wW d 55 40 36,7 - 48,8 - - 42,3 - 35,3 -
Bohmische StraRe 59 5 0G1 S/wW d 55 40 36,9 - 49,0 - - 42,5 - 35,5 -
Bohmische StralRe 59 6 EG S/wW d 55 40 36,2 - 48,3 - - 41,8 - 34,9 -
Bohmische StralRe 59 6 0G1 S/wW d 55 40 36,6 - 48,6 - - 42 - 351 -
Bohmische StraBe 59 7 EG S/w d 55 40 35,9 - 48,0 - - 41,5 - 34,6 -
Bohmische StralRe 59 7 0G1 S/w d 55 40 36,2 - 48,2 - - 41,7 - 34,7 -
Bohmische StraRe 59 8 EG N/W d 55 40 20,7 - 379 - - 35,2 - 18,5 -
Bohmische StraRe 59 8 0G1 N/W d 55 40 21,5 - 378 - - 35,4 - 19,2 -
Bohmische StraRe 59 9 EG Nord d 55 40 18,2 - 31,7 - 54,2 - 25,0 - 18,8 -
Bohmische StraBe 59 9 0G1 Nord d 55 40 18,0 - 30,4 - - 24,4 - 171 -
Bohmische StralRe 59 10 EG N/O d 55 40 28,7 - 43,0 - - 35,4 - 31,6 -
Bohmische StraBe 59 10 0G1 N/O d 55 40 18,1 - 30,6 - - 23,9 - 17,0 -
Bohmische StraRe 60 AWB - - d 55 40 25,9 - 38,7 - 49,7 - 32,0 - 25,3 -
Bohmische StralRe 60 2 EG N/O d 55 40 10,8 - 24 - 39,8 - 17,2 - 1,7 -
Bohmische StralRe 60 2 0G1 N/O d 55 40 14,3 - 27,7 - 44,4 - 20,6 - 15,4 -
Bohmische StralRe 60 3 EG N/W d 55 40 15,5 - 28,1 - 44,9 - 21,6 - 15,2 -
Bohmische StralRe 60 3 0G1 N/W d 55 40 12,9 - 25,2 - 42,2 - 18,8 - 12,2 -
Bohmische StralRe 60 4 EG S/w d 55 40 26,4 - 39,0 - 48,9 - 32,9 - 25,5 -
Bohmische StraRke 60 4 0G1 S/W d 55 40 26,5 - 38,9 - 52,5 - 32,5 - 25,6 -
Bohmische StraRe 61 AWB - - d 55 40 28,2 - 38,8 - - 331 - 23,8 -
Bohmische StraBe 61 1 EG S/0 d 55 40 42,0 - 54,9 - 52,2 - 48,6 - 40,9 -
Bohmische StralRe 61 1 0G1 S/0 d 55 40 42,4 - - 52,5 - 49,0 - 41,2 -
Bohmische StralRe 61 1 0G2 S/0 d 55 40 42,7 - - 53,6 - 49,3 - 41,6 -
Bohmische StralRe 61 2 EG Ost d 55 40 29,5 - 43,5 - 43,6 - 37,0 - 30,5 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 61 2 0G1 Ost d 55 40 30,3 - 44,2 - 45,0 - 378 - 31,2 -
Bohmische StraBe 61 2 0G2 Ost d 55 40 35,2 - 48,7 - 52,5 - 42,3 - 35,5 -
Bohmische StralRe 61 3 EG Ost d 55 40 23,3 - 36,8 - - 30,3 - 23,6 -
Bohmische StralRe 61 3 0G1 Ost d 55 40 24,0 - 375 - - 31,1 - 24,3 -
Bohmische StraBe 61 3 0G2 Ost d 55 40 31,0 - bbb - - 378 - 31,3 -
Bohmische StraBe 61 4 EG Nord d 55 40 21,5 - 34,1 - - 279 - 20,3 -
Bohmische StraBe 61 4 0G1 Nord d 55 40 22,6 - 35,3 - - 29,0 - 21,5 -
Bohmische StraBe 61 4 0G2 Nord d 55 40 31,6 - [A - - 38,1 - 30,9 -
Bohmische StraRke 61 5 EG N/W d 55 40 26,5 - 38,3 - - 32,2 - 23,9 -
Bohmische StralRe 61 5 0G1 N/W d 55 40 27,4 - 39,2 - - 33,1 - 24,8 -
Bohmische StraRe 61 5 0G2 N/W d 55 40 33,9 - 45,9 - - 39,9 - 31,7 -
Bohmische StraRe 61 6 EG S/wW d 55 40 41,7 - 54,5 - - 48,2 - 40,5 -
Bohmische StralRe 61 6 0G1 S/wW d 55 40 42 - 54,8 - - 48,6 - 40,8 -
Bohmische StralRe 61 6 0G2 S/w d 55 40 42,4 - - - 48,9 - 41,1 -
Bohmische StraBe 61 7 EG S/wW d 55 40 42,2 - 55,0 - - 48,7 - 41,0 -
Bohmische StraRe 61 7 0G1 S/wW d 55 40 42,6 - - - 49,1 - 41,3 -
Bohmische StralRe 61 7 0G2 S/W d 55 40 42,9 - - - 49,5 - 41,6 -
Bohmische StraRe 62 AWB - - d 55 40 26,0 - 38,7 - 49,9 - 32,0 - 25,3 -
Bohmische StralRe 62 1 EG S/0 d 55 40 19,3 - 32,1 - 54,9 - 25,4 - 19,6 -
Bohmische StralRe 62 1 0G1 S/0 d 55 40 24,6 - 374 - - 31,2 - 24,4 -
Bohmische StraBe 62 2 EG N/O d 55 40 11,6 - 24,6 - 40,0 - 17,8 - 12,4 -
Bohmische StralRe 62 2 0G1 N/O d 55 40 144 - 274 - 42,8 - 20,8 - 15,1 -
Bohmische StraRe 62 4 EG S/wW d 55 40 26,7 - 38,9 - 51,0 - 32,3 - 25,6 -
Bohmische StraRe 62 4 0G1 S/wW d 55 40 26,6 - 38,9 - 54,3 - 32,6 - 25,6 -
Bohmische StralRe 63 AWB - - d 55 40 42,2 - - - 49,4 - 42,2 -
Bohmische StralRe 63 1 0G1 Ost d 55 40 25,2 - 38,7 - 379 - 32,0 - 26,5 -
Bohmische StralRe 63 2 EG Ost d 55 40 21,5 - 34,2 - 38,7 - 28,6 - 19,6 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 63 2 0G1 Ost d 55 40 274 - 36,9 - 40,3 - 32,5 - 19,7 -
Bohmische StraBe 63 3 EG Nord d 55 40 28,0 - 43,3 - 54,3 - 34,8 - 23,6 -
Bohmische StralRe 63 3 0G1 Nord d 55 40 30,5 - 454 - 54,6 - 39,2 - 25,8 -
Bohmische StraBe 63 4 EG West d 55 40 43,2 - - 54,5 - 50,0 - 43,3 -
Bohmische StralRe 63 4 0G1 West d 55 40 41,5 - 54,8 - - 48,2 - 41,3 -
Bohmische StraBe 63 5 EG West d 55 40 41,9 - - - 48,7 - 42,2 -
Bohmische StraBe 63 5 0G1 West d 55 40 42,1 - - - 49,0 - 42,5 -
Bohmische StraBe 63 6 EG Sid d 55 40 41,4 - 54,5 - 51,5 - 48,2 - 41,4 -
Bohmische StralRe 63 6 0G1 Siid d 55 40 41,7 - 54,8 - 52,0 - 48,6 - 41,7 -
Bohmische StraRe 64 AWB - - d 55 40 29,0 - 41,5 - - 351 - 28,3 -
Bohmische StraRe 64 1 EG N/W d 55 40 9,0 - 22,2 - 40,6 - 15,2 - 9,3 -
Bohmische StralRe 64 1 0G1 N/W d 55 40 11,3 - 24,0 - 42,4 - 17,5 - 11,0 -
Bohmische StralRe 64 2 EG S/wW d 55 40 26,4 - 39,1 - - 32,9 - 25,8 -
Bohmische StralRe 64 2 0G1 S/w d 55 40 26,8 - 39,2 - - 32,8 - 25,9 -
Bohmische StralRe 64 3 EG S/0 d 55 40 26,6 - 39,3 - - 32,5 - 25,8 -
Bohmische Strake 64 3 0G1 s/0 d 55 40 26,8 - 39,6 - - 32,6 - 26,0 -
Bohmische StralRe 64 4 EG N/O d 55 40 18,4 - 28,8 - 42,3 - 23,4 - 14,4 -
Bohmische StraRe 64 4 0G1 N/O d 55 40 23,2 - 35,4 - 48,5 - 28,5 - 23,0 -
Bohmische StralRe 68 AWB - - d 55 40 27,0 - 39,7 - - 331 - 26,5 -
Bohmische StralRe 68 1 EG Nord d 55 40 23,8 - 371 - 44,8 - 30,1 - 24,4 -
Bohmische StraBe 68 1 0G1 Nord d 55 40 24,1 - 375 - 48,1 - 30,2 - 24,9 -
Bohmische StralRe 68 2 EG West d 55 40 13,8 - 26,1 - 55,0 - 20,4 - 11,2 -
Bohmische StraBe 68 2 0G1 West d 55 40 23,5 - 34,6 - - 28,6 - 20,6 -
Bohmische StraBe 68 3 EG West d 55 40 25,5 - 36,6 - 54,2 - 30,1 - 20,6 -
Bohmische StraBe 68 3 0G1 West d 55 40 27,0 - 38,3 - - 32,2 - 24,7 -
Bohmische StralRe 68 4 EG Sud d 55 40 26,9 - 38,3 - 53,9 - 31,7 - 24,7 -
Bohmische StralRe 68 4 0G1 Sid d 55 40 274 - 38,8 - - 32,2 - 25,6 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 68 5 EG Sud d 55 40 27,3 - 40,2 - - 33,4 - 26,8 -
Bohmische StraBe 68 5 0G1 Sid d 55 40 27,8 - 40,1 - - 33,8 - 26,7 -
Bohmische StraRke 68 6 EG s/o d 55 40 27,5 - 40,2 - - 33,8 - 26,8 -
Bohmische StraRe 68 6 0G1 S/0 d 55 40 279 - 40,1 - - 33,8 - 26,7 -
Bohmische StraBe 68 7 EG N/O d 55 40 27,6 - 40,1 - - 33,3 - 26,7 -
Bohmische StralRe 68 7 0G1 N/O d 55 40 279 - 40,0 - - 33,8 - 26,7 -
Bohmische StralRe 68 8 EG N/O d 55 40 27,5 - 40,0 - 46,3 - 33,6 - 26,6 -
Bohmische StraBe 68 8 0G1 N/O d 55 40 27,8 - 40,0 - 52,6 - 33,7 - 26,7 -
Bohmische StralRe 70 AWB - - d 55 40 27,2 - 39,8 - - 33,6 - 26,5 -
Bohmische StralRe 70 1 EG N/W d 55 40 14,6 - 27,3 - 47,2 - 20,8 - 14,3 -
Bohmische StraRe 70 1 0G1 N/W d 55 40 9,9 - 22,4 - 49,8 - 16,0 - 9,0 -
Bohmische StraRe 70 1 0G2 N/W d 55 40 17,0 - 29,6 - - 23,3 - 16,3 -
Bohmische StralRe 70 2 EG S/wW d 55 40 23,1 - 35,4 - - 28,9 - 20,9 -
Bohmische StralRe 70 2 0G1 S/w d 55 40 24,3 - 36,8 - - 30,3 - 22,3 -
Bohmische StralRe 70 2 0G2 S/w d 55 40 26,1 - 38,5 - - 32,3 - 24,8 -
Bohmische StralRe 70 3 EG S/0 d 55 40 16,4 - 291 - 471 - 22,7 - 15,9 -
Bohmische StraRe 70 3 0G1 S/0 d 55 40 18,9 - 31,6 - 49,8 - 25,2 - 18,4 -
Bohmische StraRe 70 3 0G2 S/0 d 55 40 23,0 - 35,8 - 52,1 - 294 - 22,6 -
Bohmische StralRe 70 4 EG Ost d 55 40 18,4 - 30,9 - 46,4 - 24,0 - 17,8 -
Bohmische StralRe 70 4 0G1 Ost d 55 40 21,0 - 34,0 - 49,1 - 27,5 - 21,0 -
Bohmische StraBe 70 4 0G2 Ost d 55 40 24,7 - 376 - 51,6 - 31,0 - 24,5 -
Bohmische StralRe 70 5 EG N/O d 55 40 19,1 - 31,3 - 45,2 - 24,7 - 17,7 -
Bohmische StralRe 70 5 0G1 N/O d 55 40 22,2 - 35,4 - 49,6 - 28,7 - 22,4 -
Bohmische StraRe 70 5 0G2 N/O d 55 40 25,1 - 38,1 - 51,6 - 31,5 - 25,1 -
Bohmische StralRe 72 AWB - - d 55 40 26,9 - 39,7 - - 33,4 - 26,4 -
Bohmische StralRe 72 1 EG Ost d 55 40 15,3 - 28,1 - 45,8 - 21,3 - 15,2 -
Bohmische StralRe 72 1 0G1 Ost d 55 40 19,3 - 32,4 - 48,9 - 25,6 - 19,1 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 72 2 EG S/0 d 55 40 13,0 - 25,5 - 46,7 - 18,9 - 12, -
Bohmische StralRe 72 2 0G1 S/0 d 55 40 16,6 - 29,3 - 50,6 - 22,6 - 16,0 -
Bohmische StraRke 72 3 EG S/W d 55 40 26,3 - 38,6 - - 32,0 - 25,3 -
Bohmische StralRe 72 3 0G1 S/W d 55 40 27,8 - 40,8 - - 34,2 - 27,7 -
Bohmische StralRe 72 4 EG N/W d 55 40 16,9 - 29,7 - 47,2 - 23,1 - 16,8 -
Bohmische StralRe 72 4 0G1 N/W d 55 40 24,8 - 377 - 52,4 - 31,0 - 24,7 -
Bohmische StralRe 72 5 EG N/O d 55 40 18,1 - 31,7 - 45,9 - 25,0 - 17,6 -
Bohmische StraBe 72 5 0G1 N/O d 55 40 21,4 - 35,5 - 49,4 - 29,0 - 21,7 -
Bohmische StralRe 74 AWB - - d 55 40 26,7 - 39,4 - - 33,2 - 26,1 -
Bohmische StraBe 74 1 EG N/W d 55 40 8,8 - 21,3 - 42,5 - 14,8 - 76 -
Bohmische StraRe 74 1 0G1 N/W d 55 40 12,7 - 25,4 - 45,9 - 18,8 - 11,9 -
Bohmische StraRe 74 2 EG N/O d 55 40 20,1 - 33,6 - 49, - 27,0 - 20,2 -
Bohmische StralRe 74 2 0G1 N/O d 55 40 26,3 - 39,2 - 53,4 - 32,7 - 26,0 -
Bohmische StralRe 74 3 EG Ost d 55 40 16,7 - 29,9 - 47,3 - 23,2 - 16,7 -
Bohmische StraBe 74 3 0G1 Ost d 55 40 25,6 - 38,8 - 51,1 - 32,2 - 25,5 -
Bohmische StralRe 74 4 EG S/0 d 55 40 15,5 - 28,1 - 48,4 - 21,7 - 14,6 -
Bohmische StraRe 74 4 0G1 S/0 d 55 40 21,1 - 34,1 - 53,1 - 27,5 - 20,9 -
Bohmische StraRe 74 5 EG S/wW d 55 40 26,4 - 38,9 - - 32,1 - 25,4 -
Bohmische StralRe 74 5 0G1 S/wW d 55 40 26,8 - 39,5 - - 32,8 - 26,2 -
Bohmische StralRe 76 AWB - - c 60 45 27,5 - 40,2 - - 34,0 - 27,0 -
Bohmische StraBe 76 1 EG Sid C 60 45 27,5 - 40,1 - - 33,9 - 27,0 -
Bohmische StralRe 76 1 0G1 Siid C 60 45 27,6 - 40,4 - - 34,1 - 27,1 -
Bohmische StralRe 76 1 0G2 Siid C 60 45 27,9 - 40,7 - - 34,4 - 273 -
Bohmische StralRe 76 2 EG West C 60 45 279 - 40,3 - - 33,9 - 26,9 -
Bohmische StraBe 76 2 0G1 West C 60 45 27,8 - 40,6 - - 34,3 - 27,2 -
Bohmische StraBBe 76 2 0G2 West C 60 45 279 - 40,7 - - 34,4 - 27,3 -
Bohmische StraBe 76 3 EG West C 60 45 14,3 - 25,9 - 58,4 - 19,9 - 12,2 -

Seite 37 von 59



Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StraBe 76 3 0G1 West C 60 45 21,5 - 33,3 - 59,8 - 27,0 - 19,8 -
Bohmische StraBe 76 3 0G2 West C 60 45 21,6 - 33,4 - - 27, - 19,9 -
Bohmische StralRe 76 4 EG Nord o 60 45 15,7 - 29,2 - 46,0 - 22,2 - 16,8 -
Bohmische StralRe 76 4 0G1 Nord c 60 45 17,7 - 31,2 - 46,5 - 24,2 - 18,9 -
Bohmische StralRe 76 4 0G2 Nord C 60 45 20,5 - 34,0 - 46,6 - 27,0 - 21,6 -
Bohmische StraBe 76 5 EG Nord C 60 45 15,3 - 26,3 - 47,0 - 21,0 - 11,8 -
Bohmische StraBe 76 5 0G1 Nord C 60 45 171 - 27,5 - 474 - 22,5 - 121 -
Bohmische StraBe 76 5 0G2 Nord C 60 45 19,3 - 29,4 - 49,4 - 24,8 - 13,5 -
Bohmische StralRe 76 6 EG N/O C 60 45 24,4 - 37,2 - - 30,5 - 24,1 -
Bohmische StralRe 76 6 0G1 N/O o 60 45 27,7 - 40,4 - - 33,7 - 27, -
Bohmische StraBe 76 6 0G2 N/O c 60 45 273 - 40,2 - - 33,8 - 26,8 -
Bohmische StraRe 76 7 EG Ost C 60 45 25,8 - 371 - - 31,1 - 22,4 -
Bohmische StraBe 76 7 0G1 Ost C 60 45 27,7 - 40,6 - - 33,7 - 272 -
Bohmische StraBe 76 7 0G2 Ost C 60 45 27,7 - 40,3 - - 34,1 - 26,9 -
Bohmische StraBe 78 AWB - - C 60 45 22,5 - 35,5 - 57,6 - 28,9 - 22,3 -
Bohmische StralRe 78 1 EG S/wW o 60 45 22,2 - 35,4 - 541 - 28,9 - 22,3 -
Bohmische StralRe 78 1 0G1 S/wW c 60 45 27,7 - 40,4 - - 34,0 - 272 -
Bohmische StraBe 78 1 0G2 S/wW c 60 45 28,3 - INN - - 34,7 - 27,8 -
Bohmische StralRe 78 2 EG S/0 c 60 45 16,8 - 30,1 - 51,8 - 24,0 - 17,3 -
Bohmische StralRe 78 2 0G1 S/0 o 60 45 26,1 - 38,6 - 59,6 - 32,6 - 25,5 -
Bohmische StraBe 78 2 0G2 S/0 C 60 45 29,0 - 41,2 - - 34,7 - 27,8 -
Bohmische StralRe 78 3 EG S/0 o 60 45 20,1 - 32,1 - 54,8 - 254 - 19,1 -
Bohmische StraRe 78 3 0G1 S/0 c 60 45 27,5 - 39,5 - - 32,9 - 26,4 -
Bohmische StralRe 78 3 0G2 S/0 C 60 45 28,9 - 41, - - 34,7 - 27,6 -
Bohmische StralRe 78 4 EG N/O c 60 45 13,6 - 25,7 - - 19,3 - 12,7 -
Bohmische StralRe 78 4 0G1 N/O c 60 45 16,0 - 28,4 - - 21,9 - 15,5 -
Bohmische StralRe 78 4 0G2 N/O c 60 45 25,8 - 38,5 - 58,6 - 31,8 - 25,6 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 78 5 EG N/W o 60 45 13,4 - 25,7 - 49,5 - 19,1 - 12,3 -
Bohmische StraBe 78 5 0G1 N/W C 60 45 14,0 - 26,3 - 49,8 - 19,7 - 13,0 -
Bohmische StralRe 78 5 0G2 N/W o 60 45 19,8 - 31,8 - 54.4 - 25,4 - 18,7 -
Bohmische StralRe 78 6 EG N/W c 60 45 12,8 - 25,4 - 477 - 19,3 - 12,2 -
Bohmische StraRe 78 6 0G1 N/W o 60 45 13,3 - 26,0 - 48,1 - 19,8 - 12,8 -
Bohmische StralRe 78 6 0G2 N/W c 60 45 19,6 - 32,2 - 55,9 - 26,0 - 19,0 -
Bohmische StralRe 80 1 EG Sid c 60 45 28,7 - 41,4 - - 35,0 - 28,1 -
Bohmische StraBe 80 1 0G1 Sid C 60 45 29,0 - 41,7 - - 35,3 - 28,4 -
Bohmische StralRe 80 2 EG S/0 C 60 45 31,5 - 43,8 - - 374 - 30,6 -
Bohmische StraBe 80 2 0G1 S/0 o 60 45 31,8 - 44,1 - - 377 - 30,8 -
Bohmische StraRe 80 3 EG S/0 c 60 45 28,8 - 41,3 - - 34,8 - 28,0 -
Bohmische StraRe 80 3 0G1 S/0 c 60 45 29,5 - 41,7 - - 35,3 - 28,4 -
Bohmische StralRe 80 4 EG Ost c 60 45 15,5 - 28,8 - 49,5 - 22,0 - 16,3 -
Bohmische StralRe 80 4 0G1 Ost c 60 45 23,2 - 36,4 - 54,8 - 29,8 - 23,7 -
Bohmische StraBe 80 5 EG N/O C 60 45 19,3 - 32,7 - - 26,4 - 21,1 -
Bohmische StralRe 80 5 0G1 N/O o 60 45 24,5 - 36,8 - - 30,1 - 24,4 -
Bohmische StralRe 80 6 EG N/W c 60 45 21,4 - 34,9 - 53,8 - 28,1 - 22,4 -
Bohmische StraBe 80 6 0G1 N/W c 60 45 27,2 - 39,9 - - 33,4 - 26,8 -
Bohmische StralRe 80 7 EG N/W c 60 45 14,2 - 274 - 52,0 - 21,3 - 14,9 -
Bohmische StralRe 80 7 0G1 N/W o 60 45 19,3 - 32,5 - 56,7 - 26,1 - 194 -
Bohmische StraBe 80 8 EG S/w C 60 45 28,5 - 41,2 - - 34,9 - 279 -
Bohmische StralRe 80 8 0G1 S/w o 60 45 28,7 - 41,4 - - 35,1 - 28,2 -
Bohmische StraBe 82 1 EG Sud c 60 45 26,3 - 38,7 - - 32,6 - 25,7 -
Bohmische StraBe 82 2 EG S/0 c 60 45 28,6 - 42,5 - - 35,8 - 29,5 -
Bohmische StralRe 82 3 EG S/0 c 60 45 30,0 - 41,9 - - 35,4 - 28,8 -
Bohmische StralRe 82 4 EG N/O c 60 45 25,0 - 394 - - 331 - 274 -
Bohmische StraBe 82 5 EG N/O C 60 45 24,1 - 38,3 - - 31,6 - 26,4 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Bohmische StralRe 82 6 EG N/W o 60 45 26,3 - 39,3 - - 32,9 - 26,5 -
Bohmische StraBe 82 7 EG N/W C 60 45 28,0 - 40,6 - - 34,1 - 27,5 -
Bohmische StralRe 82 8 EG S/w o 60 45 31,2 - 43,8 - - 374 - 30,6 -
Bohmische StraBe 84 1 EG N/O c 60 45 15,3 - 30,1 - - 23,7 - 16,9 -
Bohmische StralRe 84 2 EG N/W C 60 45 27,5 - 38,9 - - 31,5 - 25,8 -
Bohmische StralRe 84 3 EG S/wW c 60 45 30,3 - 42,2 - - 35,9 - 29,1 -
Bohmische StralRe 84 4 EG S/0 c 60 45 30,4 - 42,4 - - 36,0 - 29,2 -
Fuchsleite 175A 1 EG West b 65 50 19,6 - 32,3 - 43,8 - 26,2 - 17,6 -
Fuchsleite 175A 2 EG West b 65 50 18,8 - 31,8 - 42,0 - 25,7 - 171 -
Fuchsleite 175A 3 EG West b 65 50 16,0 - 30,3 - 41,2 - 24,6 - 14,2 -
Fuchsleite 175A 4 EG Sud b 65 50 22,1 - 35,2 - 36,9 - 30,3 - 19,7 -
Fuchsleite 175A 5 EG Sud b 65 50 22,6 - 34,9 - 36,8 - 29,5 - 20,4 -
Fuchsleite 175A 6 EG Sud b 65 50 23,9 - 35,8 - 38,3 - 30,9 - 20,2 -
Fuchsleite 175A 7 EG Sid b 65 50 16,7 - 28,4 - 36,8 - 23,2 - 14,7 -
Fuchsleite 175A 8 EG S/0 b 65 50 32,9 - 44,7 - 53,2 - 38,9 - 274 -
Fuchsleite 175A 9 EG s/0 b 65 50 33,8 - 459 - 53,8 - 40,1 - 29,0 -
Fuchsleite 175A 10 EG Nord b 65 50 34,2 - 46,3 - 56,3 - 40,5 - 31,0 -
Fuchsleite 175A 1 EG Nord b 65 50 34,7 - 46,7 - 54,4 - 40,8 - 32,2 -
Fuchsleite 175A 12 EG Nord b 65 50 34,7 - 46,8 - 54,8 - 40,7 - 32,7 -
Fuchsleite 175A 13 EG Nord b 65 50 30,6 - 42,7 - 54,5 - 36,6 - 26,9 -
Fuchsleite 175 AWB - - d 55 40 22,8 - 34,3 - 38,4 - 28,1 - 22,1 -
Fuchsleite 175 1 EG Nord d 55 40 30,2 - 43,8 - 50,0 - 379 - 21,7 -
Fuchsleite 175 1 0G1 Nord d 55 40 31,3 - 44,3 - 52,4 - 38,6 - 25,0 -
Fuchsleite 175 1 0G2 Nord d 55 40 31,9 - 44,8 - 52,6 - 39,1 - 25,4 -
Fuchsleite 175 2 EG Ost d 55 40 31,5 - 44,2 - 47,3 - 38,6 - 21,3 -
Fuchsleite 175 2 0G1 Ost d 55 40 32,7 - 44,7 - 51,9 - 394 - 25,0 -
Fuchsleite 175 2 0G2 Ost d 55 40 33,3 - 451 - 52,6 - 39,9 - 25,3 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Fuchsleite 175 3 EG Sud d 55 40 26,6 - 38,5 - 375 - 33,5 - 19,2 -
Fuchsleite 175 3 0G1 Sid d 55 40 28,7 - 40,0 - 38,8 - 35,0 - 20,3 -
Fuchsleite 175 3 0G2 Siid d 55 40 29,6 - 40,6 - 41,0 - 35,4 - 16,5 -
Fuchsleite 175 4 EG West d 55 40 27,2 - 41,2 - 48,0 - 35,0 - 20,5 -
Fuchsleite 175 4 0G1 West d 55 40 17,7 - 30,1 - 47,8 - 23,8 - 15,3 -
Fuchsleite 175 4 0G2 West d 55 40 19,0 - 31,4 - 48,4 - 25,2 - 15,8 -
Fuchsleite 177A AWB - - d 55 40 22,8 - 31,6 - 53,2 - 26,9 - 15,5 -
Fuchsleite 177A 1 EG S/w d 55 40 15,4 - 279 - 36,5 - 21,4 - 14,0 -
Fuchsleite 177A 1 0G1 S/W d 55 40 17,8 - 30,2 - 40,8 - 241 - 16,2 -
Fuchsleite 177A 2 EG Sud d 55 40 16,3 - 29,5 - 34,1 - 23,3 - 14,2 -
Fuchsleite 177A 2 0G1 Sid d 55 40 19,5 - 32,4 - 371 - 26,6 - 17,7 -
Fuchsleite 177A 3 EG S/0 d 55 40 21,4 - 37,0 - 47,6 - 30,2 - 16,4 -
Fuchsleite 177A 3 0G1 S/0 d 55 40 25,0 - 38,8 - 50,8 - 32,5 - 21,7 -
Fuchsleite 177A 4 EG Ost d 55 40 27,5 - 39,3 - 54,6 - 34,8 - 21,6 -
Fuchsleite 177A 4 0G1 Ost d 55 40 31,8 - 44,8 - 54,9 - 39,5 - 26,3 -
Fuchsleite 177A 5 EG Nord d 55 40 25,7 - 38,7 - 52,6 - 32,7 - 22,0 -
Fuchsleite 177A 5 0G1 Nord d 55 40 31,7 - 44,2 - 53,0 - 38,5 - 277 -
Fuchsleite 177A 6 EG Nord d 55 40 29,2 - 40,7 - 52,6 - 35,0 - 23,3 -
Fuchsleite 177A 6 0G1 Nord d 55 40 31,7 - 43,9 - 52,9 - 38,2 - 271 -
Fuchsleite 177A 7 EG West d 55 40 15,9 - 28,8 - 48,0 - 22,1 - 141 -
Fuchsleite 177A 7 0G1 West d 55 40 18,8 - 31,2 - 49,1 - 25,0 - 17,3 -
Fuchsleite 177A 8 EG West d 55 40 15,5 - 28,0 - 35,8 - 21,7 - 14,0 -
Fuchsleite 177A 8 0G1 West d 55 40 19,1 - 31,5 - 38,7 - 25,6 - 17,5 -
Fuchsleite 177B 1 EG Ost C 60 45 36,2 - 48,2 - 55,9 - 42,1 - 34,1 -
Fuchsleite 1778 2 EG Ost c 60 45 36,2 - 48,2 - 56,2 - 42, - 341 -
Fuchsleite 1778 3 EG Nord c 60 45 34,7 - 46,8 - 56,1 - 40,7 - 31,1 -
Fuchsleite 1778 4 EG West c 60 45 23,2 - 35,8 - 55,7 - 29,7 - 21,8 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Fuchsleite 1778 5 EG West c 60 45 23,8 - 36,2 - 51,6 - 30,1 - 22,4 -
Fuchsleite 1778 6 EG Sid C 60 45 36,0 - 48,1 - 479 - 42,0 - 34,0 -
Fuchsleite 177C AWB - - d 55 40 31,2 - 43,7 - 49,3 - 38,5 - 23,3 -
Fuchsleite 177C 1 EG Ost d 55 40 28,9 - 42,5 - 54,8 - 37,8 - 23,6 -
Fuchsleite 177C 1 0G1 Ost d 55 40 31,1 - 451 - 55,0 - 39,5 - 27,2 -
Fuchsleite 177C 2 EG S/0 d 55 40 20,8 - 33,7 - 52,6 - 28,3 - 16,5 -
Fuchsleite 177C 2 0G1 S/0 d 55 40 27,8 - 42 - 54,7 - 36,1 - 22,3 -
Fuchsleite 177C 3 EG S/w d 55 40 18,7 - 31,4 - 48,3 - 26,0 - 16,6 -
Fuchsleite 177C 3 0G1 S/W d 55 40 26,2 - 39,5 - 53,0 - 35,0 - 22,5 -
Fuchsleite 177C 4 EG West d 55 40 18,1 - 30,7 - 52,5 - 24,5 - 15,8 -
Fuchsleite 177C 4 0G1 West d 55 40 26,0 - 38,7 - 52,9 - 32,9 - 22,9 -
Fuchsleite 177C 5 EG Nord d 55 40 29,0 - 41,8 - 52,6 - 35,7 - 25,5 -
Fuchsleite 177C 5 0G1 Nord d 55 40 32,1 - 444 - 53,2 - 38,5 - 28,4 -
Fuchsleite 177C 6 EG Nord d 55 40 28,6 - 41,3 - 53,0 - 35,9 - 24,9 -
Fuchsleite 177C 6 0G1 Nord d 55 40 31,3 - L4444 - YA - 38,3 - 28,2 -
Fuchsleite 177 AWB - - d 55 40 20,8 - 32,7 - 453 - 272 - 18,1 -
Fuchsleite 177 1 EG West d 55 40 27,8 - 414 - 46,8 - 354 - 211 -
Fuchsleite 177 1 0G1 West d 55 40 28,3 - 41,9 - 50,4 - 36,0 - 21,9 -
Fuchsleite 177 1 0G2 West d 55 40 29,0 - 42,5 - 51,5 - 36,6 - 22,5 -
Fuchsleite 177 2 EG Sud d 55 40 19,9 - 31,6 - 35,8 - 26,4 - 141 -
Fuchsleite 177 2 0G1 Sud d 55 40 21,0 - 33,5 - 36,4 - 27,3 - 17,2 -
Fuchsleite 177 2 0G2 Siid d 55 40 23,0 - 35,5 - 38,8 - 29,4 - 18,6 -
Fuchsleite 177 3 EG Ost d 55 40 31,6 - 43,9 - 52,3 - 38,5 - 21,0 -
Fuchsleite 177 3 0G1 Ost d 55 40 32,5 - 44,8 - 52,5 - 39,3 - 26,0 -
Fuchsleite 177 3 0G2 Ost d 55 40 32,8 - 45,2 - 52,7 - 39,7 - 26,3 -
Fuchsleite 177 4 EG Nord d 55 40 31,1 - 44,2 - 50,5 - 38,9 - 21,5 -
Fuchsleite 177 4 0G1 Nord d 55 40 32,1 - 44,7 - 52,5 - 39,6 - 25,5 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Fuchsleite 177 4 0G2 Nord d 55 40 32,5 - 45,2 - 52,6 - 40,0 - 25,8 -
Fuchsleite 179 AWB - - d 55 40 24,9 - 377 - 40,0 - 32,2 - 24,0 -
Fuchsleite 179 1 EG Siid d 55 40 18,0 - 30,6 - 36,2 - 25,1 - 15,1 -
Fuchsleite 179 1 0G1 Sud d 55 40 18,3 - 30,7 - 373 - 24,3 - 171 -
Fuchsleite 179 1 0G2 Sud d 55 40 21,8 - 33,9 - 41,6 - 28,0 - 19,5 -
Fuchsleite 179 3 EG Nord d 55 40 32,7 - 44,2 - 54,2 - 39,2 - 22,9 -
Fuchsleite 179 3 0G1 Nord d 55 40 33,5 - 45,4 - 54,2 - 40,0 - 27,0 -
Fuchsleite 179 3 0G2 Nord d 55 40 34,1 - 45,9 - 54,4 - 40,5 - 274 -
Fuchsleite 179 4 0G1 West d 55 40 19,4 - 32,1 - 51,6 - 26,3 - 16,8 -
Fuchsleite 179 4 0G2 West d 55 40 22,6 - 34,6 - 52,2 - 28,9 - 18,8 -
Fuchsleite 181 AWB - - d 55 40 329 - 42,7 - 43,4 - 38,3 - 24,4 -
Fuchsleite 181 1 EG Ost d 55 40 33,7 - 44,0 - 53,6 - 394 - 23,8 -
Fuchsleite 181 1 0G1 Ost d 55 40 344 - 45,4 - 53,8 - 40,2 - 27,6 -
Fuchsleite 181 1 0G2 Ost d 55 40 35,0 - 46,1 - 53,9 - 40,8 - 294 -
Fuchsleite 181 2 EG Nord d 55 40 33,4 - 44,2 - 54,3 - 39,2 - 24,4 -
Fuchsleite 181 2 0G1 Nord d 55 40 34,1 - 45,6 - 54,4 - 40,3 - 28,1 -
Fuchsleite 181 2 0G2 Nord d 55 40 34,6 - 46,1 - 54,5 - 40,8 - 28,5 -
Fuchsleite 181 4 EG Sud d 55 40 21,9 - 33,8 - 36,0 - 27,8 - 24,2 -
Fuchsleite 181 4 0G1 Sud d 55 40 23,3 - 35,7 - 373 - 28,9 - 26,4 -
Fuchsleite 181 4 0G2 Sud d 55 40 26,6 - 38,7 - 41,2 - 32,5 - 28,7 -
Hauptstralle 96 AWB - - d 55 40 243 - 36,1 - 36,2 - 30,2 - 25,3 -
Hauptstrale 96 1 EG S/0 d 55 40 14,1 - 26,6 - 29,0 - 20,0 - 15,0 -
HauptstralRe 96 1 0G1 S/0 d 55 40 17,3 - 29,5 - 30,8 - 22,9 - 18,5 -
HauptstralRe 96 1 0G2 S/0 d 55 40 24,9 - 36,2 - 371 - 29,9 - 26,2 -
Hauptstralle 96 2 EG Ost d 55 40 19,1 - 30,6 - 30,4 - 22,8 - 22,7 -
Hauptstralle 96 2 0G1 Ost d 55 40 21,1 - 32,6 - 32,1 - 25,3 - 24,7 -
Hauptstralle 96 2 0G2 Ost d 55 40 25,0 - 36,5 - 43,3 - 29,6 - 28,0 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 96 3 EG Ost d 55 40 24,5 - 35,7 - 344 - 29,6 - 25,4 -
Hauptstralle 96 3 0G1 Ost d 55 40 273 - 38,3 - 372 - 32,5 - 279 -
HauptstraRe 9% 3 0G2 Ost d 55 40 28,1 - 38,9 - 46,8 - 33,1 - 282 -
HauptstralRe 96 4 EG N/O d 55 40 26,3 - 38,5 - 36,0 - 31,7 - 29,3 -
HauptstralRe 96 4 0G1 N/O d 55 40 28,0 - 40,0 - 37,6 - 33,4 - 30,7 -
Hauptstralle 96 4 0G2 N/O d 55 40 25,8 - 38,2 - 46,0 - 31,0 - 29,4 -
Hauptstralle 96 5 EG N/O d 55 40 279 - 38,1 - 45,7 - 33,2 - 25,2 -
Hauptstralle 96 5 0G1 N/O d 55 40 29,3 - 39,6 - 48,1 - 34,3 - 28,0 -
HauptstraRe 9 5 0G2 N/O d 55 40 28,3 - 39,1 - 50,0 - 334 - 284 -
HauptstralRe 96 6 EG N/O d 55 40 30,0 - 41,2 - 45,7 - 35,2 - 30,8 -
HauptstralRe 96 6 0G1 N/O d 55 40 30,2 - 41,4 - 48,0 - 354 - 30,9 -
HauptstralRe 96 6 0G2 N/O d 55 40 30,3 - 41,5 - 48,5 - 35,5 - 31,0 -
Hauptstralle 96 7 EG N/W d 55 40 27,8 - 38,7 - 45,0 - 32,9 - 28,2 -
Hauptstralle 96 7 0G1 N/W d 55 40 28,0 - 39,0 - 48,0 - 33,2 - 28,4 -
Hauptstralle 96 7 0G2 N/W d 55 40 28,2 - 39,3 - 48,2 - 33,5 - 28,5 -
HauptstraRe 9% 8 EG N/W d 55 40 27,7 - 38,5 - 44,8 - 32,8 - 28,0 -
HauptstralRe 96 8 0G1 N/W d 55 40 279 - 38,9 - 48,3 - 331 - 28,2 -
HauptstralRe 96 8 0G2 N/W d 55 40 28,1 - 39,1 - 49,0 - 33,3 - 28,2 -
Hauptstralle 96 9 EG S/wW d 55 40 10,5 - 22,9 - 28,1 - 16,4 - 1,3 -
Hauptstralle 96 9 0G1 S/wW d 55 40 11 - 23,2 - 42,7 - 16,8 - 11,6 -
Hauptstralle 96 9 0G2 S/w d 55 40 15,6 - 27, - 42,8 - 21,0 - 15,9 -
Hauptstrale 96 10 EG Sid d 55 40 13,5 - 25,8 - 28,7 - 19,1 - 15,6 -
HauptstralRe 96 10 0G1 Sud d 55 40 18,6 - 29,6 - 30,9 - 23,4 - 19,7 -
HauptstralRe 96 10 0G2 Sud d 55 40 24,9 - 36,3 - 373 - 29,5 - 27,5 -
Hauptstralle 96 1 EG Sud d 55 40 12,1 - 24,4 - 28,7 - 18,0 - 12,6 -
Hauptstralle 96 1 0G1 Sud d 55 40 15,4 - 27,3 - 32,1 - 21,1 - 15,9 -
Hauptstralle 96 i 0G2 Sid d 55 40 23,9 - 34,9 - 40,9 - 29,0 - 24,7 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 96 12 EG Sud d 55 40 1,5 - 23,9 - 28,3 - 171 - 13,0 -
Hauptstralle 96 12 0G1 Sid d 55 40 14,1 - 26,5 - 29,9 - 19,6 - 16,2 -
HauptstraRe 9% 12 0G2 Siid d 55 40 221 - 33,9 - 36,6 - 26,9 - 24,8 -
HauptstralRe 106 AWB - - d 55 40 24,5 - 371 - 38,9 - 29,9 - 27,6 -
HauptstralRe 106 1 EG N/W d 55 40 29,7 - 41,1 - 49,0 - 35,1 - 30,9 -
Hauptstralle 106 1 0G1 N/W d 55 40 30,6 - 41,7 - 49,3 - 35,8 - 31,1 -
Hauptstralle 106 2 EG N/W d 55 40 29,3 - 40,5 - 48,1 - 34,9 - 29,5 -
Hauptstralle 106 2 0G1 N/W d 55 40 30,1 - 41,0 - 49,0 - 35,4 - 29,6 -
Hauptstrale 106 3 EG S/w d 55 40 17,3 - 25,3 - 30,7 - 20,6 - 12,7 -
HauptstralRe 106 3 0G1 S/w d 55 40 18,8 - 26,1 - 33,3 - 21,4 - 13,7 -
HauptstralRe 106 4 EG Sid d 55 40 M4 - 24,3 - 29,7 - 17,5 - 11,7 -
HauptstralRe 106 4 0G1 Sud d 55 40 12,5 - 25,2 - 31,8 - 18,4 - 12,8 -
Hauptstralle 106 5 EG S/0 d 55 40 15,3 - 274 - 31,4 - 20,9 - 17,0 -
Hauptstralle 106 5 0G1 S/0 d 55 40 19,9 - 31,5 - 33,8 - 24,5 - 22,8 -
Hauptstralle 106 6 EG S/0 d 55 40 171 - 29,6 - 34,7 - 23,1 - 18,3 -
HauptstraRe 106 6 0G1 s/o d 55 40 22,8 - 34,5 - 38,3 - 28,3 - 243 -
HauptstralRe 106 7 EG Ost d 55 40 13,3 - 25,8 - 33,2 - 18,9 - 14,9 -
HauptstralRe 106 7 0G1 Ost d 55 40 16,6 - 28,9 - 35,2 - 21,9 - 18,7 -
Hauptstralle 108 AWB - - d 55 40 22,5 - 34,1 - 36,3 - 26,9 - 25,2 -
Hauptstralle 108 1 EG N/W d 55 40 29,6 - 41,1 - 49,2 - 351 - 31,0 -
Hauptstralle 108 1 0G1 N/W d 55 40 30,5 - 4,7 - 49,4 - 35,9 - 31,1 -
Hauptstrale 108 3 EG S/0 d 55 40 144 - 26,8 - 32,7 - 20,5 - 14,3 -
HauptstralRe 108 3 0G1 S/0 d 55 40 18,2 - 30,3 - 36,1 - 24,0 - 18,0 -
HauptstralRe 110 AWB - - d 55 40 23,7 - 35,4 - 39,1 - 29,2 - 24,9 -
Hauptstralle 110 2 EG N/W d 55 40 29,3 - 41,1 - 49,3 - 35,0 - 31,0 -
Hauptstralle 110 0G1 N/W d 55 40 30,5 - 41,8 - 49,4 - 35,9 - 31,2 -
Hauptstralle 110 4 EG S/0 d 55 40 17,8 - 29,8 - 33,0 - 22,9 - 20,4 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 110 4 0G1 S/0 d 55 40 22,6 - 344 - 36,2 - 27,0 - 26,0 -
Hauptstralle 112 AWB - - d 55 40 18,9 - 30,6 - 41,9 - 24,3 - 19,0 -
Hauptstrale 112 2 EG S/0 d 55 40 21,8 - 34,6 - 34,6 - 27, - 25,5 -
HauptstralRe 12 2 0G1 S/0 d 55 40 25,8 - 38,3 - 37,2 - 30,9 - 29,6 -
HauptstralRe 112 3 EG N/O d 55 40 291 - 40,6 - 49,3 - 34,8 - 29,8 -
Hauptstralle 112 3 0G1 N/O d 55 40 29,9 - 41,2 - 49,4 - 35,3 - 30,5 -
Hauptstralle 112 4 EG N/W d 55 40 28,8 - 40,8 - 49,3 - 34 - 31,2 -
Hauptstralle 112 4 0G1 N/W d 55 40 29,9 - 41,6 - 49,5 - 35,2 - 31,3 -
Hauptstrale 114A AWB - - d 55 40 17,8 - 28,6 - 41,5 - 23,6 - 12,5 -
HauptstralRe 114A 1 EG S/wW d 55 40 19,9 - 31,4 - 34,1 - 26,1 - 13,3 -
HauptstralRe 114A 1 0G1 S/wW d 55 40 22,9 - 33,8 - 35,8 - 28,8 - 14,7 -
HauptstralRe 114A 2 EG Sud d 55 40 12,6 - 25,5 - 30,6 - 19,0 - 11,8 -
Hauptstralle 114A 2 0G1 Sud d 55 40 14,4 - 26,7 - 32,6 - 20,4 - 14,2 -
Hauptstralle 114A 3 EG S/0 d 55 40 131 - 25,5 - 30,7 - 19,1 - 11,6 -
Hauptstralle 114A 3 0G1 S/0 d 55 40 14,2 - 26,6 - 32,2 - 20,3 - 13,2 -
Hauptstrale 114A 4 EG S/0 d 55 40 28,1 - 38,5 - 45,7 - 33,8 - 24,1 -
HauptstralRe 114A 4 0G1 S/0 d 55 40 29,7 - 40,5 - 48,1 - 35,3 - 28,3 -
HauptstralRe 114A 5 EG Ost d 55 40 27,2 - 38,8 - 41,8 - 34,0 - 24,5 -
Hauptstralle 114A 5 0G1 Ost d 55 40 29,5 - 41,1 - 48,5 - 35,7 - 29,3 -
Hauptstralle 114A 6 EG N/O d 55 40 30,8 - 42,4 - 40,8 - 371 - 29,8 -
Hauptstralle 114A 6 0G1 N/O d 55 40 33,0 - L4b 4 - 42,6 - 38,8 - 33,3 -
Hauptstrale 114A 7 EG Nord d 55 40 28,6 - 38,1 - 41,9 - 34,1 - 16,3 -
HauptstralRe 114A 7 0G1 Nord d 55 40 29,9 - 39,5 - 46,9 - 351 - 24,7 -
HauptstralRe 114A 8 EG Nord d 55 40 29,2 - 41,5 - 41,5 - 34,9 - 31,5 -
Hauptstralle 114A 8 0G1 Nord d 55 40 30,2 - 42,2 - 44,7 - 36,1 - 32,0 -
Hauptstralle 114A 9 EG West d 55 40 24,7 - 378 - 44,9 - 30,9 - 25,7 -
Hauptstralle 114A 9 0G1 West d 55 40 28,4 - 40,2 - 48,6 - 34,5 - 28,2 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 114A 10 EG West d 55 40 231 - 33,4 - 47,6 - 28,4 - 20,6 -
Hauptstralle 114A 10 0G1 West d 55 40 26,0 - 36,4 - 49,3 - 30,8 - 24,9 -
Hauptstrale 14 AWB - - d 55 40 28,2 - 377 - 40,9 - 33,2 - 24,3 -
HauptstralRe 14 1 EG S/0 d 55 40 23,2 - 35,6 - 34,7 - 27,6 - 26,9 -
HauptstralRe 14 1 0G1 S/0 d 55 40 273 - 39,5 - 38,2 - 32,0 - 31,0 -
Hauptstralle 14 2 EG N/O d 55 40 26,2 - 36,0 - 43,2 - 31,4 - 22,0 -
Hauptstralle 14 2 0G1 N/O d 55 40 28,3 - 38,8 - 471 - 33,7 - 26,8 -
Hauptstralle 114 3 EG N/W d 55 40 30,5 - 41,8 - 49,7 - 35,4 - 31,6 -
Hauptstrale 14 3 0G1 N/W d 55 40 31,3 - 42,6 - 49,8 - 36,4 - 32,7 -
HauptstralRe 14 4 EG S/wW d 55 40 271 - 38,9 - 37,7 - 32,8 - 28,2 -
HauptstralRe 14 4 0G1 S/wW d 55 40 28,6 - 40,2 - 39,6 - 34,0 - 29,9 -
HauptstralRe 115 AWB - - d 55 40 16,0 - 274 - 34,8 - 21,8 - 14,3 -
Hauptstralle 115 1 EG N/O d 55 40 30,2 - 42,5 - 51,3 - 36,7 - 30,9 -
Hauptstralle 115 1 0G1 N/O d 55 40 31,5 - 43,5 - 52,0 - 375 - 32,2 -
Hauptstralle 115 2 EG N/O d 55 40 25,1 - 371 - 51,0 - 30,4 - 27,0 -
Hauptstrale 115 2 0G1 N/O d 55 40 28,8 - 40,1 - 51,7 - 34,2 - 29,8 -
HauptstralRe 115 3 EG N/W d 55 40 26,6 - 36,9 - 48,8 - 32,8 - 18,6 -
HauptstralRe 115 3 0G1 N/W d 55 40 28,5 - 39,0 - 49,5 - 34,5 - 22,7 -
Hauptstralle 115 4 EG West d 55 40 14,9 - 26,9 - 31,8 - 21,2 - 14,2 -
Hauptstralle 115 4 0G1 West d 55 40 18,4 - 29,7 - 34,2 - 24,2 - 16,2 -
Hauptstralle 115 5 EG S/w d 55 40 22,0 - 31,7 - 35,0 - 27,0 - 13,3 -
Hauptstrale 115 5 0G1 S/w d 55 40 22,9 - 32,6 - 375 - 27,7 - 16,7 -
HauptstralRe 115 6 EG Sud d 55 40 21,1 - 29,8 - 33,2 - 25,8 - 12,2 -
HauptstralRe 115 6 0G1 Sid d 55 40 21,8 - 30,6 - 34,2 - 26,4 - 14,2 -
Hauptstralle 115 7 EG Sud d 55 40 14,6 - 26,4 - 30,9 - 20,5 - 12,8 -
Hauptstralle 115 7 0G1 Sud d 55 40 171 - 28,8 - 32,8 - 231 - 15,6 -
Hauptstralle 115 8 EG S/0 d 55 40 14,6 - 26,9 - 31,0 - 21,2 - 13,3 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 115 8 0G1 S/0 d 55 40 15,8 - 279 - 32,5 - 22,1 - 14,6 -
Hauptstralle 115 9 EG Ost d 55 40 29,6 - 42,6 - 40,7 - 36,2 - 30,4 -
Hauptstrale 115 9 0G1 Ost d 55 40 30,8 - 43,1 - 41,6 - 36,7 - 31,6 -
HauptstralRe 116A AWB - - d 55 40 20,6 - 33,3 - 49,4 - 27,0 - 21,8 -
HauptstralRe 116A 1 EG Nord d 55 40 33,2 - 46,0 - 52,4 - 39,5 - 34,5 -
Hauptstralle 116A 1 0G1 Nord d 55 40 33,7 - 46,2 - 52,5 - 39,6 - 34,3 -
Hauptstralle 116A 2 EG N/O d 55 40 33,6 - 46,2 - 50,6 - 39,7 - 34,5 -
Hauptstralle 116A 2 0G1 N/O d 55 40 33,9 - 46,4 - 50,4 - 39,9 - 344 -
Hauptstrale 116A 3 EG Ost d 55 40 33,5 - 46, - 50,5 - 39,5 - 34,2 -
HauptstralRe 116A 3 0G1 Ost d 55 40 33,7 - 46,3 - 50,3 - 39,7 - 344 -
HauptstralRe 116A 4 EG S/0 d 55 40 20,6 - 33,5 - 36,4 - 26,2 - 23,1 -
HauptstralRe 116A 4 0G1 S/0 d 55 40 21,9 - 34,7 - 379 - 28,1 - 24,1 -
Hauptstralle 116A 5 EG Sud d 55 40 17,5 - 30,3 - 35,4 - 24,0 - 18,6 -
Hauptstralle 116A 5 0G1 Sid d 55 40 19,1 - 31,9 - 379 - 25,6 - 20,3 -
Hauptstralle 116A 6 EG N/W d 55 40 331 - 45,8 - 50,5 - 39,3 - 34,3 -
Hauptstrale 116A 6 0G1 N/W d 55 40 33,7 - 45,8 - 50,6 - 39,5 - 34,5 -
HauptstralRe 116 AWB - - d 55 40 31,9 - 44,1 - 49,9 - 379 - 32,3 -
HauptstralRe 116 1 EG Ost d 55 40 31,9 - 43,7 - 42,2 - 378 - 31,9 -
Hauptstralle 116 1 0G1 Ost d 55 40 32,6 - 44,5 - 44,9 - 38,4 - 331 -
Hauptstralle 116 2 EG N/O d 55 40 31,4 - 44,5 - 41,8 - 378 - 341 -
Hauptstralle 116 2 0G1 N/O d 55 40 32,5 - 45,8 - 43,3 - 39,0 - 35,2 -
Hauptstrale 116 3 EG Nord d 55 40 30,5 - 40,5 - 48,4 - 35,4 - 27,2 -
HauptstralRe 116 3 0G1 Nord d 55 40 31,7 - 42,9 - 50,1 - 373 - 30,5 -
HauptstralRe 116 4 EG N/W d 55 40 31,1 - 42,5 - 51,9 - 371 - 28,5 -
Hauptstralle 116 4 0G1 N/W d 55 40 32,4 - 44,0 - 52,0 - 38,2 - 31,6 -
Hauptstralle 116 5 EG N/W d 55 40 30,0 - 41,7 - 50,4 - 36,4 - 26,7 -
Hauptstralle 116 5 0G1 N/W d 55 40 31,7 - 43,5 - 51,8 - 378 - 30,2 -

Seite 48 von 59



Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 116 6 EG N/W d 55 40 29,2 - 41,2 - 51,1 - 35,9 - 25,5 -
Hauptstralle 116 6 0G1 N/W d 55 40 31,1 - 42,8 - 52,0 - 371 - 29,0 -
Hauptstrale 116 7 EG S/wW d 55 40 18,5 - 28,0 - 35,9 - 23,3 - 12,1 -
HauptstralRe 116 7 0G1 S/wW d 55 40 18,8 - 29,6 - 37,8 - 24,4 - 15,5 -
HauptstralRe 116 8 EG S/W d 55 40 19,9 - 28,6 - 351 - 24,7 - 12,5 -
Hauptstralle 116 8 0G1 S/wW d 55 40 20,5 - 29,8 - 374 - 25,5 - 15,7 -
Hauptstralle 116 9 EG S/0 d 55 40 294 - 42,6 - 40,7 - 36,0 - 32,5 -
Hauptstralle 116 9 0G1 S/0 d 55 40 30,0 - 431 - 42,4 - 36,5 - 32,8 -
HauptstraRe 116 10 EG s/0 d 55 40 30,9 - 44,0 - 41,9 - 373 - 32,9 -
HauptstralRe 116 10 0G1 S/0 d 55 40 31,4 - 44,3 - 43,7 - 37,8 - 33,2 -
HauptstralRe 118 AWB - - d 55 40 31,5 - 41,7 - 44,3 - 37,2 - 28,3 -
HauptstralRe 18 1 EG S/wW d 55 40 22,7 - 344 - 35,9 - 26,8 - 26,6 -
Hauptstralle 18 1 0G1 S/wW d 55 40 24,4 - 35,9 - 377 - 28,0 - 27,5 -
Hauptstralle 118 2 EG Sid d 55 40 291 - 41,6 - 38,9 - 34,6 - 32,3 -
Hauptstralle 18 2 0G1 Sid d 55 40 29,9 - 41,8 - 39,6 - 35,4 - 32,3 -
HauptstraRe 18 3 EG s/0 d 55 40 282 - 39,3 - 376 - 32,8 - 30,6 -
HauptstralRe 18 3 0G1 S/0 d 55 40 29,0 - 40,1 - 38,7 - 33,8 - 31,1 -
HauptstralRe 18 4 EG N/O d 55 40 29,8 - 40,3 - 46,4 - 35,6 - 27,6 -
Hauptstralle 18 4 0G1 N/O d 55 40 31,2 - 41,9 - 49,3 - 36,8 - 31,1 -
Hauptstralle 18 5 EG N/W d 55 40 29,7 - 40,5 - 49,6 - 34,9 - 28,8 -
Hauptstralle 18 5 0G1 N/W d 55 40 31,0 - 42,0 - 50,1 - 36,3 - 31,2 -
HauptstraRe 120 AWB - - d 55 40 273 - 39,8 - 49,2 - 33,9 - 29,4 -
HauptstralRe 120 1 EG Ost d 55 40 29,7 - 41,9 - 43,4 - 36,0 - 30,8 -
HauptstralRe 120 1 0G1 Ost d 55 40 33,5 - 44,9 - 45,2 - 39,2 - 33,6 -
Hauptstralle 120 1 0G2 Ost d 55 40 33,3 - 44,9 - 47,6 - 39,0 - 33,9 -
Hauptstralle 120 2 EG N/O d 55 40 22,8 - 34,2 - 50,0 - 294 - 21,7 -
Hauptstralle 120 2 0G1 N/O d 55 40 29,0 - 40,4 - 50,3 - 35,2 - 29,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 120 2 0G2 N/O d 55 40 33,3 - 44,7 - 50,7 - 38,9 - 33,7 -
Hauptstralle 120 3 EG West d 55 40 30,3 - 40,2 - 50,1 - 36,1 - 25,6 -
Hauptstrale 120 3 0G1 West d 55 40 31,9 - 42,0 - 50,3 - 375 - 29,2 -
HauptstralRe 120 3 0G2 West d 55 40 31,3 - 41,1 - 50,4 - 36,3 - 28,7 -
HauptstralRe 120 4 EG S/wW d 55 40 26,9 - 39,3 - 48,2 - 32,9 - 29,0 -
Hauptstralle 120 4 0G1 S/wW d 55 40 28,9 - 40,8 - 48,7 - 34,6 - 30,2 -
Hauptstralle 120 4 0G2 S/wW d 55 40 294 - 40,6 - 43,4 - 34,3 - 30,7 -
Hauptstralle 120 5 EG S/0 d 55 40 28,1 - 40,4 - 40,5 - 34,3 - 29,6 -
Hauptstrale 120 5 0G1 S/0 d 55 40 29,4 - 41,2 - 41,7 - 35,3 - 30,3 -
HauptstralRe 120 5 0G2 S/0 d 55 40 27,4 - 40,1 - 44 4 - 33,9 - 28,8 -
HauptstralRe 122 AWB - - d 55 40 34,1 - 45,2 - 50,2 - 39,1 - 354 -
HauptstralRe 122 1 EG S/wW d 55 40 30,9 - 43,3 - 41,7 - 373 - 32,5 -
Hauptstralle 122 1 0G1 S/wW d 55 40 32,7 - 44,5 - 42,7 - 38,5 - 341 -
Hauptstralle 122 2 EG S/0 d 55 40 34,9 - 45,3 - 49,1 - 40,3 - 33,8 -
Hauptstralle 122 2 0G1 S/0 d 55 40 36,0 - 46,5 - 49,3 - 41,4 - 35,0 -
Hauptstrale 122 3 EG S/0 d 55 40 34 - 447 - 48,4 - 39,5 - 33,8 -
HauptstralRe 122 3 0G1 S/0 d 55 40 351 - 45,9 - 474 - 40,4 - 35,0 -
HauptstralRe 122 4 EG N/O d 55 40 33,8 - 44,3 - 46,9 - 38,9 - 33,7 -
Hauptstralle 122 4 0G1 N/O d 55 40 34,6 - 45,4 - 49,2 - 39,5 - 35,0 -
Hauptstralle 122 5 EG N/W d 55 40 31,2 - 40,0 - 46,3 - 36,7 - 16,7 -
Hauptstralle 122 5 0G1 N/W d 55 40 31,9 - 41 - 49,1 - 371 - 25,4 -
Hauptstrale 122 6 EG N/W d 55 40 24,3 - 35,1 - 49,6 - 31,3 - 17,3 -
HauptstralRe 122 6 0G1 N/W d 55 40 26,9 - 36,4 - 50,8 - 32,1 - 21,6 -
HauptstralRe 124 AWB - - d 55 40 28,5 - 41,2 - 50,1 - 351 - 30,0 -
Hauptstralle 124 1 EG Nord d 55 40 33,3 - 444 - 50,9 - 39,0 - 33,2 -
Hauptstralle 124 1 0G1 Nord d 55 40 34,8 - 46,5 - 51,3 - 40,6 - 35,4 -
Hauptstralle 124 2 EG West d 55 40 24,7 - 35,4 - 50,4 - 30,7 - 21,1 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 124 2 0G1 West d 55 40 25,3 - 35,6 - 50,5 - 31,4 - 21,9 -
Hauptstralle 124 3 EG West d 55 40 20,5 - 32,7 - 50,2 - 26,7 - 20,2 -
Hauptstrale 124 3 0G1 West d 55 40 20,9 - 32,9 - 50,2 - 271 - 20,6 -
HauptstralRe 124 4 EG Sid d 55 40 18,9 - 31,3 - 34,7 - 24,7 - 20,1 -
HauptstralRe 124 4 0G1 Sud d 55 40 20,7 - 33,3 - 35,3 - 26,6 - 22,6 -
Hauptstralle 124 5 EG Ost d 55 40 32,5 - 45,4 - 50,7 - 39,1 - 344 -
Hauptstralle 124 5 0G1 Ost d 55 40 33,9 - 46,7 - 51,0 - 40,3 - 35,2 -
Hauptstralle 124 6 EG Ost d 55 40 32,0 - 44,3 - 50,7 - 38,3 - 33,6 -
Hauptstrale 124 6 0G1 Ost d 55 40 34,4 - 46,9 - 51,1 - 40,8 - 35,7 -
HauptstralRe 130 AWB - - d 55 40 37,5 - 47,2 - 51,4 - 424 - 35,1 -
HauptstralRe 130 1 EG N/O d 55 40 38,1 - 47,3 - 53,3 - 43,2 - 30,9 -
HauptstralRe 130 1 0G1 N/O d 55 40 38,5 - 48,3 - 53,7 - 43,9 - 31,8 -
Hauptstralle 130 2 EG Ost d 55 40 37,8 - 47,3 - 46,8 - 42,8 - 34,2 -
Hauptstralle 130 2 0G1 Ost d 55 40 38,1 - 47,7 - 47,0 - 43,4 - 34,5 -
Hauptstralle 130 3 EG Sid d 55 40 28,1 - 38,3 - 39,9 - 344 - 211 -
HauptstraRe 130 3 0G1 Siid d 55 40 29,1 - 38,8 - 40,5 - 34,8 - 22,1 -
HauptstralRe 130 4 EG S/wW d 55 40 28,8 - 39,3 - 50,5 - 344 - 18,3 -
HauptstralRe 130 4 0G1 S/wW d 55 40 29,4 - 39,6 - 50,6 - 34,7 - 18,3 -
Hauptstralle 130 5 EG N/W d 55 40 29,8 - 379 - 52,0 - 34,3 - 18,5 -
Hauptstralle 130 5 0G1 N/W d 55 40 30,3 - 38,9 - 52,6 - 34,9 - 20,0 -
Hauptstralle 130 6 EG N/W d 55 40 33,2 - 41,6 - 51,8 - 38,2 - 18,9 -
Hauptstrale 130 6 0G1 N/W d 55 40 34,4 - 42,5 - 52,7 - 38,8 - 20,8 -
Hauptstrale 132 AWB - - d 55 40 - - - - -
HauptstralRe 132 1 EG Sud d 55 40 38,6 - 51,5 - 48,7 - 44,0 - 40,2 -
Hauptstralle 132 1 0G1 Sud d 55 40 394 - 51,4 - 48,9 - 42,8 - 41,3 -
Hauptstralle 132 1 0G2 Sud d 55 40 41,3 - 54,0 - 51,6 - 45,9 - 44 -
Hauptstralle 132 2 EG Sid d 55 40 37,0 - 50,2 - 479 - 43,5 - 36,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 132 2 0G1 Sud d 55 40 36,9 - 48,9 - 471 - 41,1 - 36,5 -
Hauptstralle 132 2 0G2 Sid d 55 40 39,5 - 51,5 - 50,5 - 44,7 - 40,4 -
HauptstraRe 132 3 EG S/w d 55 40 477 - - - 54,5 - 32,8 -
HauptstralRe 132 3 0G1 S/W d 55 40 48,9 - - - - 31,4 -
HauptstralRe 132 3 0G2 S/W d 55 40 50,1 - - - - 37,2 -
HauptstralRe 132 4 EG S/wW d 55 40 48,9 - - - - 36,0 -
Hauptstralle 132 4 0G1 S/w d 55 40 50,3 - - - - 33,2 -
HauptstraRe 132 4 0G2 S/w d 55 40 51,3 - - - - 38,0 -
HauptstraRe 132 5 EG N/W d 55 40 50,5 - - - - 36,5 -
HauptstralRe 132 5 0G1 N/W d 55 40 51,9 - - - - 34,8 -
HauptstralRe 132 5 0G2 N/W d 55 40 52,5 - - - - 38,7 -
HauptstralRe 132 6 EG N/W d 55 40 52,4 - - - - 38,4 -
Hauptstralle 132 6 0G1 N/W d 55 40 53,6 - - - - 38,5 -
Hauptstralle 132 6 0G2 N/W d 55 40 53,9 - - - - 4,3 -
Hauptstralle 132 7 EG Nord d 55 40 - - - - 54,6 -
Hauptstrale 132 7 0G1 Nord d 55 40 - - - - -
Hauptstrale 132 7 0G2 Nord d 55 40 - - - - -
Hauptstrale 132 8 EG Nord d 55 40 - - - - -
Hauptstralle 132 8 0G1 Nord d 55 40 - - - - -
Hauptstralle 132 8 0G2 Nord d 55 40 - - - - -
Hauptstralle 132 9 EG Ost d 55 40 54,9 - - - - -
HauptstralRe 132 9 0G1 Ost d 55 40 - - - - -
Hauptstrale 132 9 0G2 Ost d 55 40 - - - - -
HauptstralRe 132 10 EG Ost d 55 40 53,6 - - - - -
HauptstralRe 132 10 0G1 Ost d 55 40 54,5 - - - - -
Hauptstralle 132 10 0G2 Ost d 55 40 54,5 - - - - -
Hauptstralle 132 1 EG Ost d 55 40 52,5 - - - - 54,9 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 132 1 0G1 Ost d 55 40 53,5 - - - - -
Hauptstralle 132 1 0G2 Ost d 55 40 53,7 - - - - -
Hauptstrale 132 12 EG Ost d 55 40 51,3 - - - - 53,8 -
HauptstralRe 132 12 0G1 Ost d 55 40 52,4 - - - - 54,9 -
HauptstralRe 132 12 0G2 Ost d 55 40 52,9 - - - - -
Hauptstralle 163 1 EG N/O b 65 50 29,8 - 40,4 - 49,0 - 34,9 - 28,7 -
Hauptstralle 163 2 EG N/O b 65 50 28,9 - 38,8 - 50,4 - 33,9 - 22,9 -
Hauptstralle 163 3 EG Nord b 65 50 29,7 - 40,5 - 50,7 - 34,9 - 28,8 -
Hauptstrale 163 4 EG Nord b 65 50 25,2 - 33,0 - 49,4 - 28,5 - 13,8 -
HauptstralRe 163 5 EG N/W b 65 50 25,7 - 344 - 48,9 - 29,6 - 20,4 -
HauptstralRe 163 6 EG N/W b 65 50 19,8 - 30,6 - 48,6 - 24,6 - 18,0 -
HauptstralRe 163 7 EG West b 65 50 16,1 - 28,0 - 49,1 - 21,8 - 14,4 -
Hauptstralle 163 8 EG West b 65 50 25,7 - 34,7 - 48,4 - 30,7 - 16,9 -
Hauptstralle 163 9 EG S/w b 65 50 16,3 - 28,3 - 30,2 - 22,9 - 15,0 -
Hauptstralle 163 1 EG S/0 b 65 50 28,6 - 39,2 - 47,8 - 33,6 - 28,3 -
HauptstraRe 163 12 EG s/0 b 65 50 28,8 - 39,4 - 37,9 - 33,8 - 28,0 -
HauptstralRe 163 13 EG S/0 b 65 50 28,9 - 39,5 - 38,9 - 34,0 - 27,6 -
HauptstralRe 165 AWB - - d 55 40 19,5 - 31,3 - 49,2 - 24 - 21,6 -
Hauptstralle 165 1 EG S/0 d 55 40 279 - 40,4 - 39,7 - 32,8 - 31,7 -
Hauptstralle 165 1 0G1 S/0 d 55 40 28,4 - 41,0 - 40,1 - 33,9 - 32,0 -
Hauptstralle 165 1 0G2 S/0 d 55 40 29,0 - 41,4 - 41,9 - 344 - 32,2 -
Hauptstrale 165 2 EG S/wW d 55 40 14,1 - 26,4 - 45,9 - 19,5 - 14,9 -
Hauptstrale 165 2 0G1 S/W d 55 40 14,3 - 26,7 - 46,0 - 20,2 - 15,0 -
HauptstralRe 165 2 0G2 S/wW d 55 40 17,3 - 29,3 - 45,3 - 22,9 - 18,0 -
Hauptstralle 165 3 EG N/W d 55 40 21,2 - 33,0 - 49,0 - 26,0 - 22,7 -
Hauptstralle 165 3 0G1 N/W d 55 40 25,3 - 36,7 - 50,0 - 30,6 - 26,5 -
Hauptstralle 165 3 0G2 N/W d 55 40 30,1 - 40,9 - 50,5 - 35,3 - 30,7 -
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Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 165 4 EG Nord d 55 40 23,2 - 351 - 39,5 - 28,4 - 24,3 -
Hauptstralle 165 4 0G1 Nord d 55 40 26,8 - 38,3 - 46,0 - 32,1 - 28,0 -
Hauptstrale 165 4 0G2 Nord d 55 40 31,7 - 42,6 - 50,6 - 36,8 - 32,6 -
HauptstralRe 165 5 EG N/O d 55 40 21,8 - 34,3 - 50,1 - 25,8 - 23,7 -
HauptstralRe 165 5 0G1 N/O d 55 40 25,0 - 36,8 - 50,2 - 30,2 - 27,0 -
Hauptstralle 165 5 0G2 N/O d 55 40 29,3 - 40,5 - 50,4 - 34,2 - 31,0 -
Hauptstralle 167 AWB - - d 55 40 24 - 35,0 - 50,6 - 30,5 - 16,1 -
Hauptstralle 167 1 EG West d 55 40 14,7 - 27,0 - 41,4 - 20,8 - 13,6 -
Hauptstrale 167 1 0G1 West d 55 40 16,0 - 28,1 - 37,7 - 22,2 - 15,0 -
HauptstralRe 167 1 0G2 West d 55 40 20,0 - 31,7 - 43,5 - 25,9 - 18,9 -
HauptstralRe 167 2 EG S/W d 55 40 20,9 - 33,7 - 36,9 - 26,2 - 24,1 -
HauptstralRe 167 2 0G1 S/wW d 55 40 23,9 - 36,5 - 38,3 - 28,6 - 27,6 -
Hauptstralle 167 2 0G2 S/wW d 55 40 26,2 - 38,5 - 41,1 - 30,7 - 29,9 -
Hauptstralle 167 3 EG S/o d 55 40 31,0 - 41,7 - 41,0 - 36,1 - 32,0 -
Hauptstralle 167 3 0G1 S/0 d 55 40 32,0 - 42,8 - 41,8 - 37,6 - 32,9 -
HauptstraRe 167 3 0G2 s/o d 55 40 32,8 - 43,5 - 43,7 - 381 - 33,2 -
Hauptstrale 167 4 EG N/O d 55 40 17,6 - 29,2 - 49,6 - 24,1 - 15,9 -
HauptstralRe 167 4 0G1 N/O d 55 40 22,5 - 34,3 - 50,6 - 27,8 - 24,6 -
Hauptstralle 167 4 0G2 N/O d 55 40 24,8 - 36,4 - 50,8 - 30,3 - 26,2 -
Hauptstralle 169 AWB - - d 55 40 291 - 40,6 - 44,2 - 34,8 - 24,8 -
Hauptstralle 169 1 EG West d 55 40 22,6 - 35,0 - 43,8 - 28,7 - 24,0 -
Hauptstrale 169 1 0G1 West d 55 40 24,8 - 37,0 - 51,0 - 30,6 - 26,2 -
Hauptstrale 169 1 0G2 West d 55 40 18,6 - 30,4 - 51,0 - 24,9 - 17,2 -
HauptstralRe 169 2 EG S/wW d 55 40 26,9 - 39,1 - 38,8 - 31,5 - 30,8 -
Hauptstralle 169 2 0G1 S/wW d 55 40 274 - 39,6 - 39,2 - 32,2 - 31,1 -
Hauptstralle 169 2 0G2 S/wW d 55 40 271 - 39,6 - 39,5 - 31,8 - 31,3 -
Hauptstralle 169 3 EG S/0 d 55 40 31,7 - 41,9 - 41,8 - 36,3 - 32,3 -
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Hauptstralle 169 3 0G1 S/0 d 55 40 32,9 - 43,3 - 42,6 - 378 - 33,4 -
Hauptstralle 169 3 0G2 S/0 d 55 40 33,6 - 44,0 - 43,5 - 38,5 - 33,6 -
HauptstraRe 169 4 EG N/O d 55 40 30,0 - 39,8 - 49,2 - 36,0 - 23,8 -
HauptstralRe 169 4 0G1 N/O d 55 40 31,7 - 421 - 51,3 - 376 - 29,3 -
HauptstralRe 169 4 0G2 N/O d 55 40 32,9 - 43,4 - 51,5 - 38,6 - 31,3 -
Hauptstralle 169 5 EG N/W d 55 40 24 - 33,8 - 43,3 - 30,2 - 14,0 -
Hauptstralle 169 5 0G1 N/W d 55 40 25,8 - 35,7 - 51,1 - 31,4 - 22,1 -
Hauptstralle 169 5 0G2 N/W d 55 40 27,8 - 37,0 - 51,2 - 33,3 - 22,4 -
Hauptstrale 17 AWB - - d 55 40 31,6 - 42,9 - 49,0 - 36,2 - 33,4 -
HauptstralRe 17 1 EG Nord d 55 40 26,6 - 39,1 - 46,2 - 33,8 - 21,5 -
HauptstralRe 17 1 0G1 Nord d 55 40 29,6 - 421 - 48,4 - 36,6 - 24,8 -
HauptstralRe 17 2 EG West d 55 40 15,6 - 27,5 - 43,0 - 23,2 - 13,4 -
Hauptstralle 17 2 0G1 West d 55 40 16,6 - 28,9 - 46,9 - 24,0 - 15,2 -
Hauptstralle 171 3 EG Sid d 55 40 16,6 - 28,1 - 33,3 - 23,8 - 13,4 -
Hauptstralle 17 3 0G1 Siid d 55 40 17,6 - 29,3 - 33,7 - 24,2 - 16,1 -
Hauptstrale 171 4 EG Ost d 55 40 31,0 - 41,2 - 49,3 - 36,7 - 21,6 -
HauptstralRe 7 4 0G1 Ost d 55 40 31,5 - 42 - 49,5 - 37,2 - 25,0 -
HauptstralRe 183 AWB - - d 55 40 27,8 - 35,5 - 46,3 - 32,5 - 179 -
Hauptstralle 183 1 EG S/0 d 55 40 33,6 - 42,4 - 43,4 - 38,6 - 26,1 -
Hauptstralle 183 1 0G1 S/0 d 55 40 34,9 - 444 - 444 - 39,5 - 31,9 -
Hauptstralle 183 1 0G2 S/0 d 55 40 35,8 - 45,8 - 45,5 - 40,8 - 33,5 -
HauptstraRe 183 2 EG N/O d 55 40 34,7 - 43,9 - 52,5 - 39,8 - 23] -
Hauptstrale 183 2 0G1 N/O d 55 40 351 - 44,8 - 52,6 - 40,3 - 274 -
HauptstralRe 183 2 0G2 N/O d 55 40 35,9 - 45,9 - 52,8 - 41,1 - 31,1 -
Hauptstralle 183 3 EG West d 55 40 26,9 - 371 - 52,0 - 33,3 - 15,9 -
Hauptstralle 183 3 0G1 West d 55 40 27,5 - 38,3 - 52,1 - 33,8 - 18,2 -
Hauptstralle 183 3 0G2 West d 55 40 28,8 - 38,9 - 52,2 - 344 - 18,9 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 183 4 EG S/wW d 55 40 28,0 - 394 - 39,6 - 34,3 - 25,1 -
Hauptstralle 183 4 0G1 S/w d 55 40 28,9 - 40,3 - 41,8 - 34,8 - 26,8 -
HauptstraRe 183 4 0G2 S/W d 55 40 29,3 - 40,3 - 424 - 34,8 - 26,4 -
HauptstralRe 183 5 EG S/wW d 55 40 22,5 - 35,3 - 36,1 - 28,3 - 24 -
HauptstralRe 183 5 0G1 S/wW d 55 40 23,9 - 36,5 - 36,6 - 28,9 - 26,1 -
Hauptstralle 183 5 0G2 S/wW d 55 40 21,9 - 33,5 - 36,1 - 26,6 - 20,8 -
Hauptstralle 185 AWB - - d 55 40 44,2 - - - 50,0 - 394 -
Hauptstralle 185 1 EG Sid d 55 40 28,8 - 39,8 - 39,7 - 34,5 - 26,6 -
Hauptstrale 185 1 0G1 Sid d 55 40 31,0 - 434 - 42,0 - 37,0 - 29,9 -
HauptstralRe 185 1 0G2 Sud d 55 40 32,0 - 44,1 - 43,1 - 379 - 30,1 -
HauptstralRe 185 2 EG Sud d 55 40 32,5 - 43,9 - 42,2 - 39,1 - 30,3 -
HauptstralRe 185 2 0G1 Sud d 55 40 34,9 - 474 - 45,3 - 41,3 - 34,0 -
Hauptstralle 185 2 0G2 Sud d 55 40 36,1 - 48,1 - 46,4 - 42 - 34,6 -
Hauptstralle 185 3 EG Ost d 55 40 42,0 - 53,0 - 53,4 - 48,0 - 34,8 -
Hauptstralle 185 3 0G1 Ost d 55 40 43,0 - 54 - 54,0 - 48,9 - 36,8 -
Hauptstrale 185 3 0G2 Ost d 55 40 43,6 - 54,8 - 55,0 - 49,6 - 374 -
HauptstralRe 185 4 EG Ost d 55 40 42,3 - 53,7 - 54,6 - 48,6 - 36,6 -
HauptstralRe 185 4 0G1 Ost d 55 40 43,2 - 54,5 - - 49,5 - 38,1 -
Hauptstralle 185 4 0G2 Ost d 55 40 43,9 - - - 50,2 - 38,8 -
Hauptstralle 185 5 EG Ost d 55 40 42,7 - 541 - - 49,0 - 375 -
Hauptstralle 185 5 0G1 Ost d 55 40 43,6 - 54,8 - - 49,9 - 39,0 -
Hauptstrale 185 5 0G2 Ost d 55 40 44 b - - - 50,5 - 39,7 -
Hauptstrale 185 6 EG Nord d 55 40 444 - - - 50,6 - 39,7 -
HauptstralRe 185 6 0G1 Nord d 55 40 45,1 - - - 51,3 - 40,7 -
HauptstralRe 185 6 0G2 Nord d 55 40 44,2 - - - 50,4 - 39,9 -
Hauptstralle 185 7 EG Nord d 55 40 44,2 - - - 50,2 - 39,6 -
Hauptstralle 185 7 0G1 Nord d 55 40 449 - - - 51,0 - 40,6 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Hauptstralle 185 7 0G2 Nord d 55 40 43,7 - 54,9 - - 49,5 - 39,5 -
Hauptstralle 185 8 EG West d 55 40 29,3 - 36,4 - 53,9 - 34,3 - 20,2 -
Hauptstrale 185 8 0G1 West d 55 40 29,9 - 379 - 541 - 34,9 - 22,6 -
HauptstralRe 185 8 0G2 West d 55 40 30,7 - 39,1 - 54,2 - 35,7 - 23,7 -
HauptstralRe 185 9 EG West d 55 40 26,9 - 34,8 - 53,8 - 32,2 - 20,2 -
Hauptstralle 185 9 0G1 West d 55 40 274 - 36,0 - 53,9 - 32,7 - 21,7 -
Hauptstralle 185 9 0G2 West d 55 40 28,3 - 375 - 541 - 33,7 - 22,8 -
Hauptstralle 185 10 EG West d 55 40 25,6 - 34,6 - 53,7 - 30,6 - 20,2 -
Hauptstrale 185 10 0G1 West d 55 40 26,2 - 35,7 - 53,8 - 31,2 - 21,7 -
HauptstralRe 185 10 0G2 West d 55 40 27,2 - 371 - 53,9 - 32,4 - 22,5 -
Kleine Sehma 16 AWB - - d 55 40 23,8 - 36,1 - 54,7 - 29,8 - 22,8 -
Kleine Sehma 16 1 EG Ost d 55 40 3,1 - 15,7 - 35,5 - 8,9 - 2,5 -
Kleine Sehma 16 1 0G1 Ost d 55 40 4,6 - 17,3 - 36,5 - 10,5 - 4,2 -
Kleine Sehma 16 2 EG Ost d 55 40 23,1 - 35,8 - 52,5 - 29,2 - 22,7 -
Kleine Sehma 16 2 0G1 Ost d 55 40 23 - 35,9 - 52,6 - 29,2 - 22,7 -
Kleine Sehma 16 3 EG s/0 d 55 40 23,2 - 35,8 - 52,4 - 29,2 - 22,7 -
Kleine Sehma 16 3 0G1 S/0 d 55 40 23,2 - 35,8 - 52,6 - 29,2 - 22,7 -
Kleine Sehma 16 4 EG S/wW d 55 40 23,2 - 35,9 - 52,5 - 29,3 - 22,7 -
Kleine Sehma 16 4 0G1 S/wW d 55 40 23,2 - 35,9 - 52,6 - 29,3 - 22,7 -
Kleine Sehma 16 5 EG N/W d 55 40 3,0 - 15,7 - 37,8 - 91 - 2,4 -
Kleine Sehma 16 5 0G1 N/W d 55 40 49 - 17,6 - 38,7 - 11,0 - 44 -
Kleine Sehma 16 6 EG Nord d 55 40 3,0 - 15,7 - 35,0 - 8,8 - 2,4 -
Kleine Sehma 16 6 0G1 Nord d 55 40 5,0 - 17,8 - 35,9 - 10,9 - 4,6 -
Kleine Sehma 17 AWB - - d 55 40 23,4 - 36,2 - 52,2 - 29,5 - 23,0 -
Kleine Sehma 17 1 EG S/wW d 55 40 23,7 - 36,3 - 52,9 - 29,8 - 23,0 -
Kleine Sehma 17 1 0G1 S/wW d 55 40 23,7 - 36,3 - 53,2 - 29,8 - 23,0 -
Kleine Sehma 17 2 EG S/0 d 55 40 19,3 - 32,1 - 53,1 - 25,4 - 18,4 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Kleine Sehma 17 2 0G1 S/0 d 55 40 23,8 - 36,3 - 53,1 - 30,0 - 23,1 -
Kleine Sehma 17 3 EG N/O d 55 40 3,3 - 16,0 - 35,5 - 9,3 - 2,7 -
Kleine Sehma 17 3 0G1 N/O d 55 40 55 - 18,0 - 36,2 - 11,8 - 4,7 -
Kleine Sehma 17 4 EG N/W d 55 40 3,7 - 16,1 - 35,9 - 9,5 - 2,7 -
Kleine Sehma 17 4 0G1 N/W d 55 40 4,3 - 16,8 - 36,1 - 10,2 - 3,5 -
Kleine Sehma 18 AWB - - d 55 40 23,9 - 36,5 - 52,2 - 29,7 - 23,3 -
Kleine Sehma 18 1 EG Nord d 55 40 22,4 - 351 - 394 - 28,5 - 22,1 -
Kleine Sehma 18 1 0G1 Nord d 55 40 26,1 - 38,6 - 53,2 - 32,3 - 25,6 -
Kleine Sehma 18 2 EG N/W d 55 40 92 - 21,6 - 39,6 - 15,5 - 8,4 -
Kleine Sehma 18 2 0G1 N/W d 55 40 23,9 - 36,3 - 53,2 - 30,1 - 23,1 -
Kleine Sehma 18 3 EG S/wW d 55 40 24,0 - 36,4 - 53,3 - 30,2 - 23,3 -
Kleine Sehma 18 3 0G1 S/wW d 55 40 24,0 - 36,4 - 53,4 - 30,2 - 23,3 -
Kleine Sehma 18 4 EG S/0 d 55 40 24,0 - 36,4 - 53,3 - 30,2 - 23,3 -
Kleine Sehma 18 4 0G1 S/0 d 55 40 24 - 36,4 - 53,4 - 30,2 - 23,3 -
Kleine Sehma 18 5 EG S/0 d 55 40 24,0 - 36,4 - 53,3 - 30,1 - 23,2 -
Kleine Sehma 18 5 0G1 s/o d 55 40 24,0 - 36,4 - 53,3 - 30,2 - 23,2 -
Kleine Sehma 18 6 EG N/O d 55 40 11,9 - 24,5 - 38,0 - 18,2 - 1,4 -
Kleine Sehma 18 6 0G1 N/O d 55 40 25,7 - 38,5 - 53,1 - 32,0 - 25,6 -
Kleingarten 1 —- - c 60 45 30,0 - 42,3 - 51,1 - 36,4 - 25,4 -
Kleingarten 2 —- - c 60 45 30,2 - 42,5 - 51,6 - 36,6 - 24,8 -
Kleingarten 3 — - C 60 45 30,5 - 43,0 - 52,1 - 371 - 26,5 -
Kleingarten 4 —- - C 60 45 31,1 - 43,4 - 52,4 - 375 - 28,5 -
Kleingarten 5 - - c 60 45 31,5 - 43,8 - 53,6 - 37,6 - 30,2 -
Wiesenweg 1 AWB - - d 55 40 40,8 - 53,2 - - 46,6 - 39,2 -
Wiesenweg 1 1 EG Nord d 55 40 20,2 - 33,2 - 53,1 - 26,2 - 19,0 -
Wiesenweg 1 1 0G1 Nord d 55 40 31,3 - 444 - - 378 - 30,5 -
Wiesenweg 1 2 EG Nord d 55 40 23,0 - 36,2 - - 29,9 - 22,2 -
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Beurteilungspegel nach Schallausbreitungsrechnung

Immissionsort Richtwerte Bauphase 0 Bauphase 1 Bauphase 2 Bauphase 3 Bauphase 4
StraRe Hausnr.  Punktnr. scclii-ss Richtung Gebiet Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
Wiesenweg 1 2 0G1 Nord d 55 40 23,6 - 36,8 - - 30,5 - 22,8 -
Wiesenweg 1 3 EG West d 55 40 21,1 - 33,1 - - 26,9 - 19,3 -
Wiesenweg 1 3 0G1 West d 55 40 21,5 - 33,5 - - 274 - 19,8 -
Wiesenweg 1 4 EG Sud d 55 40 38,1 - 50,2 - 50,2 - 444 - 36,4 -
Wiesenweg 1 4 0G1 Sud d 55 40 38,4 - 50,4 - 50,6 - 44,7 - 36,7 -
Wiesenweg 1 5 EG Sud d 55 40 38,5 - 50,6 - 49,7 - 44,8 - 36,8 -
Wiesenweg 1 5 0G1 Sid d 55 40 38,8 - 50,8 - 50,1 - 451 - 37,0 -
Wiesenweg 1 6 EG Ost d 55 40 38,5 - 51,0 - 51,1 - 44,7 - 36,8 -
Wiesenweg 1 6 0G1 Ost d 55 40 38,8 - 51,3 - 52,1 - 45,0 - 37,0 -
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AV - Allgemeine Recheneinstellungen

Einstellung Punktberechnung Rasterberechnung
Temperatur [°(] 10 10
relative Feuchte [%] 70 70
Pauschale Meteorologie (Directive
2002/49/EC)
Tag 2,00 2,00
Abend 1,00 1,00
Nacht 0,00 0,00
Gglénde.-Triangulations—Kanten sind a Ja
Hindernisse
negativer Umweg bei
Gelande-Triangulations-Kanten Ja Ja
berucksichtigen
Verbesserjce Interpolation in den Ja a
Randbereichen
Freifeld vor Reflexionsflachen [m]
fur Quellen 1,0 1,0
fur Immissionspunkte 1,0 1,0
Haus: weiBer Rand bei Raster Nein Nein
Zwischenausgaben Keine Keine
Reichweite von Quellen begrenzen:
be;lg;]r;r:r:j:lus [m] (Abstand Quelle-IP) Nein Nein
Mindest-Pegelabstand [dB]: Nein Nein
Projektion von Linienquellen Ja Ja
Projektion von Flachenquellen Ja Ja
Beschrankung der Projektion Nein Nein
Mindestlange fiir Teilstiicke [m] 1,0 1,0
Variable Mindestlange fur Teilstucke:
in Prozent des Abstandes IP-Quelle Nein Nein
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Einstellung Punktberechnung Rasterberechnung

Zusatzlicher Faktor fur

Abstandkriterium 1,0 1,0
E?gglg\;:rgksdémpfung abweichend von Nein Nein
Berechnung der Abschirmung bei VDI
2720, 1SO 9613

seitlicher Umweg Ja Ja
spiegelauellen — Nein Nein
Reflexion (maximale Ordnung) 1 1
iz;?;iczig:]s [m] (Abstand Quelle-IP) Nein Nein
Reichweite von Reflexionsflachen
begrenzen:

Radius um Quelle oder IP [m] Nein Nein

Mindest-Pegelabstand [dB] Nein Nein
Spiegelquellen durch Projektion Ja Ja
Keine .Reﬂexion bei vollstandiger a Ja
Abschirmung
Strahlen als Hilfslinien sicher Nein Nein
Mehrfachreflexion Nein Nein
Winkelschrittweite (x-y)° 1,00 1,00
Winkelschrittweite (z)° 1,00 1,00
maximale Reflexionsweglange

in Vielfachen des direkten Abstands 10,00 10,00
Teilstuck Kontrolle nach Schall 03 Ja Ja
Teilstlick auch fiir andere Regelwerke Nein Nein
Beschleunigte Iteration (Naherung) Nein Nein
Geforderte Genauigkeit [dB] 0,1 0,1
Zwischenergebnisse anzeigen Nein Nein
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Einstellung Punktberechnung Rasterberechnung
Mit-Wind Wetterlage Ja Ja
Vereinfachte Formel (Nr. 7.3.2 ISO
9613-2) fiir Bodendampfung bei
frequenzabhangiger Berechnung Nein Nein
frequenzunabhangiger Berechnung Ja Ja
Berechnung der mittleren Hohe Hm a Ja
nach ISO 9613-2
nur AbstandsmaR berechnen (veraltet) Nein Nein
Abzug hochstens bis -D, Nein Nein
LJAdditional recommendations” - ISO Ja Ja
TR 17534-3
A, __nach Erlass Thiiringen (01.10.2025) Nein Nein

bar
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AV.2 - Kopie des Bauablaufplans

B
Nr.  Vorgangsname Dauer Anfang Ende Vorgénger 13 Sep 27 ‘20 Sep 27 ‘27 Sep 27 ‘04 Okt 27 ‘ 11 Okt 27 ‘18 Okt 27 ‘25 okt 27 ‘01 Nov 27 ‘os Nov 27 ‘ 15 Nov 27 ‘22 Nov 27 ‘29 Nov 27 ‘05 Dez 27 ‘ 13 Dez 27 ‘20 Dez 27 ‘27 o
©  wiolviplels/sivibMolels|smolmip | sls Mo £ls|s MMl e |s|s oMbl e s|s MbMo sl MiplMblels s Mo lF s|s MM £ls|s Mpivblels|slvpMle s |s oMb ¢ |sls Ml £ s s miplMip s s Mol
1 | Sperrung HauptstraRe im Einmindungsbereich 7 Tage Don 23.09.27 Fre01.10.27 5AA+3 Tage
Wanderparkplatz, Beschilderung Sperrung vor BU
(Gewahrleistung Erreichbarkeit Flurstiick 123/1 aus
Richtung Schlettau)
2 | Sperrung HauptstraBe OE Walthersdorf bis vor 20,5 Tage Mon 04.10.27 Mon 01.11.27 1;15EE 4
Einmiindung K 7132
3 | Sperrung Hauptstrae OE Walthersdorf und 16,5 Tage Mon01.11.27 Die 23.11.27 2;27EE b
Einmindungsbereich K 7132
4 | Sperrung HauptstraRe OE Walthersdorf bis vor 17 Tage  Mit24.11.27 Don16.12.27 3;32EE TN
Einmiindung K 7132
5 | Herstellung Baustelleneinrichtung und -erschlieBung 5 Tage Mon 20.09.27 Fre 24.09.27 b —l
6 | Herstellung neue Feldzufahrt zur Gewéhrleistung 5 Tage Mon 27.09.27 Fre 01.10.27 5
Erreichbarkeit Flurstiick 123/1 aus Richtung Walthersdorf
mit vorl. Schottertragschicht (immer in Abhangigkeit vom
jeweiligen Bauzustand)
| 7 | Abfrasen Asphaltbefestigung OE Walthersdorf bis vor 2 Tage Mon 04.10.27 Die 05.10.27 6
Einmindung K 7132
8 Riickbau KS Q Il 1Tag Mon 04.10.27 Mon 04.10.27 6
9 | Herstellung KS Q Il neu, erster Teil 1Tag Die 05.10.27 Die 05.10.27 8 l
10 | Anderung StraRenquerung 2 Tage Mit 06.10.27 Don 07.10.27 9 L
11 | Herstellung KS Q Il neu, weitere Arbeiten 1Tag Fre 08.10.27 Fre 08.10.27 10
12 | Neubau Kabelschachte Q I, II, IV 3 Tage Die 05.10.27 Don 07.10.27 8
13 | Neubau Gleisquerungen 2 Tage Mon 11.10.27 Die 12.10.27 11
14 | Rickbau und Neubau StraBendurchlass 4 Tage Mit 13.10.27 Mon 18.10.27 6;13 A
15 | Herstellung Dammerweiterung Q Il 8,5Tage Die19.10.27 Fre29.10.27 14 ———
16 | Herstellung Zufahrt BSH 4 Tage Die 19.10.27 Fre 22.10.27 14
17 | Herstellung Fundamente Q |, Il inkl. BSH-Fundamente 4 Tage Mon 25.10.27 Don 28.10.27 14EA+4 Tage
18 | Herstellung tibriger Kabeltiefbau BU Bereich 8 Tage Die 19.10.27 Don 28.10.27 13EA+4 Tage
19 | Herstellung Tiefbau und Griindungsarbeiten freie Strecke 17 Tage  Die 19.10.27 Mit 10.11.27 13EA+4 Tage
20 | Aufbau BSH 1Tag Fre 29.10.27 Fre 29.10.27 17
21 | Herstellung Dammerweiterung Q IV 8 Tage Mon 01.11.27 Mit 10.11.27 15EA+0,5 Tage p-
22 | Herstellung Fundamente Q/IlI, IV 4 Tage Fre 05.11.27 Mit10.11.27 21AA+4 Tage H—
23 | Fahrbahnverbreiterung K 7132 (Oberbau ohne Asphalt 2 Tage Die 02.11.27 Mit03.11.27 21AA+1Tag
24| Neubau Schlitzrinne 2Tage  Donl11.1127 Fre12.1127 21 I
25 | Erstellung endgiltiger StraBenoberbau mit 5 Tage Mon 15.11.27 Fre 19.11.27  22;24
Asphaltarbeiten bahnrechts
26 | Aufbringen neuer Markierung bahnrechts 1Tag Mon 22.11.27 Mon 22.11.27 25 l
27 | Herstellung Beschilderung bahnrechts 1Tag Die 23.11.27 Die 23.11.27 26 -
28 | Erstellung endgiiltiger StraRenoberbau mit 5 Tage Mon 22.11.27 Fre 26.11.27 25
Asphaltarbeiten bahnlinks
29 | Aufbringen neuer Markierung bahnlinks 1Tag Mon 29.11.27 Mon 29.11.27 28
30 | Herstellung Beschilderung bahnlinks 2 Tage Mon 29.11.27 Die 30.11.27 28
31 | Herstellung AN LST 21Tage Don11.11.27 Don09.12.27 22;18;20 - l
32 | Abnahmepriifung BU 5 Tage Fre 10.12.27 Don16.12.27 31 I
33 | Ruckbau Baustelleneinrichtung, 2 Tage Fre 17.12.27 Mon 20.12.27 32

Umleitungsebschilderung

Datum: 05.02.2025

Seite 1/1




	1 Angaben zum Auftrag
	1.1 Anlass und Aufgabenstellung
	1.2 Beschreibung des Vorhabens
	1.3 Verwendete Unterlagen

	2 Formale Grundlagen zu baubedingten Schall- und Erschütterungsimmissionen
	2.1 Gesetzliche Grundlagen baubedingter Luftschallimmissionen
	2.2 Grundlagen Erschütterungsimmissionen

	3 Örtliche Gegebenheiten
	3.1 Lage im Netz
	3.2 Topographie
	3.3 Beschreibung und Einstufung der näheren Umgebung der Baustelle

	4 Modellierung der Schallemissionen
	4.1 Beschreibung der Bauphasen
	4.1.1 Bauphase 0 – vorbereitende Arbeiten
	4.1.2 Bauphase 1 – Neubau Kabelschächte
	4.1.3 Bauphase 2 – Aufbau Betonschalthaus
	4.1.4 Bauphase 3 – Erstellung endgültiger Straßenoberbau
	4.1.5 Bauphase 4 – abschließende Arbeiten


	5 Schallimmissionen
	5.1 Berechnungsverfahren
	5.2 Ergebnisse der Schallausbreitungsrechnung
	5.2.1 Betroffenheiten in Bauphase 0
	5.2.2 Betroffenheiten in Bauphase 1
	5.2.3 Betroffenheiten in Bauphase 2
	5.2.4 Betroffenheiten in Bauphase 3
	5.2.5 Betroffenheiten in Bauphase 4

	5.3 Qualität der Prognose

	6 Diskussion geeigneter Schallschutzmaßnahmen
	6.1 Maßnahmen bei der Einrichtung der Baustelle
	6.2 Maßnahmen an den Baumaschinen
	6.3 Verwendung geräuscharmer Baumaschinen
	6.4 Anwendung geräuscharmer Bauverfahren
	6.5 Beschränkung der Betriebszeit lautstarker Baumaschinen
	6.6 Information der Betroffenen

	7 Erschütterungsimmissionen
	7.1 Prognose und Beurteilung nach DIN 4150-3
	7.1.1 Schlagrammende Verfahren
	7.1.2 Vibrationsverdichtende Verfahren

	7.2 Prognose und Beurteilung nach DIN 4150-2
	7.2.1 Schlagrammende Verfahren
	7.2.2 Vibrationsverdichtende Verfahren


	8 Schutzkonzept für Erschütterungseinwirkungen
	9 Zusammenfassung
	10 Literaturverzeichnis
	11 Anhang

